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Leserfotos der Woche

Violett, Dunkelblau, Hellblau, Grün, Gelb, Orange und Rot – ein von der Natur in den Himmel gezauberter Regenbogen ist immer wieder ein besonderes Schauspiel 

– besonders dann, wenn er sich in so einem besonderen Licht und besonderen Bogen aufweist wie auf dem Bild von Pia Baderschneider aus Marxgrün. Ein anderes 

Naturschauspiel   in Form von Wolken hat Karin Menger an die Redaktion gemailt – die anmutigen Formationen lassen viel Interpretationsspielraum zu, was darauf 

zu sehen sein könnte. Keinen Raum für Interpretationen lässt das Bild von Rainer Lang aus Naila zu – er hat ein seines rot leuchtenden Himbeerstrauchs gemailt. 

Wem da mal nicht das Wasser im Mund zusammen läuft? 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Farbenprächtig

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!

WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de
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Berg – Am Samstag, den 26. Juli 
geben die Bläser des Posaunen-
chors Berg ihr Jubiläumskonzert 
zum 90. Jubiläum. Den Takt gibt 
Dietmar Burger vor – schon seit 
2003. Die Geschichte des Berger 
Posaunenchors fängt im August 
1935 an und der 90. Geburtstag 
ist im Dekanat einmalig. Damals 
haben sich circa zehn junge 
Burschen zum Spiel bereit-
erklärt und der Chor hat sich 
gleich dem Landesverband für 
Posaunenchöre und der Reichs-
musikkammer angeschlossen. 
„Der Posaunenchor will nichts 
anderes, als zur Ehre Gottes 
dem christlichen Gemeindele-
ben dadurch dienen, dass er edle 
geistliche Musik pflegt zur 
Erbauung und christlicher Freu-
de der Gemeindeglieder“, hat 
Pfarrer Rudolf Markert (von 
1935 bis 1948) niedergeschrie-
ben, zugleich der Gründer. Auch 
ist der Dank an Diakon Hauen-
stein, Leiter des Hofer Posau-
nenchors, niedergeschrieben. 
Dieser kam zu den wöchentli-
chen Übungsstunden von Hof 
nach Berg. Im Jahr 1936 fand 
Unterricht mit Bruder Grosch 
vom Landesverband der Posau-
nenchöre statt. „Eine ganze 
Woche wurde unser Posaunen-
chor jeweils abends von 7.00 Uhr 

bis 10.00 Uhr vom Chorpfleger 
gedrillt und geschult“, steht 
geschrieben. Der Chorleiter 
Hans Götz (Hadermannsgrün) 
nahm zudem an einem Chorlei-
terkurs in Regensburg teil. Als 
dieser zur Militärmusik nach 
Bayreuth wechselte, übernahm 
dessen Bruder Alfred Götz die 
Chorleitung. Niedergeschrie-
ben ist das besondere volks-
kirchliche Ereignis: Einholung 
der bewahrt gebliebenen alten 
Glocken, die mit feierlichem 
Zug am Dorfeingang abgeholt 
wurden; unter Spiel des Posau-
nenchors. Als Bläser aus der 
Anfangszeit sind Heinrich Narr, 
Kurt Gebhardt, Heinrich Frän-
kel, Willi Unglaub, Hans Fiedler, 
Wilhelm Gebhardt und Heinrich 
Rödel (alle aus Berg), Alfred 

Opel (Hadermannsgrün), Max 
Zeising und Heinrich Rasp (bei-
de Gottsmannsgrün) und Georg 
Rockstroh (Bruck) aufgelistet, 
von denen sechs im Zweiten 
Weltkrieg gefallen sind. Die 
kriegsbedingte Unterbrechung 
dauerte acht Jahre. Erst 1946 hat 
Pfarrer Markert den Chor akti-
viert und Hans Götz wieder die 
Leitung übernommen. 1947 
kam Pfarrer Sondermann auf 
die zweite Pfarrstelle in Berg 
und führte einige Jahre als Blä-
ser und Leiter zusammen mit 
Hans Götz den Chor. Im Jahr 
1958 übernahm die Leitung 
Heinrich Fränkel und erst 1972 
gab es den nächsten Chorleiter-
wechsel mit Günter Kothmann, 
da Fränkel aus beruflichen 

Gründen im Zuge der Gebietsre-
form nach Schwaben versetzt 
wurde. Anfang der 1970er Jahre 
war es auch, als die ersten weib-
lichen Bläserinnen zum Berger 
Posaunenchor kamen. Damals 
keine Selbstverständlichkeit. 
Höhepunkte waren die Teilnah-
men an den Landesposaunenta-
gen in Gunzenhausen (1957), 
Hof (1963), Nürnberg (1961 und 
1971) und Passau (1966). Auch 
der deutsche Posaunentag im 
Jahr 1956 in Dortmund wurde 
besucht. Und der Posaunenchor 
spielte bei der Einweihung der 
renovierten Jakobus-Kirche 
Berg im Jahr 1966. Mit den Auf-
zeichnungen von Heinrich 
Fränkel anlässlich 50 Jahre 
Posaunenchor Berg endet die 

Chronologie. Auf Chorleiter 
Günter Kothmann folgte Wolf-
gang Fränkel, Sohn des langjäh-
rigen Chorleiters Heinrich 
Fränkel, der von 1987 bis 1989 
das Amt ausübte. 1989 gab es 
einen Vorfall mit Pfarrer Merk, 
der den Austritt von 17 Bläsern 
zufolge hatte. Auch einen Chor-
leiterwechsel. Günter Koth-
mann übernahm wieder, fol-
gend Elke Wilfert und von 1996 
bis 2002 Matthias Schmidt. 
„Lobet den Herrn mit Posau-
nen!“, so lautet der 150. Psalm, 
der mit der Gründung vor 90 
Jahren in die Tat umgesetzt 
wurde. Bis heute er  ein Leit-
spruch für die Berger geblieben, 
sagt der Chorleiter Dietmar 
Burger, der den Posaunenchor 
seit dem Jahr 2003 leitet. Übri-
gens hat Chorleiter Günter 
Kothmann den  jetzigen Chor-
leiter Dietmar Burger im Jahr 
1988 zum Jungbläser ausgebil-
det.

Jubiläumskonzert des Posaunenchors Berg am Samstag, 26. Juli

90 Jahre und kein bisschen alt
Kirchweihkonzert am  Samstag, 

den 26. Juli um 19 Uhr in der St. 

Jakobus-Kirche.    Für die Präsen-

tation bekannter Gottesdienst-

lieder im neuen Klanggewand 

hat sich der Posaunenchor Ver-

stärkung mit einer Band aus 

Saxofon, Schlagzeug, E-Gitarre 

und klassischer Gitarre geholt. 

Chorleiter Dietmar Burger spielt 

Keyboard. 

Info

RELAX
DEALS
OPEL CORSA-E EDITIONELEKTRO

GW, EZ01/21,
16.650km,
100kW/136PS,
Automa�k, Wärmepumpe,
Klimaauto., DAB,CAM, Sitz-
und Lenkradheizung, Stand-
heizung, Digitaler Tacho,
getönte Scheiben,… #0448

RELAX
PREIS €15.490 SIE 1

SPAREN €17.625
OPEL ADAMOPEN AIR ecoFLEX FALTDACH

GW, EZ 10/16, 65.500 km,
74 kW/100 PS, 5-Gang,
Benzin, elektr. Faltdach,
Tempomat, Touchscreen,
Klima, Sportfahrwerk, Alu,
getönte Scheiben, Chrome-
Paket, Tempomat, Apple
CarPlay, … #2737

RELAX
PREIS

SIE 2

SPAREN€9.990 €750

PEUGEOT 3008GT BLUEHDI 180 EAT6Diesel
GW, EZ 11/16, 87.450 km,
132 kW/180PS, Automa�k,
Diesel, I-Cockpit, Navi, LED,
Alcantara,Sitzheizung,Cam,
Komfortsitze, Alu, CD, USB,
Parkpilot, Massagesitze,
Apple CarPlay, Android
Auto, … #2030

RELAX
PREIS €19.990 SIE 1

SPAREN €21.490
PEUGEOT 3008ALLURE PureTech130 EAT8

GW, EZ 01/20, 46.800 km,
96 kW/130 PS, Automa�k,
Benzin, Navi,Klimaaut, LED,
Alu, Metallic-Lack,Parkpilot,
getönte Scheiben, Mul�-
Funk�onslenkrad, Apple
CarPlay,AndroidAuto,USB,
Notbremse, … #5084

RELAX
PREIS €20.890 SIE 1

SPAREN €16.650
OPEL CORSA-E SELECTIONELEKTRO

GW, EZ06/20,
24.300km,
100kW/136PS,
Automa�k, metallic, Klima-
auto., DAB, Sitz- und Lenk-
radheizung, Standheizung,
Verkehrszeichenerkenng.,
LED, Sichtpaket, … #5623

RELAX
PREIS €13.990 SIE 1

SPAREN €17.520

MGMARVELR AT LUXURY
VFW, EZ08/23,
8.900km,
132kW/179 PS,
Automa�k, Alu, Panorama-
Schiebedach, Leder, 19,4’’-
Touchscreen, Klimaautom.,
adapt.Tempomat,Navi,Sitz-
heizung, LED, … #1897

RELAX
PREIS €33.990 SIE 1

SPAREN €15.190
1 Diferenz zumNeupreis (unverbindlichePreisempfehlungdesHerstellers bei Erstzulassung inkl.1.190€Überführungskosten) –2 Preisvorteilgegenüber demniedrigsten
Vergleichspreis der letzten 30 Tage – Irrtum, Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten. VFW: Vorführwagen, GW: Gebrauchtwagen, TZ: Tageszulassung.

ACB Dornig GmbHAutohaus Dornig GmbH & Co. KG
O�ostraße 15
95233 Helmbrechts
Tel. 09252/3890

Hofer Straße 1
95502 Himmelkron
Tel. 09273/9860

Autopark Dornig GmbH & Co. oHG

www.dornig.de

Brüderstraße 1
08527 Plauen
Tel. 03741/3070

Kulmbacher Straße 85
95030 Hof
Tel. 09281/70960

SOMMER
FFW OBERSTEBEN

Samstag,  ʸ9.ʷ7.ʹʷʹ5
K4ffee und Kuchen
Sch4uübung
4nschließend  Festbetrieb
Live-Musik mit  

4b Ͷ͹.͸͵ Uhr
Ͷͺ.͸͵ Uhr

4b Ͷͽ.͸͵ Uhr

Sonntag, ʹʷ.ʷ7.ʹʷʹ5

fest

Freiluftgottesdienst mit
dem Pos4unenchor
4nschließend Frühschoppen
Festbetrieb mit DJ Gerry, 
K4ffee und Kuchen

;.͸͵ Uhr 

4b Ͷ͹.͵͵ Uhr 

Eintritt
frei



Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

18.07.  Apotheke am Rosenbühl, Hof

19.07.  Kur Apotheke, Bad Steben

20.07.  Kur Apotheke, Bad Steben

21.07.  Apotheke Heinrich von Rücker, Hof

22.07.  Central Apotheke Hof

23.07.   Löwen Apotheke Hirschberg

24.07.  Stadt Apotheke, Naila

25.07.  Franken Apotheke, Naila

26.07.  Franken Apotheke, Naila

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  https://www.blak.de/

notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ 

umkreissuche auf, wählen  Sie 22833  (Han-

dy) , 0800 00 22833  oder  scannen Sie  den  

abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 

Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 

Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 12. August.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 19./20.07.      Dr. Katja Goller

                        Ringstr. 25, 95180 Berg

                        Tel.Nr.: 09293/7099

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 

                      18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,18.07.:  Sönke Bruhns, Marktredwitz, 

                   Tel. 09231/81040 

Sa.,19.07.:  Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, 

                   Tel. 09252/8204 

So.,20.07.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                   Stefan, Tel. 0171/7742244

Mo.,21.07.:  Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0151/53816059

Di.,22.07.:   Kleintierzentrum Münchberg, 

                    Tel. 09251/8798800

Mi.,23.07.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                   Stefan, Tel. 0171/7742244

Do., 24.07.:  Dr. Norbert Deuerling, Rehau, 

                   Tel. 09283/899171

Fr.,25.07.:   Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 

                   Tel. 09282/1400

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de      Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 12 Uhr      

   05.08. – 02.09.          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:   02.08.  Naila:    06.09.  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof Bad Steben – Der evangelische Frauentreffpunkt „Dank-

stelle“ lädt ein zu einem Picknick im Grünen. Am Donners-

tag, 24.07.2025 treffen sich die Frauen um 19.00 Uhr am Martin-Lu-

ther-Haus in Bad Steben. Nach einer kurzen Wanderung erwarten die 

Teilnehmer kulinarische Köstlichkeiten an einem Ort, der vorab nicht 

verraten wird. Einheimische und Gäste sind herzlich willkommen. 

Weitere Informationen bei Doris Winter, Tel. 09288/6618. 

Picknick im Grünen

IMPRESSUM
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  Titelfoto: Jubiläum des Posaunenchors Berg

Montag, 11. August

 Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b, 

14:00 bis 19:00 Uhr

Montag, 25. August

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin-Luther-Str. 20, 

15:00 bis 20:00 Uhr

MIttwoch, 27. August 2025,

 Helmbrechts, 

Bürgersaal, Luitpoldstr. 21, 

16:00 bis 20:00 Uhr

Freitag, 29. August

Naila, Gymnasium (Eingang 

über Frankenhalle), Finkenweg 

15, 16:00 bis 20:00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

In Bad Steben:    Dr. Hans-Hermann Singer u. Alexandra Andresen   

 (Tel.: 09288/286)  nur bis 08.08.

In Lichtenberg:  Dr. Franziska Häußinger (Tel.: 09288/6333)

In Geroldsgrün:   Carolin Stöcker (Tel.: 09288/6766) nur bis 01.08. 

Dr. Frank Pohl u. Peter Robel (Tel.: 09288/91071)

Nächste Sprechstunde Dienstag, 19.08.25

Praxisurlaub vom Montag, 28.07.25

bis einschließlich Montag, 18.08.25

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben

Kostenloses Angebot und Beratung bei IhnenKostenloses Angebot und Beratung bei Ihnen

zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.

Förderungen möglich!Förderungen möglich!

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

TREPPENLIFTE – Beratung, Planung und Montage

ALLES FÜR IHRE 
PFLEGE ZUHAUSE

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Praxis Dr. Eberlein
Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis ist vom
04.8. bis 22.8. 2025

wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung: Ärzte am Ort

und in der Umgebung

4 Wir im Frankenwald



Herren:
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion

(SG 1) Lippertsgrün / Marlesreuth 1 : FSV Naila

Sonntag, 20.07.2025 um 15.00 Uhr

Sportanlage Marlesreuth 

FSV Naila 2 : SpVgg Oberkotzau 1912 e. V. 2

Samstag, 19.07.2025 um 14.30 Uhr, Stadion Naila

(SG 2) Ort 2 / Wüstenselbitz 2 / Oberwissenbach 1 : FSV Naila 3

Sonntag 20.07.2025 um 13.00 Uhr

Sportanlage Wüstenselbitz

A-Junioren (U 19)
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion

B-Junioren (U 17):
Training: Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im 

Stadion 

C-Junioren (U 15):
Training: Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Stadion

 

D-Junioren (U 13):
Training: Dienstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitag  von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Stadion

Teilnahme am Samstag, 12.07.2025 beim Turnier der SG Itzgrund

E-Junioren (U 11):
 Training: Mo./Do. von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

F-Junioren (U 9):
Training: Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitag von 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am Kunstrasenplatz

Bambinis (U 7):
Training: Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden!

FSV Naila

Freitag, 18.7., 18.30 Uhr: 

Herren-1.Mannschaft-Kreisliga:

FC Wiesle Hof - SV 05 Froschbachtal 

Samstag, 19.7., 14.00 Uhr, 

Herren-3.Mannschaft-A-Klasse:

SV 05 Froschbachtal III - TSV Presseck/Enchenreuth II (in Bobengrün)

Samstag, 19.7., 16.00 Uhr, Herren-2.Mannschaft-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal II - ATS Münchberg-Schlegel (in Bobengrün)

SV05 Froschbachtal

Kreisklasse 1 
Sonntag 20.07.2025 um 15 Uhr 

Sportanlage Issigau

SG Höllental/Saaletal 1 : VfR Steinbach 

A Klasse 1 
Samstag 19.07.2025 um 15 Uhr 

Sportanlage Berg/Tiefengrün 

SG Höllental/Saaletal 2 : VfR Steinbach 2 

VfR Steinbach

www.kliniken-hochfranken.de/themenabende

Bitte beachten Sie, dass es zu Programmänderungen oder Terminverschiebungen 

kommen kann. Aktuelle Informationen finden Sie jederzeit auf unserer Website 

und unseren Social-Media-Kanälen.

Kostenfreier Vortrag 

Prof. Dr. Hans-Georg Simank, Sprecher der Abteilung Orthopädie & Unfallchir-
urgie und Leiter des EndoProthetikZentrums an der Klinik Münchberg, stellt die 
Vorteile robotergestützter Operationsverfahren vor und erläutert, wie diese Tech-
nik die Präzision und den Behandlungserfolg bei Knie-Endoprothesen verbessern 
kann. Besonderes Augenmerk gilt dem innovativen VELYS-Knierobotersystem, 
das an der Klinik Münchberg neue Maßstäbe bei der Implantation von Knie- 
Endoprothesen setzt.

Roboterassistierte Knie-Endoprothetik: 
Hightech in Münchberg

 Mittwoch, 23. Juli 2025, 18:00 Uhr
             Forum Gesundheit in der Münch-Ferber-Villa, 
                                 Münch-Ferber-Straße 1, 95028 Hof          

Themenabende 
Medizin & Gesundheit

NAILA · MARXGRÜN · BINDLACH  
2x MARKTREDWITZ · BRAND · TIRSCHENREUTH · KEMNATH www.auto-brucker.de

EHEMALS 

SOMMER SERVICE AKTION*

KLIMA-WARTUNG

UNFALLINSTANDSETZUNG 
in unserer 
eigenen Lackiererei!

+ Funktionsprüfung
+  Absaugen des Kältemittels und  

reinigen (entfeuchten) der Anlage
+ Dichtheitsprüfung
+ Befüllen der Anlage mit der korrekten Kältemittelmenge
+ Endkontrolle der Klimaanlage

nur 59,00 €*
zzgl. Materialkosten je nach Bedarf

 * Angebot nur in Naila,  
Kronacher Straße und  
bis 31.08.2025 gültig.

JETZT NEU!
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Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Gutschein
zur kostenfreien
Immobilien-
bewertung

Erfahren Sie jetzt, wie viel Ihre
Immobilie wirklich Wert ist!

IM WERT VON Ȋȋ0€
5arriere in der

Immobilienbranche?
Wir suchen nach Verstärkung an unserem

Standort Bayreuth. Bewerben Sie sich jetzt!

www.remax-bayreuth.de

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 19.07.2025
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Nächster Flohmarkt  

am 13.09.2025

Große Auswahl auf 400 m²!
Große Auswahl an

u.a. Fernsehsessel (elektr.).,  

Bowlen, verschiedene Gläser, Eiskelche  

u. Einweg-Marmeladengläser

BRENNHOLZ
in 2 Meterstücken LKW-
weise zu 12 Raummeter

abzugeben Mail:

wald@hgoller.de
Tel: 0171 / 2126512

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

seit 1925

Hannes Fischer  
B.Eng. Holzbau und Ausbau / Schreiner 

Sportplatzweg 5 · 95152 Selbitz/Neuhaus
Fax 0 92 82 /9 52 51

schreinerei.ischer@freenet.de

Kaufe

Münzen - Orden
Medaillen
Banknoten

Uhren
Zahle bar

kostenlose Bewertung

Tel. 09289 9644626
Mobil 0179 6948554

glamourcoins@gmail.com

2 E-Bikes, Marke Bulls,

neuwertig, Kettenschaltung,

Akku 750 Watt, zu verkaufen.

TEL: 01514 0360880

Ab sofort bieten wir 

ihnen eine gut sor� erte 
Auswahl an Fränkischen 

Bieren.

U.a. Brauerei Meister, 

Weiherer,  Staff elbergbräu, 
Aufseeser, Schroll, Trunk, 

Held, O� , Reichold und viele 
mehr...!

Probieren Sie doch einfach 

unseren Franken 

10er oder 20er!

Bergstr. 16a

95119 Marlesreuth

0160-90558939

Sie haben Häuser oder
Wohnungen die nicht im-

mer bewohnt werden?
Wir helfen Ihnen gerne

beim Lüften, Reinigen, In-
stanthalten. Hilfe gerne
auch bei Handwerkerter-
minen oder beim Organi-
sieren anfallender Arbei-
ten – gerne unterstützen
wir Sie! – rufen Sie uns

an 0151 61591667

Glas und Fensterreinigung 

Hoffmann

Angebot Juli:  

bis 7 Fenster 49,99 €  

bis 12 Fenster 79,99 €  

Entfernung von Tapeten, Fußböden, 
geklebtem PVC-Belag, Fliesen usw.

Entkernung von Bädern

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

4,3 Hektar

Ackerland

Nähe Naila

zu verkaufen!

0176 / 70631671
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Über 12.000 Besucher besuchten den Waldbesitzertag 

FrankenWALDtag 2025 –  ein 
voller Erfolg

Eröffnungsveranstaltung von links nach rechts: Manfred Kröninger (Vorstand Bayerische Staatsforsten), Patricia 
Vogl (Bayerische Waldkönigin), Bernhard Breitsameter (Schirmherr und Präsident der Bayerischen Waldbesitzer), 
Michaela Kaniber (Staatsministerin für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus), Erster Bürgermeister 
Reiner Feulner, Landrat Dr. Oliver Bär, Heiko Hain (MdB), Kristan von Waldenfels (MdL), Dr. Michael Schmidt 
(Behördenleiter AELF Bayreuth-Münchberg).

Schwarzenbach a.Wald  – „Wir 
waren völlig überrascht und 
begeistert. So viele Besucher 
hatten wir noch nie bei unserem 
FrankenWALDtag. Die Resonanz 
war überwältigend.“ Bürger-
meister Feulner ist selbst nach 
einigen Tagen Abstand   immer 
noch begeistert von der Groß-
veranstaltung, die am Sonntag 
rund 12.000 Besucher anlockte. 
„Dass wir ein abwechslungsrei-
ches und interessantes Pro-
gramm zusammengestellt hat-
ten, war uns bewusst. Dass es 
aber so viele Menschen anzog, 
darüber haben wir uns schon 
sehr gefreut,“ fasst der Leiter des 
Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten, Michael 
Schmidt, es zusammen. 
Mit über 120 Ausstellern haben 
sich  so viele Firmen, Vereine und 
Verbände beteiligt wie niemals 
zuvor. Insbesondere wurde das 
Angebot für Kinder noch einmal 

deutlich ausgeweitet. Eine Mut-
ter: „Wir sind extra aus dem 
Kulmbacher Land mit unserer 
Tochter hochgefahren und sind 
begeistert, von dem Programm, 
das im Waldparcours geboten 
wird.“ Aber auch für Erwachsene 
war einiges dabei. Insbesondere 
die Fachvorträge waren am 
Nachmittag sehr gut besucht. 
Mit der Themenwahl „Wald und 
Wild“ hatten die Verantwortli-
chen den Nerv der Zeit getroffen 
und namhafte Referenten  
geholt. 
Es war ein Tag für die ganze 
Familie mit Schnitzeljagd, 
Demonstration ferngesteuerter 
Fällkeile und Zollhundevorfüh-
rungen, Märchenwald, Reiten 
oder Klettern bei der Bergwacht 
und alles wurde sehr gut ange-
nommen. Neueste Forsttechnik, 
Beratung der Waldbesitzer und 
interessante Vorführungen 
(auch zum sicheren Arbeiten). 

Veranstalter war die Stadt 
Schwarzenbach a.Wald zusam-
men dem Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
sowie den Unterstützern SVLFG, 
Bayerische Staatsforsten, Wald-
besitzervereinigungen und 
Bauernverband. Die Eröffnung 
erfolgte hochkarätig mit der 
Landwirtschaftsministerin 
Michaela Kaniber, dem Schirm-
herrn Bernhard Breitsameter 
(Präsident der Bayerischen 
Waldbesitzer), Landrat Dr. Oli-
ver Bär, der Bayerischen Wald-
königin Patricia Vogl und Man-
fred Kröninger (Vorstand 
BaySF). „Die Mühen haben sich 
gelohnt. Seit November haben 
wir gemeinsam mit unseren vie-
len Partnern an dem Franken-
waldtag gearbeitet,“ so Bürger-
meister Feulner abschließend. 

Bilder gibt es unter www.
schwarzenbach-wald.de

Unlimited
Rope Solutions

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz,
intensive und professionelle Einarbeitung, leistungsgerechte
Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheitsprämie,
Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und
Tankgutschein)!

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile.
Wir suchen Sie (m/w/d) als

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

bewerbung@liros.com

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie hier:

Ve r t r i e b s -
a s s i s t e n t
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Hof – Der VdK Kreisverband Hof hat am 28. Juni vor dem Rathaus Hof 

mit einem Infostand die Arbeit des Sozialverbandes vorgestellt. Zahl-

reiche Interessierte haben die Gelegenheit genutzt, sich bei Kreisge-

schäftsführerin Birgit Stelzer und ihrem Team zu informieren. Bereits 

über 13.000 Mitglieder lassen sich kompetent in allen sozialrechtli-

chen Bereichen durch den Sozialverband VdK Hof vertreten. Die Mit-

gliederbetreuung erfolgt durch unsere vielen Ehrenamtlichen in den 

27 Ortsverbänden. Großen Spaß bereitete allen auch das vorbereite-

te VdK Wissens-Quiz. 

Großer Andrang beim Infostand 
des VdK Kreisverband Hof

Naila – „Gott loben, das ist unser Amt“, so lautet das Motto der 

Posaunenchöre, die mit ihrem Wirken in unseren Kirchengemeinden 

einen ausgesprochen segensreichen Dienst versehen.  Um die Posau-

nenchöre in der Bläserausbildung zu unterstützen, wird vom Evang. 

Dekanat Naila eine zentrale Bläserausbildung für Anfänger, unab-

hängig vom deren Alter, mit der Musikschule der Hofer Symphoniker, 

angeboten.  Alle Interessierten sind am Mittwoch, den 23. Juli um 

18.30 Uhr ins Bonhoefferhaus in Naila, Albin-Klöber-Str. 9, zu einem 

„Kennenlernabend“ eingeladen. Die Zentrale Bläserausbildung 

beginnt dann im September 2025. Die Bläserausbildung wird dabei 

in zwei Gruppen, getrennt nach „Tiefen“ und „Hohen“ Blech erfol-

gen. Für die Teilnehmer entstehen keine Kosten. Zur Instrumenten-

gestellung sollten sich Interessierte dabei an ihre örtlichen Posau-

nenchöre wenden.  Seitens des Dekanats wird mit diesem Angebot 

die Hoffnung verbunden, den Fortbestand der Posaunenchöre 

sichern zu können, damit das Gotteslob mit Trompeten und Posau-

nen auch weiterhin im Gemeindeleben verkündet werden kann.  

Dekanat Naila: Kostenlose 
Bläserausbildung für Anfänger

Mit Trauer im Herzen, aber dankbar für alles Gute, was du für uns getan hast, nehmen
wir in Liebe Abschied von meiner Mutter, Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin,
Patin, Cousine und Katzenoma

Hanne Köcher
geb.Weber

*17.07.1946 †24.06.2025

In unseren Herzen wirst du immer bei uns sein

Deine Antje mitWolfgang
Deine Schwester Dora mit Jürgen,

Matthias und Anja
und alle Anverwandten

Die Urnenfeier findet am Freitag,
den 25. Juli 2025 um 14.00 Uhr in
Schwarzenbach amWald statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
AufWunsch derVerstorbenen soll bitte
auf Trauerkleidung verzichtet werden.

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Antoine de Saint-Exupéry

Der Herr ist mein Hirte.

Ps 23 V1

Traurig und voller schöner Erinnerungen nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Patin

Grete Hamm
geb. Hornfischer

* 03.09.1928 † 23.06.2025

In stiller Trauer

Monika und Rudi Oelschlegel
Lieselotte Franz
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Anverwandten

Geroldsgrün, Oberleupoldsberg, München

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 23. Juli 2025
um 14.00 Uhr in Geroldsgrün statt.
Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.
Ein besonderer Dank geht an alle, die ihr Leben begleitet, erfreut und
betreut haben.

Ein ganzes Leben war nur Schaffen, warst immer gut und hilfsbereit;
du konntest bessere Tage haben, doch dazu nahmst du dir nie Zeit.
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab tausend Dank für deine Müh;
wenn du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.

Schweren Herzens müssen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied
nehmen von meiner Ehefrau, unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin, Patin, Tante und Cousine

Hilde Groß
geb. Pittroff

* 07.01.1946 † 28.06.2025

Schwarzenbach am Wald, im Juli 2025

Im Herzen unvergessen:

Dein Werner
Dein Dieter, Diana, Tobias mit Sarah und Romina
Dein Matthias, Carmen, Hannah und Jana
Deine Silke, Markus, Laura und Stefan, Alina und Tizi
und alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, den 23. Juli 2025, um 14.00 Uhr in
Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Stöcker sowie dem Team des Hauses Frankenhöhe
in Langenbach für die liebevolle und fürsorgliche Betreuung.

DIE LIEBE BLEIBT.

Wir mussten Abschied nehmen von unserer geliebten

Sarah Wohlleben
* 05.01.1983 geb. Burger † 01. 07. 2025

Sie hat die heimtückische Krankheit nicht

besiegen können. Es tut unsagbar weh und wir

vermissen sie unendlich.

Erbstetten, Issigau, im Juli 2025

Ralf Wohlleben

Heinz und Gudrun Burger

Petra Wohlleben und Helmut

Ingeborg Beyer mit Familie

Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit Beisetzung fand im engen Familien- und

Freundeskreis in Erbstetten statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Döbra  – 50 Jahre und gar kein 

bisschen alt – das war jung, 

frisch und knackig. 50 Jahre 

evangelischer Posaunenchor 

Döbra feierten die Bläserinnen 

und Bläser gemeinsam mit dem 

Kirchenchor Döbra sowie dem 

Männergesangverein 1876 

Döbra mit Cäcilia 1903 Enchen-

reuth und einigen Solisten. Im 

Rahmen des Jubiläumskonzer-

tes ehrten Kirchenmusikdirek-

tor Stefan Romankiewicz und 

Bezirksobmann Max Engelhardt 

die treuen Bläser Werner Lang 

und Werner Dill für sage und 

schreibe 50 Jahre freudiges Bla-

sen zu Gottes Lob und Ehre mit 

einer Dankurkunde des Landes-

verbandes und der goldenen 

Bläsernadel. Werner Dill 

(Posaune, Tenor) und Werner 

Lang (Posaune, Bass) sind Grün-

dungsmitglieder und bis heute 

aktive Bläser. Auch der langjäh-

rige Chorleiter Gunther Stelzer 

erhielt für 30 Jahre Chorleiter 

eine Ehrung, konnte dieser aber 

nicht persönlich entgegenneh-

men. 

Im Bild (von links) Pfarrer Tho-

mas Hohenberger, Kirchenmu-

sikdirektor Stefan Romankie-

wicz, Werner Dill, Werner Lang, 

Gabi Walle und Bezirksobmann 

Max Engelhardt.

Posaunenchor Döbra:

 Ehrungen zum Jubiläumskonzert

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 

Gutschein für Deine
kostenlose

Gesundheitsberatung
mit unseren Therapeuten (60 Min.)

09281/1409490     training@hudetz.de

100% Kompetenz

für Deine Gesundheit:

• intensive Einstiegsphase

• sicheres Training für Jeden

• 700 m2 modernste Geräte

• langfristiges Betreuungs-

konzept

www.kliniken-hochfranken.de

Gesundheit braucht Raum – und Sie sind herzlich
eingeladen, ihn zu entdecken!
 
Wie sieht eigentlich eine moderne Notaufnahme von innen aus? Besu-
chen Sie uns zur feierlichen Einweihung, werfen Sie einen Blick hinter 
die Kulissen, erkunden Sie die neuen Räume und erleben Sie Medizin 
hautnah. Ein Eiswagen sorgt für die süße Pause zwischendurch.

Einweihung der neuen Notaufnahme der  
Kliniken Hochfranken in Naila

Klinik Naila

Feiern Sie mit uns! 

Samstag, 26. Juli 2025
von 14:00 bis 17:00 Uhr

Hofer Str. 45, 95119 Naila

Für Besucher stehen während der Veranstaltung Parkplätze auf dem Besucher-
parkplatz und Mitarbeiterparkplatz (oberhalb ALDI SÜD) zur Verfügung.

ÜBUNGSLEITER gesucht
Der Reha Sportverein Bad Steben e.V.  

sucht dringend Verstärkung für sein  

Übungsleiter-Team:  
Physiotherapeuten, Krankengymnasten,  

Sportherapeuten, Fitnesstrainer, MfA mit  
Interesse für Bewegungstherapie.

Die Ausbildung zum Übungsleiter B: Rehabilitaion,  
einschließlich Herzgruppenübungsleiter-Lizenz  

kann von REHA-Sportverein Bad Steben gefördert werden.
Die Übungsstunden werden mit 35,00 €  

(steuerfreie Pauschale) vergütet.  
Einsatz ca 1 x Monat für 2 h

Steuerfreie ÜL-Pauschale 3000,- € /Jahr 

Bewerbungen bite an:
Dr. G. Klein

1. Vorsitzender REHA-Sportverein Bad Steben e.V.
c/o Privatarztpraxis Dr. Klein

Badstr. 26, 95138 Bad Steben,  
E-Mail: info@dr-klein-badsteben.de

oder B. Schmidt 
Mitelweg 7a, 95138 Bad Steben,  

E-Mail: basch51@web.de

9Wir im Frankenwald



Selbitz/Wilhelmsthal –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des BUND 

Naturschutz in Bayern e.V. lädt am Samstag, den 19. Juli um 13.00 

Uhr zu einer Zeitreise ins Tiefenbachtal ein. Treffpunkt ist am Bahn-

hof in Selbitz, weiter geht es mit Fahrgemeinschaften. Die cira zwei-

einhalbstündige Wanderung wird mit einer gemütlichen Einkehr 

enden. Zurück sind wir gegen 18.00 Uhr. Wanderschuhe sind, im teils 

steilen Terrain, erforderlich. Die Zeit zurück drehen kann zwar Keiner, 

doch Landschaften entwickeln, wie sie vor der Ankunft des sesshaf-

ten Menschen wohl ausgesehen haben, schon. Mit dem großflächi-

gen Absterben der Fichten in den Trockenjahren ab 2019, wuchs der 

Gedanke die entstandenen Kahlflächen extensiv zu beweiden. Diese 

nun entstehende Naturweide wird von sechs Galloway-Rindern des 

Biolandwirtes Christoph Neubauer, ähnlich wie vor tausenden von 

Jahren beweidet. Die Rinder sind wie Naturgärtner und Grundlage 

zur weiteren natürlichen Entwicklung und Artenanreicherung dieser 

nun halboffenen Landschaft. Foto: Dietrich Förster

Wanderung: Naturweide wie zu Urzeiten

A-Klasse 1

SG Geroldsgrün/Döbraberg II ist spielfrei

Kreisklasse 1

So., 20.7. um 15 Uhr: SG Döbraberg/Geroldsgrün - SG Wüstenselbitz/

Ort (in Straßdorf)

Fußballtermine Geroldsgrün

Kleidertausch... beste 
Kleidung kostet nichts! 

Ina Röttger, Maria Hermann, Jutta von Rombs, Joseba Spörl und Kristin 

Wurzbacher (von links) hatten viel Spaß bei der Hilfe des Kleidertausches.   

Schwarzenbach a.Wald – Der alljährliche Kleidertausch konnte 

perfekt umgesetzt werden. Eine Initiative der GO Church und 

Eltern- Kind Krabbel Babbel Gruppe im Revex Zentrum. Es wurden 

im wahrsten Sinne des Wortes bergeweise Kleidung mitgenommen 

und gebracht. Dieses Jahr konnte man einige neue, ungetragen 

Kleidung ergattern. Ja! Zugreifen erwünscht! Je mehr desto besser 

und der Geldbeutel bleibt daheim. Kaffee & Kuchen soviel man 

wollte und ebenfalls kostenfrei. Ein Event das sich sehen lassen 

kann. 

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer und eine Zeit der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem Vater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager,
Paten und Cousin.

Peter Sell
* 29.8.1945 † 26.6.2025

Selbitz, im Juli 2025

Deine Gerlinde
Wolfgang, Juliane
Bruder Fred mit Familie
Schwester Anna-Maria
Enkel: Dominik, Nadja, Lina
Urenkel: Ben
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand im
engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt seiner Enkelin Nadja für alle Hilfe.

DANKE
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Hans Baumann

† 24. Mai 2025

für jedes tröstende Wort, sei es gesprochen oder geschrieben,

für jeden Händedruck und jede liebevolle Umarmung,

für alle Blumen und Geldspenden.

Ilse Baumann

mit Familie

Herr, wenn der Wunsch in meinem Herzen
sich still in deinen Willen legt,
dann fühle ich trotz aller Schmerzen,
dass deine Liebe mich umhegt.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam
mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Hesse,
den Pflegeteams der Klinik Naila Station U2,
sowie der Station 2 vom Seniorenstift Martinsberg
und dem Bestattungshaus Hollerbach.

Wir sind sehr traurig:

Renate
Kristina, Martin und Leon
Jan und Theresa
und alle Anverwandten

Edmund
Feulner

* 4.1.1953
† 10.7.2025

Bernstein, im Juli 2025
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Lange Sauna- und Cocktail-Nacht am 18. Juli: Sanfte  Livemusik 

Rocco spielt zur Sauna-Zeit –
 Wies’n-Zeit 

Bad Steben –   „Eine Sommer-
nacht mit Rocco“ lautet das 
Motto bei der Langen Sauna- 
und Cocktail-Nacht am Freitag, 
18. Juli 2025, in der Therme Bad 
Steben. 
Der Bad Stebener Lokalmatador 
ist immmer wieder ein Garant 
für beste Stimmung und 
genüssliche Unterhaltung. Mar-
kus Milde, wie der gebürtige Bad 
Stebener im richtigen Leben 
heißt, unterhält die Saunabesu-
cher in seiner unvergleichli-
chen Art mit stimmungsvollen 
Gitarrenklängen und sanfter 
Stimme – mit Klassikern, Ever-
greens und viel Humor.
Ursprünglich war für den 18. Juli 
Werner Thieroff als Allein-
unterhalter vorgesehen. Werner 
musste sich jedoch einer OP 

Textheften können sie ihre Lieb-

lingslieder auswählen, um 

gemeinsam im fränkischen Dialekt 

zu schmettern. Und natürlich war-

tet der „Bajazzo“ schon, um Stim-

mung zu machen.

Los geht’s um 19 Uhr. Es wird 

empfohlen rechtzeitig zu kom-

men, um noch etwas essen zu kön-

nen und sich und einen guten 

Platz zu sichern. Das Sportheim 

öffnet bereits ab 17 Uhr seine 

Türen.

Der Eintritt ist frei, über eine kleine 

Spende für die Unkosten würden 

sich die Veranstalter sehr freuen.

Auf viele fröhliche Besucher freu-

en sich der SV Meierhof-Sorg, der 

Leipoldsgriener 4-Xang sowie die 

Organisatoren Herrmann Wirth, 

Roland Reuther und die Musikan-

ten.

Schwarzenbach a.Wald – Am 28. 

Januar 2011 fand auf Anregung 

von Roland Reuther im Sportheim 

Lerchenhügel das allererste frän-

kische Wirtshaussinga statt. Inzwi-

schen feiert diese beliebte Veran-

staltung bereits ihr 150. Jubiläum!

Lerchenhügel, ein malerischer 

Ortsteil von Schwarzenbach am 

Wald im idyllischen Frankenwald, 

lädt wieder zum gemütlichen Bei-

sammensein ein. 

Die Gastgeber freuen sich ganz 

besonders auf das Jubiläums-

event am Freitag, 26. Juli: Den Lei-

poldsgriener 4-Xang – eine Kult-

gruppe, die mit ihren einzigartigen 

Wirtshausliedern und vierstimmi-

gem A-cappella-Gesang begeis-

tert. Singfreudige und gut gelaun-

te Gäste sind herzlich willkom-

men! Aus den bereitliegenden 

Wertshaussinga: Das 150. Jubiläum 
mit dem Leipoldsgriener 4-Xang

unterziehen.  Dem Nailaer Urge-
stein geht es mittlerweile schon 
wieder ganz gut. Es steht jedoch 
noch eine Reha an. Das Team 
der Therme Bad Steben 
wünscht Werner an dieser Stelle 
alles Gute und eine baldige und 
vollständige Genesung. Werner 
wird am 19. September wieder 
zu Gast bei der Langen Sauna-
nacht sein.  Zudem dürfen sich 
die Besucher auf spritzige 
Longdrinks freuen. Zum „Nice 
Price“ gibt es diesmal einen 
herrlich frischen „Mojito“, 
gemixt aus weißem Rum, Rohr-
zucker, Minze und Limette. 
Neben dem beliebten Cocktail-
Klassiker wartet die Gastrono-
mie mit weiteren fruchtigen 
Cocktails auf – ob mit oder ohne 
Alkohol. Ab 18 Uhr laden die 

Bad Stebener Saunameister zu 
jeder Stunde zu sommerlichen 
Urlaubs- und zünftigen Erleb-
nis-Aufgüssen ein. Diesmal lau-
tet das Motto „Sauna-Zeit – 
Wies’n-Zeit“ – beginnend vom 
„Südsee-Traum“ und „Limbo-
Dance“ hin zur „Hüttengaudi“ 
und einem „Prosit der Gemüt-
lichkeit“.  Die „Lange Sauna- 
und Cocktail-Nacht“ findet ihre 
Fortsetzung an jedem 3. Freitag 
im Monat – jedes Mal mit einem 
anderen bekannten Livemusi-
ker aus der Region und einem 
Cocktail-Klassiker als „Special 
Offer“. Es wird kein zusätzlicher 
Eintritt erhoben. Es gelten die 
regulären Saunatarife. Die 
Therme hat zur „Langen Sauna- 
und Cocktail-Nacht“ wie immer 
bis 24 Uhr geöffnet. 

Motorrad beschädigt - 
Zeugen gesucht
Naila –  Eine üble Entdeckung 

machte die Fahrerin eines 

Motorrads am Montag, 14. Juli.  

Ein bisher unbekannter Ver-

kehrsteilnehmer hatte vermut-

lich das geparkte Motorrad tou-

chiert und es fiel um. Dadurch 

wurde die Seitenverkleidung 

verkratzt und der Fahrtrich-

tungsanzeiger hinten rechts ist 

gebrochen. Es entstand ein 

Schaden in Höhe von circa  1.000 

Euro. Anschließend muss der 

Unfallverursacher das Motorrad 

wieder aufgestellt haben. Ohne 

sich jedoch um die Schadensre-

gulierung zu kümmern, fuhr der 

Unfallverursacher davon. Das 

Motorrad parkte in der Zeit zwi-

schen 13.00 Uhr und 21.00 Uhr 

im Griesbacher Weg. Wer hat 

den Unfall beobachtet? Die Poli-

zei Naila bittet unter der Telefon-

nummer 09282-97904-0 um Hin-

weise.

Aus dem Polizeibericht

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n 
(m/w/d) gesucht - mit 4-Tage-Woche!

Sie möchten in einem modernen, herzlichen 
Team arbeiten und dabei Zeit für sich behalten? 
Dann kommen Sie zu uns!

Unsere spezialisierte Zahnarztpraxis in Naila 
(Implantologie & Endodontologie) sucht ab sofort 

eine/n engagierte/n ZFA (m/w/d) in Vollzeit. 
 
Wir bieten Ihnen:

• 4-Tage-Woche – für mehr Freizeit und  
Lebensqualität

• Fahrtkostenzuschuss –  Benzingutschein 
oder Deutschlandticket

• Modern ausgestattete Praxis mit digitaler Technik
• Familiäres Arbeitsklima mit gegenseitiger 

Wertschätzung
• Förderung von Fort- und Weiterbildungen

Was Sie mitbringen sollten:

• Eine abgeschlossene Ausbildung zur/m ZFA
• Berufserfahrung und Einfühlungsvermögen
• Freude an Teamarbeit und modernen  

Behandlungskonzepten

Bewerben Sie sich jetzt, gerne auch formlos 

per EMail. Wir freuen uns auf Sie!

Zahnarztpraxis Andreas Streitberger 
Bahnhofstraße 3, 95119 Naila 
Tel: 09282 / 8543 
www.zahnarzt-naila.de | info@zahnarzt-naila.de

KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE!

IHR STARKER PARTNER

FÜR FENSTER UND TÜREN

BERATUNG
LIEFERUNG

MONTAGE

Arndt Fenstertechnik GmbH & Co. KG

Am Gewerbegebiet 3 • 95185 Gattendorf

Tel.: 09281 / 7371-0 • Fax: 09281 / 7371-11

info@arndt-fenstertechnik.de • www.arndt-fenstertechnik.de

...öffnet Möglichkeiten!

Für ein helles, freundliches und energieeffizientes Zuhause.

Erleben Sie die schönste Jahreszeit

mit neuen Kunststofffenstern.
Wir bieten Ihnen ein Rundum-sorglos-Paket.
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Carlsgrün  –   Am Wochenende 
des 26. und 27. Juli 2025 verwan-
delt sich das Sportlerdorf Carls-
grünerneut in ein Zentrum des 
Rollskisports.  Der TSV Carls-
grün/Frankenwald richtet 
bereits zum siebten Mal einen 
überregional bedeutenden Roll-
ski-Wettkampf aus und erwartet 
rund 100 Sportlerinnen und 
Sportler aus ganz Deutschland 
sowie dem benachbarten Aus-
land.

Samstag: Spektakulärer

Bergsprint am Adelberg

Den Auftakt macht am Sams-
tagnachmittag, 26. Juli, ab 14.00 
Uhr der beliebte Bergsprint in 
klassischer Technik.  Zuschauer 
dürfen sich auf spannende 
Sprints, eine stimmungsvolle 
Fanmeile und beste Verpflegung 
mit Festbetrieb freuen.

Sonntag: Marathon-Rennen 

über 39,4 Kilometer

Am Sonntag, 27. Juli, startet ab 
9.00 Uhr das große Distanzren-

nen. Die Streckenlänge beträgt 
bis zu 39,4 Kilometer und wird 
auf einer neu gestalteten, 
abwechslungsreichen Schleife 
in klassischer Technik ausgetra-
gen. Start und Ziel befinden sich 
unweit der Carlsgrüner Vereins-
turnhalle auf der Kreisstraße 
oberhalb von Carlsgrün. Die 
Rennen beginnen mit dem Kids-
Run, ehe sich anschließend die 
Jugendlichen und Erwachsenen 
im Rahmen des Etappenformats 
der DSV-Marathonserie, bei der 
auf einheitlichen Rollski des 
Herstellers Kästle gelaufen 
wird, messen.

Voranmeldung noch 

bis 22. Juli möglich

Weitere Informationen sowie 
die offizielle Ausschreibung fin-
den sich online unter https://
www.tsv-carlsgruen.de/rollski-
run/. Die Voranmeldung ist 
noch bis zum 22. Juli möglich.

Perfekte Organisation und 

Rahmenprogramm

Neben dem sportlichen Gesche-
hen sorgt der TSV Carlsgrün 
wieder für ein umfassendes 
Rahmenprogramm: An der 
Turnhalle gibt es Fest- und Bier-
gartenbetrieb, regionale Köst-
lichkeiten sowie Sportlermesse. 

Hinweis: Straßensperrungen 

notwendig

•Samstag, 26.07.25: Sperrung 
des Turnhallenwegs (Berg-
sprintstrecke) von circa 13.30 
bis 16.30 Uhr.
•Sonntag, 27.07.25: Sperrung 
der HO 29 zwischen Carlsgrün 
und „Landeshügel“ sowie teil-
weise der angrenzenden Orts-
verbindungsstraßen Zeitel-
waidt/Reußische Straße von ca. 
08.15 bis 13.00 Uhr.
Anwohner entlang der Strecke 
werden gebeten, während der 
Rennen nicht aus den Grund-
stückszufahrten zu fahren und 
Fahrzeuge nicht auf der Straße 
abzustellen, um Engstellen und 
Gefahrensituationen zu vermei-
den. 

TSV Carlsgrün erwartet zum Rollski-Run am 26. und 27.07. Top-Athleten aus dem In- und Ausland

Spannende Sprints und Marathon-Distanzrennen 

28.07. von 14.00 bis 16.00 Uhr im Bonhoefferhaus (unten) in Naila, 

Albin-Klöber-Str. 9 F.i.t.-Projekt „Sichtbar aber auch nicht stumm – 

weil Armut nicht ausgrenzen darf“ –  Gottesdienstvorbereitung. 

Informationen und Anmeldung Pfarrerin Annette Rodenberg, Tele-

fon 09282/9635617. 

ausschließ-
lich Komposi-
tionen von 
Johann Sebas-
tian Bach zu 
hören waren – 
diesmal um 
ein Überra-
schungspro-
gramm han-
delt, auf das 
man gespannt sein darf. Auf alle 
Fälle ist es eine gute Gelegen-
heit, Matthias Grünert an der 
Orgel zu hören, ohne extra nach 
Dresden fahren zu müssen. Der 
Eintritt ist auch dieses Mal wie-
der frei!

Bad Steben –  Wer ihn am Him-
melfahrtstag verpasst hat, kann 
sich trösten, denn Frauenkir-
chenkantor Matthias Grüner aus 
Dresden macht noch einmal in 
Bad Steben Station und wird an 
der großen Hey/ Strebel-Orgel 
zu hören sein. Dies ist eine tolle 
Gelegenheit für alle Musik-
freunde aus Nah und Fern, ihn 
und sein Spiel auf der Königin 
der Instrumente näher kennen-
zulernen.  Das Konzert findet am 
Donnerstag, 24. Juli um 19.30  
Uhr in der Bad Stebener Luther-
kirche statt. Zum Programm darf 
verraten werden, dass es sich – 
nachdem beim letzten Konzert 

Frauenkirchenkantor 
erneut in Bad Steben

Die Stadt Naila trauert um

Herrn Klaus Deeg
Herr Deeg begann im Juli 1973 seinen Dienst bei der Stadt Naila als Angestellter im 

Einwohnermeldeamt. Ab Mai 1986 wurde er zum Leiter des Sozialamtes ernannt. Wäh-

rend seiner über 30-jährigen Tätigkeit für die Stadt Naila betreute er auch über mehrere 

Jahre die Stadtbibliothek. Nach seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahr 2002 erklärte 

sich Herr Deeg außerdem bereit, seinen Nachfolger einzuarbeiten und im Urlaubs- und 

Krankheitsfall zu vertreten. Für dieses nicht selbstverständliche Engagement danken wir 

Klaus Deeg recht herzlich.

Herr Deeg hat sich durch seinen Fleiß und seine Zuverlässigkeit große Wertschätzung 

bei der Stadt Naila, im Kollegenkreis und der Bürgerschaft erworben. Dafür gebührt ihm 

unser Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden unserem ehemaligen Mitarbeiter stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

 Der Personalrat Stadtrat und Stadtverwaltung Naila

 der Stadt Naila Frank Stumpf, 1. Bürgermeister

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Es ist wohltuend, soviel Anteil zu finden.

Danke

für eine stumme Umarmung,

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

für Blumen- und Geldspenden,

für einen Händedruck, wenn Worte fehlen,

für alle Zeichen der Liebe,

Herrn Pfarrer Seliger und

dem Bestattungshaus Hollerbach

Hans Hornfischer

und Kinder

Inge
Hornfischer

† 27.06.2025
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37. Kreisjugendfeuerwehrtag mit dreitägigem Zeltlager

158 junge Feuerwehrler in Naila

Naila  – 158 junge Feuerwehrler 
aus dem Landkreis Hof haben 
sich am Wochenende in Naila in 
einer Zeltstadt auf dem Sport-
platz des Schulzentrums im Fin-
kenweg von Realschule und 
Gymnasium einquartiert. Die 
Feuerwehr Naila richtete für 158 
Feuerwehranwärtern aus Weh-
ren vom Landkreis und der Stadt 
Hof mit 82 Betreuern den 37. 
Kreisjugendfeuerwehrtag mit 
dreitägigem Zeltlager aus. Dazu 
gehörte auch ein Marsch mit 
Aufgaben der Bayerischen 
Jugendleistungsprüfung. Pro 
Tag waren zudem 50 Helfer im 
Einsatz. Während der Freitag für 
Organisatorisches und Gesellig-

keit genutzt wurde, stand der 
Samstag im Zeichen der Ausbil-
dung: am Vormittag mit dem 
Kennenlernen der Firmen Lead, 
Höllensprudel-Kraftwerk, Geis 
Bischoff Logistics, Holzwerk 
Naila, Kläranlage Naila und Bay-
ernwerk und nachmittags dann 
der Höhepunkt für die Zwölf- bis 
18-Jährigen der Ausbildungs-
marsch. An elf Stationen zeig-
ten die Jugendlichen ihr Können 
und Wissen, dies teilweise unter 
Zeitdruck. Zum Beispiel das 
Ausrollen eines doppelt geroll-
ten C-Schlauchs, der in einem 
vorgegebenen Bereich zum Lie-
gen kommen musste, Zielwurf 
mit der Feuerwehrleine, Erken-

nen und Zuordnen von wasser-
führenden Armaturen und 
Zubehör wie auch Brustbund 
mit Spierenstich.
 Zur Eröffnung und Schlussver-
anstaltung waren Führungs-
dienstgrade, wie auch Landrat 
Dr. Oliver Bär, 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf und Nailaer 
Stadträte vertreten, ein Zeichen 
der Wertschätzung. Sie beton-
ten unisono die Wichtigkeit des 
Feuerwehr-Nachwuchses. „Ihr 
seid die Zukunft und das Funda-
ment des Ehrenamts, wir brau-
chen euch.“ Dank ging für die 
hervorragende Organisation 
und Durchführung an den Kreis-
brandmeister für Jugend, Flo-

rian Strobel, an den Jugendwart 
der Nailaer Wehr, Tobias Herr-
mann, an die Nailaer Wehr im 
Gesamten und die BRK-Bereit-
schaft Hof. Für jede Jugendgrup-
pe gab es eine Teilnehmer-
urkunde, für jeden Teilnehmer 
eine Trinkflasche mit den Wap-
pen der Stadt Naila und der 
Feuerwehr Naila und die drei 
Podestplätze der Marschgrup-
pen beim Leistungsmarsch 

erhielten Medaillen. Bronze 
ging an Marschgruppe 36 mit 
Jakob Lang, Hagen Freitag, 
Michael Breit und Amelie Grup-
pe, Silber an die Marschgruppe 8 
mit Amelie Wagenlechner, 
Annika Püttner, Leo Söllner und 
Johann Pöhlmann und Gold die 
Marschgruppe 24 mit Leon 
Fickenscher, Paula Neidhardt, 
Jan Gramhaus und Hannes 
Zuber. 

 
Wir suchen

Dich

Humboldt-Klinik Bad Steben

Elektriker
in der Haustechnik m/w/d

www.humboldtklinik.de

Alexander von Humboldt Klinik 

Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24 

95138 Bad Steben

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Liebe Kunden
Bitte beachten Sie, dass wir nächste Woche geschlossen haben – 

aufgrund verschiedener Veranstaltungen sowie des 

Spielbankfests in Bad Steben.

Ab dem 29.07.25 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Metzgerei Schmidt

Wir suchen eine Stundenkraft (m/w/d) für unser Büro – ab sofort!

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort eine fl exible 

und zuverlässige Stundenkraft für allgemeine Büroarbeiten. 

Nähere Infos fi ndest du am Wochenende auf unserer Facebook- oder 

Instagram-Seite: Metzgerei Schmidt

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

Möbel-Rothe
Einrichtungshaus - Küchenstudio
Helmbrechts • Hadergasse 4 • 09252/272

Nur bei uns:
Polstermöbel mit
Wohlfühlgarantie

Treffpunkt zum Relaxen!

Polstermöbel, Sofas, Sitzgruppen, 
Wohnlandschaften – jetzt zum 

Probesitzen und Relaxen
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Freitag, 25. Juli, bis Montag, 28. Juli Freitag, 25. Juli, bis Montag, 28. Juli 

Kärwatreiben in GeroldsgrünKärwatreiben in Geroldsgrün

Hof/Selbitz – Der Verschöne-

rungsverein des Botanischen 

Gartens am Theresienstein in 

Hof hatte die KA zum traditio-

nellen Rosenfest eingeladen. 

Bei sommerlichen Temperatu-

ren von über 30 Grad   präsentier-

ten die Junioren- und Prinzen-

garde ihre schwungvollen Som-

mertänze. Inmitten der farben-

prächtigen Blumenvielfalt ent-

brannte ein tosender Applaus.

Ebenfalls am Sonntag zeigten 

die Mini- und Jugendgarde zum 

ersten Mal voller Stolz ihre 

Sommerschautänze auf dem 

Weltkindertag in Selbitz. Alle 

Tänzerinnen hatten sichtlich 

Spaß und steckten die Zuschau-

er mit ihrer Freude und Energie 

an.

Info: Wer die Tänze verpasst hat, 
kann sie dann zum Gartenfest 
des TuS 02 Lippertsgrün am 
03. August  am Sportheim in  
Lippertsgrün bestaunen.

TanzSportClub der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Großer Auftritt für die 
Tänzer und Tänzerinnen

Die Juniorengarde in ihren neuen Dance-Shirts.

Glückliche Gesichter der Minigarde beim Weltkindertag in Selbitz.

Die Junioren- und Prinzengarde freuen sich auf ihren Tanz beim Rosenfest im Hof.

Zwischen 1014 und 1020 entstand in Geroldsgrün die Jakobus-Kapelle, die 
auf den Namen Jakobus des Älteren geweiht, des Schutzpatrons der Pilger 
geweiht wurde. Deshalb wird der 25 Juli (Jakobus-Tag) als Kirchweihtag 
gefeiert. 

DRECHSEL 

Inh. Regina Münch
Keyßerstr. 12, 95179 Geroldsgrün, Tel. 09288/471 – Fax 924817

Am Kirchweih-Sonntag bieten wir vor unserem Geschäft viele 
Schmankerl aus Theke und Backofen an, z.B.: Fisch- und Lachs- 

semmeln, Flammkuchen, Bowle und vieles mehr ...
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Geroldsgrün – Die Kirchweih 
in Geroldsgrün steht vor der Tür 
und dies mit einem leicht geän-
derten Festprogramm. Die Kär-
wa-Gemeinschaft Geroldsgrün 
lädt vom Freitag, 25. Juli,  bis 
Montag,  28. Juli, zu vier Tagen 
mit Musik, Tradition, Gesellig-
keit und ausgelassener Stim-
mung ein.  Der Freitag, startet 
am Goldberg ab 16 Uhr mit dem 
traditionellen Sauarschgrillen. 
Doch dann geht’s nicht wie 
sonst „in die Burg“ (Gasthaus 
Zum Goldenen Hirschen), son-
dern der Abend wird auf dem 
Anwesen Gössinger, Goldberg 4 
mit gemeinsamen Feiern ver-
bracht. In geselliger Runde und 
gemütlicher Atmosphäre ist 
nicht nur für das leibliche Wohl 
gesorgt. Die Band „Paul & 
Jochen“ sorgt mit Livemusik bis 
in die Nacht für einen stim-
mungsvollen Kärwa-Auftakt. 

Der Samstag steht im Zeichen 
des ersten Kärwa-Umzugs 
durchs Dorf. Alle Kärwa-Bur-
schen und -Madla treffen sich 
dazu am „Amdmoo”. Von dort 
aus pilgert der bunte Zug durch 
die Straßen von Geroldsgrün, 
dies natürlich mit viel Gesang, 
Stimmung und guter Laune. 
Am Abend kommen alle zum 
gemeinsamen Essen wieder 
zusammen, bevor ab 20 Uhr die 
Livemusik im Hinterhof des 
Gasthofs „Zum Goldenen Hir-
schen“ aufspielt. Die Band 
„Musicus“ aus Oberhaching 
sorgt für beste Kärwa-Stim-
mung. 
Dann steht schon der Sonntag 

an, der mit dem gemeinsamen 
Kirchgang startet. Alle Kärwa-
Beteiligten treffen sich zum tra-
ditionellen Kirchgang beim 
Andreaskeller. Nach dem geist-
lichen Wort gibt’s ein gemein-

sames Mittagessen zur Stär-
kung für den zweiten Umzug, 
um auch die restlichen Straßen 
musikalisch und stimmungsvoll 
zu besuchen. Der Höhepunkt 
des Sonntagabends ist wie alle 
Jahre die große Verlosung um 
18.30 Uhr: Hauptgewinn – ein 
Reisegutschein für zwei Perso-
nen. 
 Am Montag lädt die Kärwa-Ge-
meinschaft zum gemütlichen 
Kärwa-Frühschoppen mit Live-
musik von „Bernd und Biene“ 
ein. Auf der Terrasse „in der 
Burg“ klingt die Kärwa 2025 bei 
bester Stimmung und kühlem 
Gerstensaft bis zum späten 
Abend aus.
 Neben dem Feiern steht am 
Sonntag ein Kirchweihmarkt 
am Anger auf dem Programm, 
der nach dem Kirchgang startet 
und bis 18 Uhr zum Bummel 
einlädt. 

Freitag, 25. Juli, bis Montag, 28. Juli Freitag, 25. Juli, bis Montag, 28. Juli 

Kärwatreiben in GeroldsgrünKärwatreiben in Geroldsgrün

Hausmacher Wurstwaren
Grillspezialitäten

Brotzeiten
Partyservice

Dächer und mehr

Steildach  Flachdach  Fassadenbau  Bauspenglerei  Naturschieferarbeiten

Dämmungen  Photovoltaikanlagen  Prefa-Dachsysteme  Balkonsanierungen

Landesbühlweg 2  95179 Geroldsgrün

Tel. (0 92 88) 82 16
Fax (0 92 88) 52 19
info@wirthbedachungen.de

www.wirthbedachungen.de

Keyßerstraße 59 - 95179 GeroksgrünKeyßerstraße 59 - 95179 Geroksgrün

Telefon: 09288 9703101Telefon: 09288 9703101

Mobil:Mobil:        0160 923863950160 92386395

tobias@goelkel.info · www.t-goelkel.detobias@goelkel.info · www.t-goelkel.de

WIRWÜNSCHEN ALLEN EINE SCHÖNE KÄRWA

Das bieten wir:
➢ ausgeprägte und reizvolle Mittelgebirgslandschaft 490-700 m üNN
➢ staatlich anerkannter Erholungsort Dürrenwaid/Silberstein
➢ ausgedehntes Rad- und Wanderwegenetz in allen Schwierigkeitsgraden 

Zwölf- Apostel-Weg 17 km, Geo- Wanderwege
➢ Freizeitareal Geroldsgrün „Die Scheune im Grünen“
➢ günstige, erschlossene Bauplätze (ca. 35,-- bis 40,-- €/m²))

Telefon: 0 92 88 / 961-0
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Internet: www.geroldsgruen.de

Gemeinde Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
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Anzeigen Spezial 

193. Wiesenfest in Lichtenberg vom 26. bis 28. Juli 2025 am Frankenwaldsee 

Drei Tage Feierlaune

beim Armbrustschießen haben. 
Weiter geht’s nach den Tänzen 
mit den traditionellen Kinder-
spielen wie Stechvogel und Klet-
terbaum, bei denen zahlreiche 
Preise winken. 18.15 Uhr erfolgt 
der Einzug zum Rathaus und für 
die Kinder endet damit offiziell 
das Wiesenfest. Die „Großen“ 
können ein letztes Mal mit Fest-
betrieb und musikalischer 
Unterhaltung der Band „Frei-
bier“ feiern. Und die Preisverlei-
hung des Hammelkegelns steht 
am späten Abend an. Über die 
drei Festtage kann man sich an 
der alten Holzkegelbahn versu-
chen, um unter den Gewinnern 
zu sein. „Olli’s Wurschtlädla“ 
zeichnet wieder für das kulinari-
sche Angebote verantwortlich, 
wie gewohnt mit traditionellen 
Bratwürsten und Steaks wie 
auch Haxen, aber mit auch tollen 
vegetarischen Akzenten, auch 
gibt es Eis in verschiedenen 
Variationen vom Eisauto Florida 
– und natürlich den allgemeinen 
Süßigkeiten-Stand. Neu ist 
heuer der überdachte Biergar-
ten, der sich durch die erst kürz-
lich eingeweihte Seebühnen-
überdachung ergibt. Das Fest-
zelt heuer parallel zum Franken-
waldsee aufgestellt und mit 
Abstand zur Seebühnenüberda-
chung, sodass auch im Biergar-
ten Sonne hineinscheinen kann. 
Als Highlights rund um das Fest 
sind der See für ein erfrischen-
des Bad wie auch der Biergarten 
am Campingplatz zu nennen. 

Rotröcke eine Schnecke. Bürger-
meister Kristan von Waldenfels 
eröffnet das Wiesenfest und 
Jugendliche tragen traditionelle 
Wiesenfestgedichte vor. Dann 
marschiert der Festzug mit 
musikalischer Begleitung vom 
Musikverein Rehau und der 
Musikkapelle Nordhalben wei-
ter zum Frankenwaldsee. Die 
Tänze der Blumenbogen-, der 
Kinder der Natur-Kita „Krümel-
burg“ und der Rotröcke können 
bestaunt werden. Die Jungen 
stellen indes ihre Treffsicher-
heit mit der Armbrust auf den 
Adler unter Beweis. Für die 
musikalische Unterhaltung 
spielt im Festzelt die „Reichen-
bacher Blasmusik“ bis in den 
Abend hinein. Auch den Kindern 
wird’s garantiert nicht langwei-
lig, denn eine Hüpfburg, Ange-
bote vom Jugend-Kunst-Mobil 
und Aktion mit dem Spielmobil 
warten. Und neu - ab 19.30 Uhr 
wird zum Adlerschießen für 
Jedermann eingeladen. 

Tänze und Umzug am Montag

Der Montag wird um 14 Uhr mit 
dem Festzug der Kinder vom 
Schlossplatz zum Festplatz 
eröffnet, musikalisch begleitet 
von der Reichenbacher Blasmu-
sik, die auch den Nachmittag im 
Festzelt aufspielt. Dort ange-
kommen, können ein weiteres 
Mal die Tänze der einzelnen 
Gruppen bestaunt werden, wäh-
rend die Jungen eine zweite 
Chance auf die Krone des Adlers 

Lichtenberg – Als eines der 
schönsten Feste im Franken-
wald gilt das Lichtenberger Hei-
mat- und Wiesenfest, das mit 
aufwendig gebundenen Blu-
menbögen und geschmückten 
Armbrüsten heuer 193 Jahre 
gefeiert wird. Zur Tradition 
gehören auch die Tänze der 
Mädchen in weißen Kleidern 
und passender Scherpe in blau 
oder rot je gebundenen Blumen-
bogen und für die Jungen das 
Armbrustschießen. Das dreitä-
gige Fest wird vom 26. bis 28. Juli 
auf der Seebühne am Franken-
waldsee gefeiert. 

Stimmung mit Granny’s Pearl

Start ist am Samstag um 19 Uhr 
mit dem Bieranstich durch Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels. Mit dabei sind Mitglieder 
vom Wiesenfestförderverein. 
Gemeinsam werden sie mit den 
Brauereimeisterinnen Gisi und 
Moni Meinel von Hofer Meinel 
Bräu auf ein friedvolles Fest 
anstoßen. Auf der Bühne im 
Festzelt sorgt die Band „Gran-
ny’s Pearl“ für beste Stimmung, 
zugleich hat die Bar geöffnet. 

Festumzug am Sonntag

Am Wiesenfestsonntag steht der 
farbenprächtige Festzug der 
Vereine im Mittelpunkt, der 13 
Uhr am Schlossberg startet. 
Beim Zwischenstopp am Rat-
haus auf dem Marktplatz bilden 
Mädchen mit den Blumenbögen, 
die Armbrustschützen und die 

WWW .SCHMI DT PA CK .D E

Unser Wiesenfest. Unsere Heimat.

Wir wünschen ein schönes Fest! 
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Lichtenberg – Am ersten bayeri-
schen Ferienwochenende, Sams-

tag, den 2. August lädt der DLRG-
Ortsverband Bad Steben-Lichten-
berg wieder an den Frankenwald-
see zur legendären DLRG-See-Party 
ein, die heuer das vierte Mal statt-
findet. Musik kommt von der   Party-
band „Gipfel-Trio“ aus dem ober-
fränkischen Speichersdorf. Jonas 
Kauper (Steirische, Keyboard, 
Gesang), Oliver Bauer (Schlagzeug, 
Cajon, Gesang) und Daniel Häßl 
(Gitarre und Gesang) werden mit 
Livemusik die Open-Air-Veranstal-
tung auf der Seebühne nicht nur 
untermalen, sondern für beste 
Stimmung sorgen. Natürlich war-
ten die sommerliche Cocktail-Bar 
mit zehn verschiedenen leckeren 
alkoholischen und alkoholfreien 
Drinks wie auch die kulinarischen 
Köstlichkeiten mit „Guten vom 

Dienstag - 16.15 - 17.45 Uhr
 Frankenhalle Naila: 
Bambinis (bis 17.15 Uhr), 
Minis (2017/2018), 
E Jugend gemischt (2015/16)

Dienstag - 17.30 - 19.00 Uhr, 
Frankenhalle Naila
weibl. D-Jugend (2013/2014), 
männl. D-Jugend (2013/2014)

Mittwoch - 18.00 - 19.30 Uhr,
  Frankenhalle Naila
männl. D- und C-Jugend (2011 - 
2014), weibl. C-Jugend 
(2011/2012)

Freitag - 17.30 - 19.00 Uhr,
 Frankenhalle Naila
männl. D- und C-Jugend (2011 - 
2014)
Freitag - 18.30 - 20.00 Uhr, 
Frankenhalle Naila 
weibl. D- und C-Jugend (2011 - 
2014)

Für Fragen zum Training, bitte an 
Vorsitzende Martina Biegler 
(0160/94791439) wenden. 
Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr: 
Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila 

DLRG-See-Party mit dem Gipfel-Trio am 2. August

Nacht hinein gefeiert werden. Übri-
gens kann bei der Veranstaltung 
bargeldlos ohne Mindestbetrag mit 
einer Debit- oder Kreditkarte 
bezahlt werden. Das Foto zeigt  
Simon Jahn und Alexander Brandt. 

Grill“, darunter Burger-Spezial, 
auch vegetarisch, auf viele Gäste. 
Zudem gibt’s im Ausschank wieder 

Meinel vom Fass . Start ist um 18 

Uhr und bei sicherlich prächtiger 

Stimmung kann dann bis in die 

&W I R  H E I R A T E N

MILENA PEETZ

TOBIASFRINZEL

26. JULI 2025│13:00 UHR
MARTIN-LUTHER-KIRCHE LIPPERTSGRÜN

Wir heiraten!
Sabrina Fischer & Luca Rank

Es kommt nicht darauf an, sich ständig 

anzublicken. Man muss gemeinsam in  

dieselbe Richtung sehen.

Unsere Trauung findet am  

26.07.2025 um 12 Uhr in der

Stadtkirche in Naila statt.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie

uns schon?

Daniel Frank
Mitverkaufender Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen 
rund um das Auto stehen wir Ihnen jederzeit persön-
lich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust auf 
eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Wir 
bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie 
vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-
Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos@motor-nuetzel.de

Vanessa Wolski
Verkaufsassistentin
T 09281 70716-74
vanessa.wolski@motor-nuetzel.de
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Bad Steben  – Viva la Vida  –  „das Leben leben“  heißt das neue Sommerprogramm des Gute-Laune-
Chors aus Oberkotzau, der am Freitag, 1. August, um 19 Uhr im Großen Kurhaussaal gastiert.  Unter 
der Leitung des koreanischen Chorleiters Youngkwang Jeon werden neben dem Titelsong von Cold-
play weitere internationale Hits und Evergreens wie „Somewhere Over The Rainbow“ oder „What A 
Wonderful World“ aber auch Musical-Hits wie „Millionen Träume“ vierstimmig zu hören sein.  Solo-
beiträge von James Clark und Salvatore Rinnone runden das Programm ab. Freuen Sie sich auf einen 
abwechslungsreichen Abend mit dem Gute-Laune-Chor Oberkotzau.  Karten für dieses sicherlich 
sehr unterhaltsame Chor-Konzert am Freitag, 1. August um 19 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus erhal-
ten Sie zu 10 Euro (ohne Gastkarte  12 Euro) an der Abendkasse.

Sommerkonzert mit dem Gute-Laune-Chor  

Bad Steben  – Piano, Trommeln, 
Handpans und eine gehörige 
Portion Entertainment gehen 
bei Holger Mantey eine Verbin-
dung ein, die den “Playground“ 
schafft, um just einzutreten in 
einen Raum künstlerischer Fan-
tasie, in dem der Musiker seine 
musikalisch überbordenden 
Ideen auslebt. Von wild bis 
romantisch erklingen bekannte 
Stücke aus verschiedenen 
Musikepochen auf ungehörte 
und oft auch unerhörte Weise. 
 Der Musiker ergänzt sein Pro-
gramm mit eigenen balladesken 
Kompositionen, die klangvolle 
Gefühlswelten entstehen lassen 

kernd, dass man auch ohne 
Gebrauch der Finger grandios 
Klavier spielen kann.
Holger Mantey spielt mit vielen 
namhaften Musikern und 
Künstlern aus aller Welt zusam-
men und gab Konzerte in 21 
Ländern in Europa, Asien und 
Afrika. Von ihm sind 16 CDs 
unter eigenem Namen erschie-
nen. 
Karten für diesen außerge-
wöhnlichen Konzertabend am 
Donnerstag, 28. August, um 19 
Uhr, im Bad Stebener Kurhaus 
erhalten Sie an der Abendkasse 
zu 14 Euro (mit Gastkarte 12 
Euro).

Donnerstag, 28. August, 19 Uhr, im Großen Kurhaussaal 

Holger Mantey: Piano, Drums und 
Sounds genial, fatal und nie banal

Saisonauftakt:

Sonntag, 20.Juli, 15.00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth – FSV Naila

(Sportplatz Marlesreuth)

SG Lippertsgrün/Marlesreuth 

und das I-Tüpfelchen sind in 
einem Programm, das Bekann-
tes mit neuen, unverbrauchten 
Ideen kombiniert. Um dann sein 
Rezital auf die Spitze zu treiben, 
demonstriert der Musiker ein-
drucksvoll und augenzwin-

Bad Steben – Bereits zum zwölften Mal lädt der Orgelsommer im Frankenwald alle Musikfreunde aus Nah 

und Fern ein, die Königin der Instrumente näher kennenzulernen. Die Konzertreihe beinhaltet in diesem 

Jahr drei Orgelkonzerte in Bad Steben und Naila. Den Auftakt macht ein Orgelkonzert am Dienstag, 22. 

Juli, um 19.30 Uhr in der Lutherkirche in Bad Steben. Auf der Orgelbank wird dann der „Lokalmatador“ 

Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz aus Bad Steben Platz nehmen.  Er präsentiert an der Hey/ 

Strebel-Orgel mit einem „Bad Stebener Allerlei“ die große Vielfalt dieses wundervollen Instrumentes und 

darauf darf man sich bereits jetzt schon freuen. Ein Abend, der mit Sicherheit jede Menge Lust auf die 

Königin der Instrumente und auf die weiteren beiden Konzerte in Naila macht, denn auch diese können 

mit herausragenden Interpreten aufwarten! So wird mit KMD Michael Dorn aus Bayreuth ein bestens 

Bekannter an seine frühere Wirkungsstätte zurückkehren und wieder einmal in Naila zu hören sein. Den 

Orgelsommer macht dann im dritten Konzert Sophia Lederer – Stadtkantorin in Naila – so richtig „rund“. 

Auch hier ist wieder höchste Qualität und allergrößter Hörgenuss garantiert. Am besten, man besucht 

alle drei Orgelkonzerte! Die weiteren Konzerttermine sind: 29. Juli, Stadtkirche Naila - KMD Michael Dorn 

(Bayreuth) und 5. August, Stadtkirche Naila – Sophia Lederer (Naila). Beginn jeweils um 19.30 Uhr. Eine 

Konzertreihe, die sich mittlerweile mehr als etabliert hat und einlädt, die Orgel von ganz vielen musikali-

schen Seiten kennenzulernen. Der Eintritt ist jeweils frei!

Orgelsommer im Frankenwald

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

Wochenangebot
vom

21.07. – 26.07.2025

Lendchen vom Strohschwein  100 g 1,49 €

Gelbwurst  100 g 1,49 €

„Hofer“ Rindfl eischwurst  100 g 1,99 €

Käseknacker  100 g 1,49 €

Nudelsalat  100 g 0,99 €

Käse „Gouda“ 100 g 1,39 € 

Ab Donnerstag, 24.07.25: 
Burgerpatties vom Weiderind 100 g 1,69 €

Mehrfach ausgezeichnet für Nachhaltigkeit und Innovation!

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10,– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie 

in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 

 Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und 

natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Tröger Jochen, Förmitz

Rinder: Schaller Markus,Lipperts, Rank Philipp, Hüttungshaus

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

2015 – 2025
10 Jahre

Das Original

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren.  
Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

25. JULI 2025  
AB 18 UHR

Feuerwerk • kulinarische Köstlichkeiten • Tombola für den  

guten Zweck • Demo-Roulette mit Sachpreisen •  

Kunstausstellung im Foyer

 Tore

 Schmiedekunst

 Metallbau  Edelstahl

 Drahtgeflecht

 Geländer

Zaunanlagen &
Bauschlosserei

REDLICH
Jürgen Redlich

Austeg 8 • 07907 Schleiz

Tel.:  03663/ 4025 69

E-Mail:  info@schlosserei-redlich.de

Handy:  01 74 / 49 25 521
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Geroldsgrün – Auf geht’s in 
die nächste Runde „Ferienpro-
gramm Geroldsgrün“. Dabei-
sein ist ganz einfach, denn die 
Anmeldung kann online erfol-
gen. Bei Interesse einfach auf 
die Gemeindehomepage über 
den Pfad Tourismus-Freizeit 
die zwölf Angebote des Som-
merferienprogramms ankli-
cken und über den Online-Shop 
anmelden. 
Zwölf Angebote stehen für die 
Kinder und Jugendlichen wäh-
rend der Sommerferien parat. 
„Wer keinen Computer zu Hau-
se oder Schwierigkeiten bei der 
Anmeldung hat, kann gerne ins 
Rathaus kommen, dann wird 
die Anmeldung gemeinsam 
vorgenommen“, versichert 
Bürgermeister Stefan Münch 
und dankt Verwaltungsmit-
arbeiterin Janina Heublein für 
die Betreuung des Ferienpro-
gramms. „Ein Volleyballturnier 
wird vom Jugendbeauftragten 
Tim Ströhlein zusammen mit 
unseren Jugendsprecherinnen 
Mia Oelschlegel und Hanna 
Gölkel organisiert“, erzählt 
Janina Heublein und ergänzt, 
dass dieses am Samstag,  23. 
August ab 11 Uhr, am  Freizeit-
areal der Scheune im Grünen 
stattfindet.
 Einen Tag bei der Feuerwehr 
gibt es am Mittwoch, 13. 
August,  wie auch den Bau eines 
Insektenhotels bei der Fran-

kenwaldvereinsortsgruppe 
Dürrenwaid. Mit dem MTB-Te-
am und den Frankenwaldverein 
Langenbach geht’s am Freitag, 
15. August, zur Radtour mit 
Schnitzeljagd. Wer Tiere mag, 
der sollte sich zur Lama-Wan-
derung am Donnerstag,  14. 
August,  anmelden. Treffpunkt 
ist 9.30 Uhr am Dorfplatz zur 
Fahrt nach Döbrastöcken. Die 
Kärwagemeinschaft Gerolds-
grün agiert als Veranstalter. 
Nach dem Wandern gibt’s noch 
Pizza.
 „Disco-Grillparty“ heißt es am 
Freitag,  8. August bei der RSG 
Geroldsgrün an der Vereins-
hütte Hirschberglein. Von 
Stockbrot und Würstchen gril-
len wie auch Discomusik und 
Lagerromantik steht geschrie-
ben.
 Der CSU-Ortsverband lädt zu 
einem Nachmittag im Wald mit 
der Naturpark-Rangerin am 
Donnerstag, 21. August,  ab 
12.30 Uhr ein. Auch das Bus-
unternehmen Spörl-Reisen ist 
wieder mit dabei, bietet einen 
Busausflug ins Freizeitland 
Geiselwind am Freitag,  15. 
August,  an. 
Schon ein Klassiker ist der Pro-
grammpunkt „Faszination 
Modellflug“, den der SPD-Orts-
verein anbietet, heuer am Don-
nerstag,  7. August. Veranstal-
tungsort ist das Modellflugge-
lände Lichtenberg,  Mitfahrge-

legenheit gibt es um 9.30 Uhr 
am Rathaus Geroldsgrün. 
Und jedes Jahr mit von der Par-
tie sind die Steinbacher Vereine 
von VfR, BRK-Bereitschaft, 
Feuerwehr und Frankenwald-
verein, die am 11.   August zum 
Zeltlager mit Seifenkistenren-
nen einladen. 
„Experimente am Hahnen-
kamm? Gecheckt“ lautet das 
Motto vom TSV Dürrenwaid, 
dass am Freitag, 5. August 
stattfindet und eine Übernach-
tung beinhaltet. „Im For-
schungslabor in Silberstein 
warten tolle Experimente auf 
alle Checker und Entdecker“, 
heißt es. 
Die Gemeinde Geroldsgrün 
bietet die mittlerweile neunte  
Auflage. „Wir hoffen natürlich, 
an die Erfolgsbilanz der Vorjah-
re anknüpfen zu können“, 
unterstreicht Verwaltungslei-
ter Daniel Hohberger „Ein gro-
ßes Dankeschön gilt allen Hel-
ferinnen und Helfern, Vereinen 
und Einrichtungen, die mit viel 
Einsatz und Herzblut dafür sor-
gen, dass ihr unvergessliche 
Ferientage erleben könnt“, so 
Bürgermeister Stefan Münch, 
der allen Kindern, Jugendli-
chen und ihren Familien eine 
erlebnisreiche, fröhliche und 
erholsame Sommerzeit 
wünscht und viel Freude mit 
dem Ferienprogramm der 
Gemeinde. 

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün vorgestellt

Zwölf Angebote und
 jede Menge Spaß

Das Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün ist online. Im Bild (von links) Verwaltungsleiter Daniel Hohber-

ger, Verwaltungsmitarbeiterin Janina Heublein und Bürgermeister Stefan Münch mit der Kombi-Klasse 1/2 der 

Lothar-von-Faber-Grundschule.

Arno Dietz:  

Ihr Möbelhaus 

und Polsterei- 
Kompetenzpartner  

in Nordhalben!
Ob Wohnen, Schlafzimmer,  

Esszimmer, Polstermöbel oder Ju-
gendzimmer:  

Nutzen Sie unsere jahrzehn- 
telange Erfahrung im Möbel- 

handel! Die persönliche  
Beratung unserer Kunden liegt 

uns sehr am Herzen. 

Qualität, fachmännische  
Beratung (gerne auch bei Ihnen 
zu Hause) und Service werden 

bei uns großgeschrieben. 

Mit Möbel-Dietz macht  
Wohnen richtig Spaß! 

Unternehmen

lokaler 

Aktion

Eine

TS5,4 
NTS15,4 %

habe ich von Dietz

Meine Möbe

TTATATRT
5,

IMENTS15
R

R
SORRT E

TTTIMENTS-
TIM

BA

Meine Möbe

RABA

z.

el

50%
zu

stücke
lun

stück

Ausstellungs-el
bis zu

Altmöbelentsorgung 
(Polsterei)
Reparaturen und Neu

beu Neukauf

reduziert

%
d

ubezüge  

50 %

290 143/76
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Mo. – Fr. 9.00 – 12 Uhr · 13.00 – 17 Uhr

– Mi. geschlossen – 

Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr od. nach telef. Vereinbarung 

www.dietz-moebel.de

Winterschlussverkauf 

bei Möbel-Dietz
(Teil-)Räumungsverkauf 
wegen Kollektionswechsel 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Ausleihen, eingeben, loslesen!

Unsere digitalen Bilderbuchkinos für jedes Leseniveau,

 und zum Vorlesen geeignet, erhöhen spürbar die Lesemo-

tivation. Die animierten Bilder und die Texte werden 

schrittweise eingeblendet.

Sie erhalten über die Stadtbibliothek Naila einen Code, 

der 14 Tage gültig bleibt, unter stadtbibliothek@naila.de

www.onilo.de

Lernerfolg durch Lesespaß 
mit Onilo Boardstories 

vom 21.07. bis 27.07.2025 (Kalenderwoche 30)

Marlesreuth, Naila

   Gelbe Tonne und Restmülltonne  (Abfuhrkalender 2)

                

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 4)   

Müllabfuhr

Museum Naila im Schusterhof ist geschlossen

Das Museum im Schusterhof ist geschlossen

Homepage www.museum-naila.de

www.instagram.com/museum.naila 

Kontakt:     www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila

info@museumnaila.de

Die vorbestellten Ferienpässe sind eingetroffen und können im Rathaus, Zimmer 14, 

gegen Entrichtung des Unkostenbeitrags von 5,00 Euro je Ferienpass abgeholt werden.

Naila, 08.07.2025

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Ferienpässe 2025 sind eingetroffen

Im Standesamt Naila gaben sich Alexander Schuberth und Patricia Tiemann aus Diedorf 

das Jawort. Im Anschluss erhielt das Paar den kirchlichen Segen in der Christuskirche 

Schwarzenbach a.Wald von Pfarrer Dominik Rittweg. Das Foto zeigt das Paar im Standes-

amt Naila mit den Trauzeugen Philipp Helgoth und Ramona Gerstenberg.

Hochzeit in Naila

Aus Naila

Vorschulkinder im Kindergarten Regenbogen lernen Erste Hilfe

Projekt „Trau dich“ begeistert kleine Lebensretter
mit vollem Einsatz dabei. Ein 
besonderes Highlight war der 
Besuch eines echten Rettungs-
wagens, den die Kinder zum 
Abschluss ganz genau unter die 
Lupe nehmen durften. Vom 
Blaulicht bis zur Trage – alles 
durfte angeschaut und auspro-
biert werden.
 Für viele war das ein unvergess-
liches Erlebnis.
Das Projekt „Trau dich“ verfolgt 
das Ziel, Kindern schon früh das 
Vertrauen in die eigenen Fähig-
keiten zu geben und ihnen zu 
zeigen, dass Helfen nicht schwer 
ist – und dass jeder einen Bei-
trag leisten kann, wenn es 
darauf ankommt.
Mit dem Projekt „Trau dich“ 
wurde ein wertvoller Grund-
stein gelegt – für mehr Sicher-
heit, Selbstvertrauen und Hilfs-
bereitschaft schon im jungen 
Alter.

 Im Kindergarten Regenbogen 
drehte sich kürzlich alles um das 
Thema Erste Hilfe – und das 
ganz kindgerecht! Im Rahmen 
des Projekts „Trau dich“ erhiel-
ten alle Vorschulkinder span-
nende Einblicke in die Grundla-
gen der Ersten Hilfe. 
Unterstützt wurde die Aktion 
von Mathias Gausche vom Baye-
rischen Roten Kreuz (BRK), der 
den Kindern auf spielerische 
und einprägsame Weise wichti-
ges Wissen vermittelte.
Mit großem Eifer und viel Neu-
gier übten die Kinder unter sei-
ner Anleitung unter anderem 
die stabile Seitenlage, erfuhren, 
wie man ein Pflaster richtig 
klebt, und lernten, einen Notruf 
korrekt abzusetzen. Dabei wur-
de nicht nur erklärt, sondern 
auch ausprobiert – ob als „Ver-
letzte“, „Helfer“ oder „Notruf-
Experten“, alle Kinder waren 
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Impressionen vom 149. Naalicher Wiesenfest

Aus Naila
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Schüler aus Frankreich besuchen Naila

Brücken bauen über Grenzen hinweg

gelang die Flucht aus der DDR in 
die Freiheit. Zehn Jahre später 
gingen in der DDR immer mehr 
Menschen für ihre Freiheit auf 
die Straße und riefen: ‚Wir sind 
das Volk.’“ 
Auch die Ausstellung des origi-
nalen Fluchtballons im Bürger- 
und Familienzentrum kam zur 
Sprache. Semprey fragte, ob der 
Ballon wieder zurück in Naila 
sei. „Ja, nach fünf Jahren – im 
Spätherbst wird er wieder prä-
sentiert“, antwortete der Bür-
germeister.
Er unterstrich die Bedeutung 
solcher Begegnungen: „Gerade 
vor dem Hintergrund der vielen 
Kriege in der Welt sind Aus-
tausch und persönliche Kontak-
te mit dem benachbarten Aus-
land wichtiger denn je. Hier an 
diesem historischen Ort kann 
man Geschichte hautnah erle-
ben.“
Die Jugendlichen betrachteten 
die Infosäule zur Ballonflucht 
aufmerksam. Danach ging es 
weiter zum Imbiss am Finken-
flug – 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf lud die Gruppe ein. 
Applaus brandete auf, und zum 
Dank erhielt er einen kleinen 
Kornblumenstrauß, frisch vom 
Feldrand gepflückt.
Auf dem weiteren Programm 
standen unter anderem der 
Besuch des Fernwehparks in 
Oberkotzau, des Erika-Fuchs-
Hauses in Schwarzenbach an 
der Saale, eine Wanderung zum 
Kornberg sowie ein gemeinsa-
mer Abend mit den Gasteltern 
in der Schule.

diente. Am Montag besuchten 
die französischen Gäste den 
Unterricht am Hochfranken-
Gymnasium und erkundeten am 
Nachmittag die Stadt Naila. Für 
Odilon Semprey war es bereits 
der siebte Austausch, für die 
verantwortliche Lehrerin vom 
Hochfranken-Gymnasium, Peg-
gy Kober-Borneburg, der dritte.
„Das Thema der ehemaligen 
innerdeutschen Grenze gehört 
zu jedem Austausch dazu – mal 
mit dem Besuch des Deutsch-
Deutschen Museums in Mödla-
reuth, mal mit einer Wanderung 
zum Ballonlandeplatz“, erklärt 
Kober-Borneburg, die sich 
ebenso wie ihr französischer 
Kollege über den Besuch des 
Bürgermeisters freute. „Er fin-
det immer die richtigen Worte“, 
so Semprey.
Dies zeigte sich auch bei der 
gemeinsamen Gedenkveran-
staltung am Originalschauplatz 
der spektakulären Ballonflucht 
von 1979. Gespannt lauschte die 
Schülergruppe den Ausführun-
gen von 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf – es hätte eine Steckna-
del zu Boden fallen können. 
Semprey übersetzte.
Die Jugendlichen hatten in der 
Schule zuvor den Film Ballon 
von Michael „Bully“ Herbig 
gesehen und kannten bereits 
einige Details. Der Bürgermeis-
ter berichtete eindrücklich vom 
historischen Ereignis: „Am 16. 
September 1979 landete hier 
nahe Dreigrün ein Heißluftbal-
lon. Acht Menschen – vier 
Erwachsene und vier Kinder – 

1. Bürgermeister Frank Stumpf 
betonte beim Treffen am Bal-
lonlandeplatz die Bedeutung 
internationaler Begegnungen, 
insbesondere in Zeiten globaler 
Krisen und Kriege. Anlass war 
der Besuch von 21 französi-
schen Austauschschülerinnen 
und -schülern des Collège in 
Noidans-lès-Vesoul, die 
gemeinsam mit ihren Betreuern 
– Deutschlehrer Odilon Sem-
prey und Alexandre Sarrazin – 
in Naila zu Gast waren.
Die Jugendlichen reisten mit 
Bus und Bahn an und kamen am 
Samstagabend mit etwa einer 
Stunde Verspätung am Bahnhof 
in Naila an. Dennoch wurden sie 
herzlich und vertraut von ihren 
deutschen Gastgebern empfan-
gen. Die Acht- und Neuntkläss-
ler aus dem Hochfranken-Gym-
nasium waren im Mai selbst in 
Frankreich gewesen – nun fand 
der Gegenbesuch statt, um auch 
den französischen Jugendli-
chen Land, Leute und Kultur 
näherzubringen und bestehen-
de Freundschaften weiter zu 
vertiefen.
Die Wiedersehensfreude war 
groß – nach einer kurzen Begrü-
ßung machten sich die Schüle-
rinnen und Schüler gemeinsam 
auf den Weg zum Wiesenfest in 
Schwarzenbach a.Wald. Die 
Gasteltern kümmerten sich 
währenddessen um das Gepäck 
und fuhren nach Hause. Der 
Sonntag stand ganz im Zeichen 
des „Familientages“, der dem 
gegenseitigen Kennenlernen 
und kulturellen Austausch 

Wanderung zum Ballonlandeplatz am Finkenflug. Im Bild die deutschen und französischen Schüler mit den Lehr-

kräften Odilon Semprey, Alexandre Sarrazin und Peggy Kober-Borneburg sowie 1. Bürgermeister Frank Stumpf.

Ende Juni fand wieder das beliebte Jugendwochen-
ende beim Frankenwaldverein Lippertsgrün statt. 
18 Kinder genossen zwei schöne und erlebnisreiche 
Tage im „Frankenwaldhaisla” in Schauenstein. 
Gemeinsam wanderten die Mädchen und Buben von 
Selbitz aus nach Schauenstein und sammelten dabei fleißig viele 
kleine Steine. Am Frankenwaldhaisla angekommen, startete ein 
abwechslungsreiches Nachmittagsprogramm mit vielen Spielen 
wie Sackhüpfen, Eierlauf oder Dosenwerfen. Außerdem wurde 
emsig gebastelt, unter anderem ein selbst gemachtes Mühle-Spiel. 
Kreativität war an den Schiefertafeln und beim Steine bemalen 
gefragt. Höhepunkt des Tages war aber der Grillabend und die 
anschließende Nachtwanderung, wo die Kinder kleine Reflekto-
ren-Sterne fanden. Danach ging es ab zum Schlafen in die Zelte.
Nach dem Frühstück am Sonntag feierten die Kinder einen Kinder-
gottesdienst, bevor es zu Fuß zurück zum Treffpunkt nach Selbitz 
ging. Natürlich nicht einfach mit einer langweiligen Wanderung, 
sondern mit Geocache und Schnitzeljagd. Der Schatz war ein Eis-
gutschein für jedes Kind. Die wurden gleich in der Eisdiele in 
Selbitz eingelöst, wo die Eltern am Nachmittag ihre Kinder wieder 
abholten. 

Frankenwaldverein Lippertsgrün: 
 Ein Wochenende voller Abenteuer

Aus Naila

Auch in diesem Jahr schmückten die Siedler ihren Traktor zum Wie-

senfest mit viel Liebe zum Detail. Auch 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf besuchte die Siedler bei den Vorbereitungen und hatte als 

Dank eine kleine Stärkung mitgebracht.

Siedler schmücken den Traktor
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Am  5. Juli  feierte der Kindergarten Regenbo-
gen sein alljährliches Sommerfest – und es war 
ein voller Erfolg! Unter dem Jahresthema 
„Klara Maus“ verzauberten die Kinder der 
Spatzengruppe, Bärengruppe sowie die Krip-
penkinder mit liebevoll einstudierten Tänzen das Publikum und 
ernteten dafür tosenden Applaus.
Bei bestem Sommerwetter kamen zahlreiche Besucher, um das 
bunte Fest zu genießen. Für Spaß und Unterhaltung war bestens 
gesorgt: Vom Kinderschminken über das Bobbycar-Rennen, 
Entenangeln, kleine Spielstationen bis hin zum Haarsträhnen 
flechten – für jedes Kind war etwas dabei. Ein besonderes Highlight 
war die Eis-Slushmaschine, die bei den sommerlichen Temperatu-
ren für willkommene Abkühlung sorgte.
Ein riesengroßes Dankeschön ging an die Familie Haykir, Inhaber 
des Imbisses NaiNa, die – wie bereits im letzten Jahr – nicht nur mit 
leckerem Döner für das leibliche Wohl sorgte, sondern die gesam-
ten Einnahmen großzügig an den Kindergarten spendete.

Ein Fest voller Freude und Lachen 

Aus Naila

nen gerne Interessenten schi-
cken, aber es kann auch jeder 
kommen, der sich auch außer-
halb unserer Chöre berufen 
fühlt.“ 
Romankiewicz und Engelhardt 
unterstreichen, dass die Ausbil-
dung kostenfrei sei und somit 
von jedem – egal ob arm oder 
reich –  genutzt werden kann. 
„Die Eltern setzen nichts in den 
Sand, es ist ein Probieren, ein 
Testen.“ Auch wird erläutert, 
dass man nicht das absolute 
Gehör haben muss oder super-
musikalisch sein muss, um mit 
dem Blasen anzufangen. Es 
schadet nicht, ist aber keine 
Voraussetzung. „Kann ich 
nicht“ – das gilt hier nicht. 
Zumindest einen Versuch sollte 
es wert sein. „Das Musizieren 
erfolgt in der Gruppe, so ist man 
beim Lernen nie allein“, merkt 
Stefan Romankiewicz an und 
Max Engelhardt zeigt persönli-
che Vorteile des Musizierens 
auf, wie z. B. stressfreier leben, 
Konzentrationssteigerung, ver-
besserte Hörfähigkeit und 
Atemkontrolle sowie Steigerung 
des kreativen Ausdrucks, der 
Leistungsbereitschaft sowie  des 
sozialen Miteinanders.

Info-Abend zur Bläserausbildung 

im Dekanatsbezirk Naila, Mitt-

woch, 23. Juli, um 18.30 Uhr im 

Bonhoefferhaus in Naila. Mitzu-

bringen sind nur Interesse, Lust 

und gute Laune. 

Voraussetzung sei. „In der Aus-
bildung wird mit jedem Ton 
auch die entsprechende Note 
gelernt.“ 
Trompete, Posaune, Horn und 
Tuba kommen als mögliche 
Instrumente in Frage und diese 
müssen auch nicht gleich ange-
schafft werden. „Wir sind guter 
Dinge,  auch Leihinstrumente 
zur Verfügung stellen zu kön-
nen“, versichern Romankiewicz 
und Engelhardt. Der Informa-
tionsabend soll der Entschei-
dungsfindung dienen, die Aus-
bildung beginnt dann im Sep-
tember. „Es ist eine Ausbildung 
für den gesamten Dekanatsbe-
zirk Naila, die  zentral in Naila 
stattfindet, und dies sogar kos-
tenfrei“, erläutert KMD Roman-
kiewicz. In den Chören der ein-
zelnen Kirchengemeinden gibt 
es zu wenig Bläserinnen und 
Bläser. „Wir haben schlicht weg 
riesengroße Nachwuchssorgen 
und wenn die Bläser in den ver-
schiedenen Stimmen nicht 
mehr ausreichen, dann lösen 
sich die Chöre im schlimmsten 
Fall auf“, bilanziert Romankie-
wicz und erzählt, dass es wohl 
auch neue Wege zu beschreiten 
gelte. Das Zusammenführen 
von Posaunenchören ist 
gemeint. „Dies aber nicht nur 
für gemeinsame Chorauftritte 
bei Veranstaltungen, sondern 
auch fürs Proben“, erklärt der 
Kirchenmusikdirektor. Doch 
zurück zum Info-Abend. „Die 
einzelnen Posaunenchöre kön-

Das Dekanat Naila möchte die 
Bläserausbildung auf neue Füße 
stellen und lädt zu einer Info-
Veranstaltung ein, ganz unge-
zwungen und ohne Verpflich-
tung. „Wir brauchen für unsere 
Posaunenchöre in den Kirchen-
gemeinden Bläserinnen und 
Bläser, wenn wir auch in 
Zukunft zu Gottes Lob und Ehre 
blasen wollen“, unterstreichen 
Bezirkschorleiter Stefan 
Romankiewicz und Bezirksob-
mann Max Engelhardt. Der 
Abend soll zum einen dem Ken-
nenlernen der Ausbilder dienen 
und zum anderen eventuell vor-
handene Scheu vor dem Erler-
nen eines Blechblasinstrumen-
tes nehmen. Für das tiefe Blech 
ist das der stellvertretende 
Bezirkschorleiter Micheal Franz 
aus Heinersberg und für das 
hohe Blech Cornelius Kelber von 
der Musikschule der Hofer Sym-
phoniker.
 „Mitzubringen sind an diesem 
Abend nur Interesse, Lust und 
gute Laune“, lacht Max Engel-
hardt, der selbst erst mit 46 Jah-
ren Trompete zu spielen begann 
und bis heute – mittlerweile 73 
Jahre alt –  dem Steinbacher 
Posaunenchor die Treue hält. 
Das Alter scheint Nebensache, 
zumindest nach oben hin, doch 
nicht ganz, denn die dritte Klas-
se sollten man schon besuchen. 
„Die zweiten Zähne sollten vor-
handen sein“, fügt Max Engel-
hardt an und erklärt, dass auch 
Notenlesen keine zwingende 

Info-Abend zur Bläserausbildung am 23. Juli 

Dekanat Naila sucht 
Bläsernachwuchs

Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz (links) und Bezirksobmann Max Engelhardt hoffen auf zahlreiche 

Interessenten beim Info-Abend zur Bläserausbildung.

Die Leichtathletikvereinigung Naila (LAV) konnte auch in diesem 

Jahr die Oberfränkischen Meisterschaften der Jugend in Naila aus-

richten. Insgesamt 150 Teilnehmer aus ganz Oberfranken (Kinder 

U12 Jahre und Jugendliche U16 und U14 Jahre) kämpften im 

Städtischen Stadion um die Meistertitel. Auch 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf war gerne zur Eröffnung gekommen. Er dankte 

Helena Krofta, Stephan Lamprecht, Matthias Sell, den Verpfle-

gungsdamen im Container sowie allen, die zu einem gelungenem 

Wettkampf in Naila beigetragen haben. Das Foto zeigt von links: 

Matthias Sell, Helena Krofta und 1. Bürgermeister Frank Stumpf

Oberfränkische Meisterschaften 
der Jugend in Naila
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18.07. 18.30 Uhr OGV Marxgrün-Hölle
Besuch des Kräutergartens von Katja Stölzel-Sell – Mitglieder 

und Interessierte herzlich willkommen!
Naila-Kleinschmieden

20.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit den Parkeisen-

bahnen
Froschgrüner Park

23.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr
Stadt Naila Unterhaltung und Tanz – Seniorentänzchen mit KLaus Kittel Gaststätte Froschgrün

23.07. 18.30 Uhr Dekanat Naila Info-Abend zur Bläserausbildung Bonhoefferhaus 

26.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

27.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr
CSU Ortsverband Naila Spielplatzfest Spiel- und Bolzplatz an der Badstraße

27.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit den Parkeisen-

bahnen
Froschgrüner Park

29.07. 16.00 Uhr  PröD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

29.07. 19.00 Uhr 
Förderverein der MIttelschule Fran-

kenwald Naila
Jahreshauptversammlung Mittelschule Frankenwald Naila

30.07. 18.30 Uhr SPD-Ortsverein Naila
Offener politischer Stammtisch unter anderem  zum Thema 

Vereinsarbeit und Förderung des Ehrenamtes
Gaststätte GleisEins

03.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

Veranstaltungen in der Stadt Naila

für mich vorstellbar, aber ehrli-
cherweise zieht es mich eher zu 
einem Bürojob.“ 
Marcel Püttner von der gleich-
namigen Dachdeckerei besuch-
te ebenfalls selbst die Realschu-
le Naila und präsentiert mit viel 
Enthusiasmus „seinen“ Beruf.  
Wer mag, kann sich am Hauen 
eines vorgezeichneten Herzes 
aus Schiefer probieren. Immer 
wieder bindet er mit Fragen die 
Schülerinnen und Schüler ein. 
Markus Wich vom gleichnami-
gen Malergeschäft ist mit Steve 
Enning, einem Vertreter der 
Zulieferfirma Busch&Brunner,  
vertreten und demonstriert 
technische Geräte für die Farb-
auftragung. „Das Maler- und 
Lackiererhandwerk ist ein krea-
tives und vielseitiges Betäti-
gungsfeld, das von ständig neu-
en Innovationen und Trends 
geprägt wird“, erklärt Markus 
Wich und merkt an, dass der 
Beruf nichts mehr mit dem 
Maler von früher gemein habe. 

niker hineinschnuppern kön-
nen.“ 
Ellen Findeiß,  in der Firma 
Holzwerke Ströhla für die Aus-
bildung zuständig und selbst 
ehemalige Realschülerin mit 
Abschluss 2016, betont, dass 
man sehr erfreut über die Vor-
stellungsmöglichkeit der Firma 
und der Ausbildungsmöglich-
keit sei. „Wir haben, wie viele 
andere Firmen auch, Probleme 
Azubis zu finden und da hilft 
kein Meckern, sondern nur Ini-
tiative“, betont die junge Frau 
und auch, dass es wichtig sei, 
den Schülern nicht nur über 
Handwerksberufe zu erzählen, 
sondern sie selbst probieren zu 
lassen. 
 Anton findet die Angebote gut, 
kann sich auch einen handwerk-
lichen Beruf vorstellen. „Aber 
fest ist noch nichts, ich bin noch 
am Überlegen, was für mich das 
Richtige sein kann.“ Auch Maria 
findet die Vorstellung mit dem 
Selbsttun cool. „Handwerk ist 

„Handwerk muss man auspro-
bieren, das kann man nicht 
theoretisch erörtern“, erklärt 
die Direktorin der Musischen 
Realschule Naila, Evelyn Beißel 
und führt durch die drei Statio-
nen mit der Dachdeckerei Pütt-
ner aus Naila, dem Maler Wich 
aus Hirschberglein und Holz-
werke Ströhla aus Schwarzen-
bach a.Wald – Rauschenham-
mermühle. „Auch wollen wir das 
Handwerk stärken, in dem unse-
re Schüler Betriebe in der 
Region kennenlernen und Kon-
takte knüpfen können“, erläu-
tert die Direktorin und unter-
streicht, dass die Jugendlichen 
nur durch Testen und Probieren 
feststellen können, ob sie 
Geschick, Talent, Freude und 
Spaß an einem möglichen Aus-
bildungsberuf im Handwerk 
haben würden. „All das bietet 
heute unser erster Handwerker-
tag für die Neuntklässler, die in 
die Berufe Maler, Dachdecker 
und Holzverarbeitungsmecha-

Handwerkertag an der Musischen Realschule Naila

Reinschnuppern in Handwerksberufe

Aus Naila
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Aus Naila

das Gelernte noch einmal 
reflektieren und vertiefen.
Ein spannender und informati-
ver Tag für die Vorschulkinder, 
der pünktlich zum Start in die 
Badesaison mit vielen lustigen 
Aktivitäten und wichtigen 
Sicherheitshinweisen rund ums 
Wasser gefüllt war. 

ein riesiges Baderegeln-Puzzle 
fertig gestellt werden.
Zum Abschluss versammelten 
sich die Kinder nochmal um die 
fertigen Puzzle-Bilder. Jedes 
Kind durfte erzählen, was es auf 
dem Puzzle erkennt und welche 
Baderegeln dadurch dargestellt 
werden. So konnten die Kinder 

Anfang Juni besuchten zwei 
ehrenamtliche Mitarbeiter der 
DLRG den Kindergarten Hand in 
Hand, um zusammen mit den 
Vorschulkindern auf spieleri-
sche Weise die Baderegeln zu 
besprechen.
Ziel dabei ist es, durch eine 
frühzeitige Aufklärung dafür zu 
sorgen, dass Kinder im Vor-
schulalter den sicheren Umgang 
mit den Elementen Wasser und 
Sonne erlernen. Anhand von 
Bildkarten konnten die Kinder 
gemeinsam ihre Beobachtun-
gen und ihre Meinung zum rich-
tigen Verhalten im Wasser 
kundtun und so spielerisch die 
Baderegeln „erarbeiten“. Nach 
dieser Gruppendiskussion durf-
ten sich die Kinder bei einem 
Lied wieder etwas auflockern 
und zur Melodie tanzen. Dann 
folgte ein spannender Wett-
kampf: In zwei Teams musste 

Sommer, Sonne Sonnenschein

 Auch das richtige Verhalten im 
Wasser will gelernt sein

Vorschulkinder in Aktion: In zwei Teams musste ein XXL Baderegeln-Puzzle 

fertig gestellt werden.

tosendem Applaus belohnt, 
ebenso wie zuvor die Surfer auf 
ihren „Brettern“. Für die Gäste 
des Hospizes gab es zur Einstim-
mung bayerische Brezen, und 
das Hospizteam durfte sich über 
eine Spende freuen. Mit dem 
Versprechen, bald wiederzu-
kommen, verabschiedeten sich 
die kleinen Akteure. Als Danke-
schön überreichte Hospizleite-
rin Christine Rothemund viele, 
viele Tüten mit Gummibärchen 
– zur großen Freude der Kinder.

anderem die energiegeladenen 
Surfer und die zünftigen Tracht-
ler aus Bayern, die mit ihren 
schwungvollen Choreografien 
für echte Stimmung sorgten. 
Trotz hochsommerlicher Tem-
peraturen meisterten die Kinder 
den Fußmarsch vom Kindergar-
ten zum Hospiz und wieder 
zurück mit Bravour.
In Dirndl und Lederhosen legten 
die Mädchen und Jungen sogar 
einen „Schuhplattler“ aufs Par-
kett – und wurden dafür mit 

Die „Großen“ der roten und 
blauen Gruppe des Evangeli-
schen Kindergartens mit Krippe 
Froschgrün besuchten gemein-
sam mit ihren Erzieherinnen 
Rebecca Sprenger und Lena Alex 
das Hospiz Naila – und begeis-
terten Gäste wie Mitarbeitende 
mit einem Auszug aus ihrer 
Sommerfestaufführung „Ready 
for Take Off – Mit Froschgrün 
Airlines um die Welt“.
Mit im Gepäck hatten die klei-
nen Weltenbummler unter 

Kindergarten Froschgrün zu Gast im Hospiz

Kleine Stars auf großer Tour

Mit viel Begeisterung, Kreativität und Teamgeist haben die Kin-
dergartenkinder der Froschgrüner Interessensgruppe „Theater 
Knallfrosch“ ein ganz besonderes pädagogisches Projekt auf die 
Beine gestellt: Gemeinsam studierten sie das beliebte Märchen 
„Schneewittchen und die sieben  Zwerge“ ein –  und verwandelten 
es anschließend in einen kleinen Film. Unter der liebevollen Lei-
tung von Kinderpflegerin Isabella Hüttner die das Projekt den Kin-
dern als Interessengruppe anbot, wurde fleißig geprobt, gebastelt 
und schließlich der Film mit allen Schauspielern „abgedreht“.
Höhepunkt war dann die Filmpremiere: eingeladen waren alle 
Eltern, die Kinder aus der gesamten Einrichtung und das pädagogi-
sche Team.  In richtiger Kinoatmosphäre mit Popcorn und guter 
Laune durften die Zuschauer am Nachmittag dann die Filmpre-
miere erleben - und bekamen dabei auch die Möglichkeit, einen 
Blick in das selbst gestaltete Drehbuch zu werfen. Ein großes Lob 
an die kleinen Schauspieler und an Regisseurin Isabella für Idee 
und Umsetzung! 

Bühne frei für „Schneewittchen 
und die sieben  Zwerge“

Vor langer Zeit wurde auf einem Berg bei Leutenberg 

nach Gold gegraben. Am 6. Juli  machten sich die Wan-

derer vom Bahnhof Leutenberg aus auf dem Urwaldpfad auf Gold-

suche. Auf schmalen Pfaden schlängelte sich der Weg bergauf, vor-

bei am Cronebrunnen. Nach einem kurzen, knackigen Anstieg 

erreichten die Teilnehmer die Wandslebhütte,  thronend auf der 

Goldkuppe. Die überdachte Hütte mit kleiner Terrasse, einfach süß. 

Von der coolen Aussicht auf Leutenberg und die Friedensburg ganz 

zu schweigen. Im Landgasthof Schmidt in Ruppersdorf wurden die 

Wanderer  kulinarisch bestens versorgt. Der nette Wirt verwöhnte 

sie mit einer Kostprobe seiner Wildspezialitäten.

Frankenwaldverein OG Naila  
auf Goldsuche
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Stadtratssitzung am 3. Juli 2025

gehörte u.a. Besuch von Theaterveranstaltungen, Eislaufen, 
Ostereiersuche, Fußballturnier, Jungbürgerversammlung 
oder Müll einsammeln. Auch für 2025 gibt es ein regelmäßi-
ges Programm mit verschiedenen Themengebieten. Infos 
gibt es unter www.schwarzenbach-wald.de mit Suchbegriff: 
Gemeindejugendarbeit.

Bekanntmachungen
•Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten hat 
entgegen der Stellungnahme des Stadtrates in der letzten 
Sitzung den Rodungsantrag bei Thron genehmigt.
•Feulner erwähnte die Einführung einer Vereinfachung der 
vorübergehenden Gaststättenerlaubnis. Das sei in Schwarzenbach a.Wald noch nie ein 
Problem gewesen, die Beteiligten dadurch Rechtssicherheit haben und daher die bishe-
rige Verwaltungspraxis fortgesetzt werde. 
•Im Zusammenhang mit dem Anschluss des Breitbandknotenpunktes (Technikschränke 
bei Hauptstraße 60) an die bestehende Leitung gibt es ab 07.07. eine Vollsperrung in der 
Hauptstraße für einige Tage
•Am kommenden Sonntag 6.7. findet der 7 FrankenWALDtag statt. Als besonderer Ehren-
gast wird die Bayerische Land- und Forstministerin Michaela Kaniber erwartet. Weitere 
Informationen können auch online unter www.waldtag.bayern abgerufen werden.
•Am Samstag, 12.07. findet am oder im Philipp-Wolfrum-Haus die Veranstaltung Songs 
an einem Schwarzenbacher Sommerabend mit Wolfgang Bodenschatz statt.
•Zweiter Bürgermeister Matthias Wenzel dankt der Verwaltung und dem Bauhof für das 
gelungene Heimat- und Wiesenfest und bittet darum, diesen Dank weiterzugeben.

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Herrn Heinz Lehmann, Kirchleite 4
zum 91. Geburtstag (19.07.)

Herrn Helmut Schmidt, Schwarzenstein, An der Waschwiese 6
zum 85. Geburtstag (21.07.)

Sterbefälle:

Hanni Degelmann, geb. Gebelein, Meierhof, Dorfstr. 18, 
am 13.07.2025 im Alter von 96 Jahren.
Gabriele König, geb. Ferstl, Räumlas 26, am 12.07.2025 im Alter von 66 Jahren.
Edmund Feulner, Bernstein a.Wald, Zum Beerberg 22, 
am 10.07.2025 im Alter von 72 Jahren.

Aus dem Standesamt

Bei der letzten Stadtratssitzung gab es im öffentlichen Teil 
einige Bekanntgaben, die Bürgermeister Reiner Feulner 
erläuterte. 

Bestätigung stellvertretender 
Feuerwehrkommandant
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Bernstein bestätigt der Stadt-
rat den neu gewählten stellvertretenden Kommandant
 Markus Kummer.
Die Bestätigung wird unter der Bedingung erteilt, dass Kum-
mer den Lehrgang Leiter einer Feuerwehr innerhalb eines 
Jahres zu besuchen hat.

Breitbandversorgung im Stadtgebiet
Die Thüga Smart Service GmbH teilte mit, das ihre Breitbandsparte bis Juli 2025 an die 
WEMAConnect GmbH mit Sitz in Schwerin übertragen werde. Für die Kunden ändert sich 
nichts, die Ansprechpartner in Naila bleiben. Die Stadt hat insgesamt fünf geförderte Ver-
fahren mit der Fa. durchgeführt. Alle Verfahren sind bereits abgeschlossen, bei zwei Ver-
fahren endet die Bindungsfrist erst am 31.10.2025 bzw. am 01.09.2030. 
Der Stadtrat hat dies zur Kenntnis genommen und zugestimmt.

Vollzug der StVO:
Benjamin Rummer aus Schwarzenstein stellte den Antrag auf 
Ausweisung eines verkehrsberuhigenden Bereiches (Spiel-
straße) im Straßenzug „Am Rosenbach“. Laut seinen Ausfüh-
rungen spielen die Kinder auf der Straße, da aus Platzgründen 
kein Gehsteig vorhanden ist. Autofahrer und Dienstleister 
würden die Straße mit zu hoher Geschwindigkeit befahren.
In einem verkehrsberuhigenden Bereich wären nur 7 km/h 
erlaubt. Auf Nachfrage sieht der Verkehrssachbearbeiter der 
Polizeiinspektion die rechtlichen Voraussetzungen nicht 
gegeben, da der Liefer- und Anliegerverkehr zu gering sei.
 Bürgermeister Feulner schlug eine niederschwellige Maßnah-
me vor, wie das Aufhängen von Hinweisschildern.
Der Stadtrat hat beschlossen, in der Straße Am Rosenbach keine Spielstraße auszuwei-
sen.

Offene gemeindliche Jugendarbeit
Gemeindejugendarbeiter Jonas Sell, der für Schwarzenbach a.Wald 15 Stunden in der 
Woche leistet, berichtete in seinem Jahresrückblick vom gut angenommenen Jugend-
treff, der Mittwoch und Freitag jeweils ab 15 Uhr geöffnet hat. 2024 kamen an 57 Öff-
nungstagen 1443 Kinder und Jugendliche. Sell zeigte anhand einer Präsentation Ange-
bote und Aktionen auf, die mit oder von den Jugendlichen gestaltetet werden, dazu 
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Ferienprogramm für Schulkinder

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald hat zusammen mit einigen Vereinen wieder ein abwechslungsreiches 

Ferienprogramm erstellt. Bürgermeister Reiner Feulner übergab die Flyer in der Grundschule, damit die 

Jungen und Mädchen sich eine oder mehrere Aktionen aussuchen können. : Die Teilnehmerzahl ist 

begrenzt, deshalb verbindliche Anmeldungen bzw. rechtzeitige Absagen an christine.rittweg@schwarzen-

bach-wald.de, Tel. 09289-5043 oder direkt beim Veranstalter (siehe Plakat)

Blühende Wiesen mit heimischen Pflanzen, das brauchen die Bienen für unseren Honig. Dafür war Imker 

Alexander Gosny schon in der Schule gewesen und nun hat ihn die Klasse 2a besucht, um zu sehen, wie das 

Gewinnen von Honig in der Praxis aussieht. Zuerst haben die Schüler die mit Honig gefüllten Waben zusam-

men mit dem Imker aus dem Bienenstock bei uns am Pausenhof entnommen. Dann sind alle nach 

Schwarzenstein in die Imkerei gefahren und haben dort den Honig geschleudert. Jedes Kind durfte auch 

eine kleine Kostprobe mit nach Hause nehmen.

Honig schleudern

Aus Schwarzenbach a.Wald

19.07. 14.00 Uhr VHS Schwarzenbach a.Wald Besichtigung Christuskirche Kirchstraße, Schwarzenbach a.Wald

20.07. 14.00 Uhr Eröffnung Bergwiesenhütte  Itenstr. 35a, Schwarzenbach a.Wald

26.07. ab 14.30 Uhr OGV Schwarzenbach a.Wald Gartenfest an der Peunthe Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. 

 02. 08. 14.00 Uhr Dorfgemeinschaft Meierhof Dorfcafé Meierhof, Dorf 1

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 bis

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

GEWUSST? Gewusst - unter dieser Überschrift möchten wir Sie über Maßnah-
men, Ereignisse etc. der Stadt Schwarzenbach a.Wald informieren
oder daran erinnern, auch wenn diese schon einige Zeit zurückliegen.

Im Oktober 2018 hat der Stadtrat die Grundsatzentscheidung über die künftige Ausstattung der 
Feuerwehr Gottsmannsgrün-Schönbrunn beraten. Die Feuerwehr war nur mit einer Tragkraftspritze TS 8/8
Baujahr 1965 und Tragkraftspritzenanhänger Baujahr 1983 (gezogen von einem Traktor) ausgerüstet. Dies
war vor allem bei den zahlreichen Einsätzen auf der Bundesstraße 173 insbesondere nachts und bei
schlechter Witterung nicht gut. Aufgrund der Mannschaftsstärke und des Einsatzgebietes wurde beschlos-
sen, ein Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) zu beschaffen. Aus verschiedenen Gründen wurde das Fahrzeug-
konzept nochmals geändert und ein TSF-Logistik für rd. 236 T€ gekauft. Der staatliche Zuschuss betrug
rd. 46 T€. Das Gerätehaus musste um vier Meter verlängert werden und wurde komplett saniert. Allerdings
konnte aufgrund der Bestandssituation und dem Grundstück kein Stellplatz entstehen, der alle Vorausset-
zungen für eine staatliche Förderung erfüllt. Die Vorschriften der Unfallverhütung werden dennoch eingehalten. 

Freiwillige Feuerwehr Gottsmannsgrün-Schönbrunn

Am 3.12.2020 fand die Fahrzeugübergabe statt,
die Einweihung des Gerätehauses war am
11.9.2021. Die Kameraden haben nun sehr
gute Bedingungen, um ihre Einsätze abzuar-
beiten.

Auch durch viel Eigenleistung der Wehr-
leute kostete die Erweiterung des Stellplatzes
moderate 94 T€. Insgesamt hat die Stadt für
die Feuerwehr Gottsmannsgrün-Schönbrunn
rd. 330 T€ investiert. 

Werner Bayer konnte zu seinem 75. Geburtstag neben der Familie 

noch viele Freunde und Bekannte begrüßen. Sie alle wünschten bei 

strahlendem Sonnenschein dem ehemaligen Vorsitzenden des 

Wintersportvereins noch viele aktive Jahre. Bürgermeister Reiner 

Feulner gratulierte seinem ehemaligen Kassenverwalter mit 

einem Geschenk. Bayer ist auch weiterhin für die Stadt tätig – er 

übernimmt im Winter das Walzen und Spuren der Loipen, küm-

mert sich um die Mountainbikestrecken oder Nordic-Walking-

Runden, ist beim Ferienprogramm dabei oder als Kursleiter der 

Volkshochschule. Gerne organisiert er geführte MTB-Touren. 

Auch beim BRK ist er seit Jahrzehnten aktives Mitglied und das 

Wirtshaussingen ist ein weiteres Hobby des Gitarrenspielers. In 

seiner verbleibenden Freizeit unternimmt er gerne etwas mit sei-

nen Enkelkindern.

Fit mit 75

Einladung 
zum Gartenfest
Der Obst- und 
Gartenbauverein 
Schwarzenbach a. Wald
lädt die gesamte Bevölkerung 
ganz herzlich zum Gartenfest 

an der Peunthe bei der Vereinshütte

am Samstag, den 26. Juli 2025
ab 14.30 Uhr

ein. Für Speisen und Getränke ist bestens 
gesorgt.  Kostenloser Abholdienst für die 
Schwarzenbacher Bevölkerung. Die 
Abholstellen und -zeiten � nden Sie im WIR, 
in Geschäften und unserem Schaukasten.
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Sommerfest der Farben

vor mit Rodeln im Januar, 
Schwimmen im August, den fal-
lenden Blättern im September 
oder das Weihnachtslicht im 
Dezember. Danach gab es für die 
Jungen und Mädchen noch krea-
tive Angebote, auch Kinder-
schminken.

meister Reiner Feulner sowie 
SyStep-Geschäftsführer 
Michael Wilfert, und dankte 
dem Elternbeirat für die Über-
nahme der Verköstigung.
Beim Gruppenlied „Die Jahres-
uhr steht niemals still“ stellten 
die Kinder die einzelnen Monate 

Der Jahreskreis, die 12 Monate 
mit den dazu gehörenden Far-
ben und Gefühlen – das war das 
Thema zum Sommerfest der 
SyStep Feuerwehrkita in Straß-
dorf. Leiterin Jutta Wiede 
begrüßte mit ihrem Team die 
Gäste, darunter auch Bürger-

SpVgg Döbra
Samstag, 19.07. 14 Uhr

 1. Herrenmannschaft geg. SG Schauenstein 2-SpVgg Selbitz 2

in Selbitz

Sonntag, 20.07. 15 Uhr 

2. Herrenmannschaft (SG Kleinschwarzenbach 2-Döbra 2)

bei SV Meierhof-Sorg

SV Meierhof-Sorg
Sonntag, 20.07., 15.00 Uhr

 Heimspiel in Meierhof: SV Meierhof-Sorg - 

SG Kleinschwarzenbach/Döbra II

Freitag, 25.07., 19.00 Uhr:

 150. Wertshaussinga mit „Leipoldsgriener 4-Xang“ im Sportheim

ATSV Schwarzenstein 
Samstag, 19.07., ab 18:15 Uhr

Darts: Meisterschafts-Abschlussturnier der B-Klasse 4

FC Döbraberg
Herren

So., 20.07.2025 um 15.00 Uhr in Straßdorf

SG Döbraberg/Geroldsgrün gegen SG Wüstenselbitz/Ort 

Sport in Schwarzenbach a.Wald

gen Alpenblumengarten diente, 
in dem auf nur einem Quadrat-
meter bis zu 20 verschiedene 
blühende Pflanzenarten wach-
sen. Am Zauchensee ging es mit 
der Gamskogelbahn zur Gams-
kogelhütte (1.900 m). Trotz reg-
nerischen Wetters nutzte die 
Gruppe erneut den Bummelzug, 
um zum Seekarsee zu fahren. 
Kleine Wanderungen und eine 
gemütliche Einkehr rundeten 
den Tag ab.
Die Heimreise führte über 
Berchtesgaden mit Besichtigung 
der Enzianbrennerei Grassl und 
einem Stopp am Königssee.
Ein herzliches Dankeschön ging 
an die Organisatoren Heinz Löh-
ner und Busfahrer Thorsten 
Spörl.

Oberhofalm (1.250 m) waren 
Ausgangspunkte für kleinere 
und größere Wanderungen mit 
Einkehr in die 350 Jahre alte 
Oberhofalmhütte. In St. Johann 
im Pongau erkundete die Grup-
pe die Altstadt und die Pfarrkir-
che St. Johannes, den sogenann-
ten „Pongauer Dom“, bevor es 
mit dem Bus zur Mittagseinkehr 
auf die Edelweisshütte ging.
Weiter führte die Fahrt über 
Radstadt, Schladming und Bad 
Mitterndorf vorbei an der Ski-
flugschanze zur Taublitzalm 
(1.600–2.000 m) – erreichbar 
über eine 10 km lange Mautstra-
ße. Dort stieg man in einen 
Bummelzug um, der zur Erkun-
dung des größten Seeplateaus 
mit sechs Seen und einem riesi-

Die Reisegruppe Edelweiss ver-
brachte wunderschöne Tage im 
Pongau und in der Steiermark. 
Ausgangspunkt war das Hotel 
Brückenwirt in Altenmarkt im 
Pongau.
Bevor die Gruppe ihr Quartier 
bezog, ging es zunächst auf den 
Rossbrand (1.770 m), den Haus-
berg von Radstadt. Viele Teil-
nehmer nutzten den kurzen 
Aufstieg zum Gipfel, von dem 
aus sich ein beeindruckender 
Panoramablick auf Dachstein, 
Bischofsmütze, Hochkönig, 
Hohe Tauern sowie die Radstäd-
ter und Schladminger Tauern 
bot. Die Inschrift am Gipfelkreuz 
„Herrgott, ist die Heimat schön“ 
wurde von allen bestätigt.
Filzmoos (1.057 m) und die 

Edelweiss-Reise: Natur, Kultur und alpine Schönheit

Anläßlich des Gartenfests am Samstag, den 26.07.2025 an der 

Peunthe bietet der OGV auch in diesem Jahr wieder einen kostenlo-

sen Fahrdienst an. Um 15.00 Uhr und 16.00 Uhr wird mit einem Pkw 

folgende Route abgefahren: Feuerwehrhaus – Hans-Richter-Straße – 

Schulhaus – Weststraße – Badstraße – Bauhof – von Reitzensteinstra-

ße – Altes Rathaus – Hauptstraße – Postplatz – Kath. Kirche – Zeppe-

linstraße – Münchstraße – Itenstraße – Schillerstraße – Altenheim – 

Schützenstraße – Marktplatz – Festplatz. Fahrgäste können durch 

Handzeichen überall an der Strecke zusteigen. Die Rückfahrt erfolgt 

je nach Bedarf ab 17.30 Uhr.

Abholdienst des OGV Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

FrankenWALDtag in Schwarzenbach a.Wald
mit ca. 12.000 Besuchern
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Albanien wurde es mitgenom-
men, um es dort im Unterricht 
vorzustellen und natürlich auf 
Albanisch zu übersetzen. Das 
Buch kann in der Kita Abenteuer-
land und im Rathaus für 19,95 € 
erworben werden.

ßen zu können. Die sangen den 
Eltern und Großeltern das Lied 
„Herzlich willkommen zur Aufre-
gung im Hühnerstall“ vor. Kitalei-
terin Susi Ruckdeschel gab einen 
Rückblick, wie das Buch zustande 
gekommen ist. Und sogar nach 

nungen (auch Hasen) an Stellwän-
den im Rathaus und können zu 
den üblichen Öffnungszeiten bis 
24. Juli bewundert werden. Bei 
der Ausstellungseröffnung freute 
sich Bürgermeister Reiner Feul-
ner, so viele kleine Künstler begrü-

meinten sie einstimmig und wie 
man die Hühner als Karikatur 
malt, wurde ihnen von Mareike 
Ahrend gezeigt. Sie gab die Anlei-
tung, die 19 Kinder konnten selbst 
gestalten und farblich ausmalen. 
Jetzt hängen die lustigen Zeich-

Das Buch „Aufregung im Hühner-
stall“, das von Bettina Hanke mit 
dem Text und von Mareike Ahrens 
mit Bildern versehen wurde, hat 
auch die Jungen und Mädchen in 
der Kita Abenteuerland animiert. 
„Wir wollen auch Hühner malen“ 

Zu einer kulturellen Kurzwan-
derung hatte die CSU/ÜHL Frak-
tion eingeladen. Zweiter Bür-
germeister und Vorsitzender 
Matthias Wenzel begrüßte alle 
Interessierten am Georg-Hütt-
ner-Platz, genannt nach dem 
Schwarzenbacher Musikprofi, 
der 1861 geboren wurde und 
den Beruf als Kürschner lernte. 
Sein großes Interesse galt 
jedoch der Musik, so nahm er 
Unterricht bei der Musikkapelle 
„Schaarschmidt“ in Hof. Er ließ 
sich ausbilden zum Geiger und 
Trompeter, übernahm das Amt 
des Militär-Kapellmeister. Dann 
führte ihn sein Weg nach Dort-
mund, dort gründete er eine 
Orchesterschule, wurde Musik-
direktor, leitete dann das Phil-
harmonische Orchester Dort-
mund und war Gründer des 
staatl. Konservatoriums. Natio-
nal und international wurden 
ihm große Ehrungen zuteil, was 
ihm auch dem Ruf „Meister des 
Taktstocks“ einbrachte, so Refe-
rent Pfefferkorn.
Er nannte die technischen 
Daten, der bei einem schweren 
Unwetter umgestürzten etwa 19 
m hohen Windmühle unmittel-
bar neben der früheren Schrei-

dann ein markgräfliches Ver-
waltungsamt eingerichtet, mit 
Kammer, Justiz und Vogtei, im 
Jahr 1844 wird dann auf den 
Kernmauern ein neues Gebäude 
erbaute, welches dann als Forst-
amt in die Nutzung ging und 
heute in Privatbesitz ist. Der 
Fraktionsvorsitzender Wenzel 
dankte für den Vortrag und 
Stadtrat Egolf Reuther über-
reichte dem Referenten ein 
Geschenk.

Viehmarkt statt, Ver.- und 
gekauft wurden Pferde, Kühe, 
Schafe, Ziegen und meistens 
Schweine, daher der Name 
„Saumarkt“ Der damalige 
Standort war vollkommen 
unbebaut, lag außerhalb des 
Ortes wegen der hohen 
Geruchsintensität, weil an der 
Nordostseite meist Westwind 
herrschte. Kurz nahm der Refe-
rent auch Stellung zum Obersitz 
der „von Reizenstein“, welcher 
1734 abbrannte und wieder 
errichtet wird. 1795 wurde dort 

ab und wurde nicht mehr aufge-
baut. Ein neues Brauhaus ent-
stand 1843 dann in der Peunthe. 
Am Standort „Saumarkt“ ange-
kommen, erläuterte der Refe-
rent umfangreich das Markt-
recht, welches nachweislich 
schon seit 1493 besteht. Unser 
Ort hatte 2 Marktplätze, einen 
am heutigen Marktplatz nähe 
Pfarrhaus, wo die Wochenmärk-
te und die sogenannten großen 
Märkte alles anboten, was kauf-
bar war, außer Vieh. 
Am zweiten Marktplatz fand der 

nerei Thyroff, welche nach 1918 
nicht mehr aufgebaut worden 
ist. Beim Standort der ehemali-
gen Blusenfirma „Kressin“ 
stand die allererste Brauerei, 
auf die in Urkunden schon 1493 
hingewiesen wird. Gleich ober-
halb der Brauerei waren die 
Hopfenfelder und frisches 
Quellwasser lieferte die Quell-
fassung des Rosenbaches, 
zusätzlich auch ein tiefer Brun-
nenschacht. Im Sommer 1842 
brannte das Brauhaus mit 
einem Teil der Nebengebäude 

Saumarkt und sein Umfeld

 Ausstellung Kita Abenteuerland: 

Hühner hängen im Rathaus

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70   Do. + Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. + So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Einwohneramt, Fundsachen     

Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Zu seiner vierten Jungbürgerversammlung lädt der Markt Bad Steben alle Jugendlichen 

in der Marktgemeinde im Alter von 12 bis einschließlich 17 Jahren für 

Mittwoch, 30. Juli 2025, von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr

in den Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, ein.

Uns ist es wichtig ein Ohr für die Jugend zu haben und natürlich deren Wünschen, soweit 

möglich, entgegen zu kommen. Daher will der Markt Bad Steben die in Form des früheren 

Bad Stebener „Jugendforums“ und im Jahr 2019 erstmalig in der Form der ersten Bad 

Stebener Jungbürgerversammlung durchgeführte, bewährte Einbindung unserer 

Jugend fortführen und mit der Einberufung der inzwischen vierten Bad Stebener Jung-

bürgerversammlung stärken.

Wichtigster Bestandteil der Versammlung wird die Wahl eines/einer Jugendsprechers/-in 

und eines/einer stellvertretenden Jugendsprechers/-in der Marktgemeinde sowie für das 

Kreisjugendparlament sein. Daneben gilt es Anliegen und Anregungen zu äußern, ggf. 

konkrete Vorschläge zu erarbeiten und generell Kontakte zu pflegen.

Es können daher erneut für alle Themenbereiche Wünsche und auch Kritik vorgebracht 

und mit dem Dritten Bürgermeister Maximilian Stöckl, den anwesenden Marktgemeinde-

räten sowie dem zuständigen Kreisjugendpfleger Johannes Wurm besprochen werden.

Gerne können auch Mitteilungen oder Ideen vorab, bis spätestens Dienstag, 29. Juli 2025, 

12.00 Uhr, an unsere E-Mailadresse rathaus@badsteben.de übermittelt werden.

Der Markt Bad Steben freut sich auf eine rege Teilnahme unserer Jugendlichen!

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Vierte Bad Stebener Jungbürgerversammlung

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass ist gültig vom 

01.08.-15.09.2025 und kann von allen Kindern im Alter 

von 6 bis 16 Jahre, welche im Landkreis Hof wohnen, 

erworben werden. Er beinhaltet eine umfangreiche 

und interessante Sammlung von Freizeitmöglichkei-

ten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 

Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten 

können. Mit über 120 verschiedenen kostenfreien oder 

vergünstigten Angeboten aus dem Landkreis, der Stadt 

Hof und den umliegenden Ausflugsregionen ist es auch 

möglich, verschiedene Angebote zu kombinieren. 

Eine detaillierte Auflistung aller Angebote finden sie auf 

der Homepage unter https://www.landkreis-hof.de/

ferienprogramm-2025/.

Darüber hinaus finden Sie dort auch das komplette 

Ferienangebot des Landkreises Hof für die anstehenden Sommer- und Herbstferien. 

Infos zur Anmeldung finden Sie ebenfalls auf der Website des Landkreises. 

Der Ferienpass kostet auch in diesem Jahr wieder 5,00 € und kann ab sofort vorbestellt 

werden, Telefon 09288/7438 oder per Mail an silke.singer@badsteben.de (bitte Name, 

Anschrift und Geburtsdatum des Kindes angeben). Ab dem 14. Juli kann der Ferienpass 

im Rathaus abgeholt werden. Der Ferienpass ist aber auch noch während der kompletten 

Ferienzeit erhältlich.

Der Ferienpass 2025 – Ferienspaß für die ganze Familie!

Am Dienstag, den 29. Juli 2025 findet um 18.00 Uhr im/vor dem Feuerwehrhaus Ober-
steben eine Bürgerinformation zu den bevorstehenden Baumaßnahmen Wasser/Kanal/

Straße im Ortsteil Obersteben statt. Das Ingenieurbüro Köhler sowie die die beauftragte 

Firma VSTR aus Rodewisch werden über den geplanten organisatorischen sowie zeitli-

chen Ablauf informieren.

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Info-Veranstaltung Baumaßnahmen in Obersteben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der diesjährige Tagesausflug des TSV Carlsgrün und Fischclub Carls-
grün findet am Samstag, 2. August mit dem Ziel  Deutsch-Amerikani-
sches Volksfest in Grafenwöhr statt. Die US-Armee Garnison Baravia 
lädt auf dem Festplatz im Camp Algier zum Feiern ein. 08.00 Uhr: 
Abfahrt Carlsgrün/Dorfplatz – ca. 10:00 Uhr Ankunft Grafenwöhr; 
17.00 Uhr: Abfahrt Grafenwöhr – ca. 19.00 Uhr Ankunft Carlsgrün/
Dorfplatz. Preis pro Person: 49 Euro (Busfahrt hin und zurück) –  jeder 
Gast benötigt einen gültigen Personalausweis/Reisepass, auf dem 
Gelände sind Taschen/Rücksäcke in der max. Größe 20cm x 20cm x 
30cm erlaubt.  Jeder ist wie immer herzlich Willkommen mitzufahren 
– ob Vereinsmitglied oder nicht! Anmeldungen und Rückfragen bitte 
bis 31.05.2025 bei Organisator Tobias Metzner, Tel. 09288/1311 oder 
7615 sowie Mobil: 0151-11652745. 

TSV Carlsgrün fährt  nach Grafenwöhr 

Kurz nach 19 Uhr heulten die 
Sirenen im Bad Stebener Orts-
teil Bobengrün – glücklicher-
weise kein Ernstfall, sondern 
für die Schauübung zum Auf-
takt des dreitätigen Gartenfes-
tes der Bobengrüner Wehr. 
Angenommen war ein Brand in 
einer Maschinenhalle im 
Bereich der Getreidetrock-
nungsanlage auf dem Anwesen 
Stelzer. Natürlich war dies 
bekannt und so positionierten 
sich zahlreiche Interessierten, 
um das Können der Wehren aus 
Bobengrün, Thierbach, Carls-
grün, Obersteben, Bad Steben, 
Lichtenberg und Geroldsgrün 
mitzuerleben. Drei Förderlei-
tungen wurden aufgebaut. Die 
Wasserentnahme erfolgte aus 
der Staustufe im Lohbach, 
einem Unter- und Oberflurhyd-
ranten. Rund 600 Meter 
Schlauchleitungen wurden ins-
gesamt verlegt, um für genü-
gend Löschwasser zu sorgen. 
Die Drehleiter der Bad Stebener 
Wehr mittels Wenderohr „aus 
luftiger Höhe“. Es galt zudem 
die Nachbargebäude abzuschir-
men und die Verkehrsabsiche-
rung auf der Dorfstraße zu 
übernehmen. Bei der anschlie-
ßenden Übungsbesprechung 
auf dem Festgelände erläuterte 
zweiter Kommandant Michael 
Krauß, die Übung und versi-
cherte, dass alles reibungslos 
funktioniert hat. Auch dankte 
er den Brandschützern für die 
Teilnahme sowie der Familie 
Stelzer für die Bereitstellung 
des Übungsobjektes. Er bilan-
zierte, dass ausreichend Lösch-
wasser zur Verfügung steht, die 

Dreitägiges Gartenfest der Feuerwehr Bobengrün

Schauübung zum Auftakt

waren alle drei Bürgermeister 
vertreten: Bert Horn und Wolf-
gang Gärtner als „Zaungäste“, 
Maximilian Stöckl als aktiver 
Brandschützer bei der Bad Ste-
bener Wehr. Eingangs der 
Übungsbesprechung hatte ers-
ter Kommandant Stefan Franz 
die zahlreichen Gäste begrüßt – 
und dann eine Überraschung – 
die Beförderung zum Haupt-
löschmeister, erlebt. Nach dem 
Offiziellen startete der Festbe-
trieb und dieser dann über drei 
Tage. Die Bobengrüner wissen 
zu feiern und mit ihnen auch 
viele Gäste – am Samstagabend 
mit der Band „Horchamoll“

enge Bebauung aber eine 
Herausforderung darstelle, wie 
auch die Zufahrt im Glöckla-
weg. „Unser Augenmerk lag auf 
dem Aufbau der Löschwasser-
versorgung“, betonte der zweite 
Kommandant. Den Erstangriff 
hatten die Brandschützer der 
Bobengrüner Wehr mit ihrem 
Einsatzfahrzeug mit dem 750 
Liter Wassertank übernommen 
und die Übung erfolgte mit drei 
Brandabschnitten.
 Bürgermeister Bert Horn dank-
te den Brandschützern für ihr 
Engagement, ihr stetiges Üben, 
um in Ernstfall bestens 
gewappnet zu sein. Übrigens 

Beförderung Stefan Franz: 1998 war Stefan Franz in die Wehr eingetreten, 
2012 zum Löschmeister und 2019 zum Oberlöschmeister befördert wor-
den. Im Jahr 2013 wählten ihn die Aktiven zum stellvertretenden Komman-
danten und im Jahr 2019 zum ersten Kommandanten. Seit vergangenem 
Jahr agiert er zudem als Vorsitzender des Feuerwehrvereins. Mit Beifall 
überreichte der stellvertretende Kommandant Michael Krauß den Ärmel-
streifen. Im Bild (links) stellvertretender Kommandant Michael Krauß mit 
Kommandanten Stefan Franz.

Am 19. und 20. Juli 2025 lädt die Freiwillige Feuerwehr 

zum traditionellen Sommerfest  nach Obersteben ein. 

Festprogramm
Samstag, 19. Juli 2025

ab 14.30 Uhr: Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr: Schauübung mit den Nachbarwehren - anschließend Festbetrieb
ab 18.30 Uhr: Livemusik mit Engel & Schatz

Sonntag, 20. Juli 2025

9.30 Uhr: Freiluftgottesdienst mit Posaunenchor – anschließend Festbetrieb
ab 14.00 Uhr: Festbetrieb mit DJ Gerry, Kaffee und Kuchen
An beiden Tagen gibt es eine Hüpfburg für Kinder. Wie immer ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Die FFW Obersteben freut sich auf zahlreiche Besucher und zwei harmonische Festtage.

Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr Obersteben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Veranstaltungen in Bad Steben

Vom 4. bis 6. Juli nahm die Jugendfeuerwehr Carlsgrün am Zeltla-
ger in Naila teil. Nach dem Aufbau der Zelte und Feldbetten am 
Freitag stand das Kennenlernen der benachbarten Gruppen sowie 
die Zusammenstellung der eigenen Marschgruppe auf dem Pro-
gramm.
Am Samstagvormittag besuchten die Jugendlichen verschiedene 
Nailaer Firmen, darunter LEAD, Höllensprudel, Geis/Bischofs, das 
Holzwerk Naila, die Kläranlage und das Bayernwerk. Nachmittags 
fand der Jugendleistungsmarsch mit insgesamt 11 Stationen statt 
– bestehend aus Aufgaben des bayerischen Jugendleistungsabzei-
chens sowie Spaßstationen. Insgesamt nahmen 39 Marschgrup-
pen teil.
Der Sonntag begann mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Im 
Anschluss folgte die Siegerehrung des Jugendleistungsmarschs.

Jugendfeuerwehr Carlsgrün
 beim Zeltlager in Naila

Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben lädt am Donnerstag, 31. Juli,  um 

15 Uhr zu einem Smartphonenachmittag ein.   Veranstaltungsort: 

Café Gemütlich Lichtenberger Straße 9 in Bad Steben. Beim Stamm-

tisch wird über alles was Smartphone, Tablet und Co. an Herausfor-

derungen bietet, geplaudert. Referentin ist Anne Browa von der VHS 

Hof.

Anmeldungen bis 28. Juli unter 0160/92564885.

Smartphone-Nachmittag der 
Nachbarschaftshilfe Bad Steben Bad Steben. Sieglinde Stöcker 

stand in Lohn und Brot als Büg-
lerin bei der Firma Sommer-
mann, ging zur Arbeit sozusa-
gen nur über die Straße.  Die 
Grüße und Glückwünsche der 
Marktgemeinde , zusammen mit 
einem Präsentkorb, überbrachte 
Bürgermeister Bert Horn. 

Licht der Welt und weiter wuchs 
die Familie mit vier Enkeln und 
zwei Urenkeln. 
Werner Stöcker hatte den Beruf 
des Malers erlernt, arbeitete 
dann von 1973 bis 1989 in der 
Raiffeisenbank Bobengrün im 
Lager und anschließend bis zur 
Rente in der Klinik Franken in 

Seit 60 Jahren gehen Sieglinde 
und Werner Stöcker gemeinsam 
durch Dick und Dünn, feierten 
nun im Kreise der Familie, mit 
Freunden und Nachbarn ihre  
„Diamant-Hochzeit“. Kennen-
gelernt hat sich das Paar im 
Geroldsgrüner Ortsteil Hirsch-
berglein beim  Bergfest. „Ich bin 
ein echter Bobengrüner und 
meine Frau stammt aus 
Geroldsgrün, geborene Kaiser“, 
erzählt Werner Stöcker, der 30 
Jahre als Vorsitzender dem 
Kleintierzuchtverein Bobeng-
rün vornan stand. „Ich züchte 
Kaninchen der Rasse Loh 
schwarz. Früher hatte ich über 
100 Kaninchen, jetzt sind es gut 
30, denn mit 82 Jahren sollte 
man etwas langsamer tun“, 
erzählt der begeistert Züchter 
lachend, der auch als aktiver 
Brandschützer Dienst tat, zu 
den Mitgliedern der Franken-
waldverein Ortsgruppe und dem 
ATS Bobengrün zählt. „Aber 
immer nur als Zuschauer, ich 
war kein aktiver Spieler.“ 
Die Hochzeit fand vor 60 Jahren 
im Heimatort der Braut 
Geroldsgrün statt, damals noch 
im alten Rathaus,  und kirchlich 
traute Pfarrer Gerhard Hägel sie 
in der Geroldsgrüner Jakobus-
kirche.
 Nach einem gemeinsamen Jahr 
in Geroldsgrün war der Hausbau 
in Bobengrün abgeschlossen 
und 1966 fand der Einzug statt. 
Zwei Töchter erblickten das 

Sieglinde und Werner Stöcker feierten 
Diamantene Hochzeit

Das „Diamant-Paar“ Sieglinde und Werner Stöcker umgeben (von links) 
Tochter Regina, Bürgermeister Bert Horn, Enkelin Marie mit Urenkelin Emi-
lia, Enkel David, Schwiegersohn Rainer, Enkelin Elisa und Tochter Elke. 

31.07. 15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Bad Steben
Smartphone-Nachmittag mit Anne Browa (VHS Hof) – 

Anmeldungen bis 28.07. unter 0160/92564885
Café Gemütlich, Lichtenberger Str. 9

01.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Sommerkonzert mit dem Gute-Laune-Chor  Kurhaus Bad Steben

09.08. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Abschlusskonzert des Ensemblekurses für Blechbläser 
Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 

Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

12.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Das Geheimnis der Gelassenheit“ mit Elke Sachs Kurhaus Bad Steben

12.08. – 

16.08.
 Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kinosommer mit verschiedenen Filmen vor der Spielbank Bad Steben

18.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Live-Multimedia-Show „Norwegen“ Kurhaus Bad Steben

20.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer „Heinz Erhardt-Abend“  Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

28.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Holger Mantey: Piano, Drums und Sounds Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

31.08. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Kinderfest Kinderspielplatz  beim Feuerwehrgerätehaus

03.10. 10.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gottesdienst in Bobengrün Kirche Bobengrün

04.10. 16.00 Uhr ATSV Thierbach Maibaumeinholung Sportheim ATSV

36 Wir im Frankenwald



Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die katholische Kirche Bad Steben 

lädt am Freitag den 25.07.2025 

zum sommerlichen Märchen-

nachmittag ein.  Beginn ist um 

14.00 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen Kirche, Badstr. 17, Bad Ste-

ben.  Referentin ist Dr. Sabine Wehner-Zott aus München. Sie war 

Gymnasiallehrerin und hat sich nach ihrer Pensionierung bei der 

Europäischen Märchengesellschaft weitergebildet. Dr. Sabine Weh-

ner-Zott wird mehrere Märchen erzählen. Anschließend erklärt die 

Referentin den tieferen Sinn vom „Wachsen und Reifen „ in Weis-

heitsgeschichten. Alle Teilnehmer können bei Kaffee und Kuchen ins 

Gespräch kommen. Als besonderen Abschluss sind alle um 16.15 Uhr 

zu den Orgelträumen mit meditativen Texten in die katholische Kir-

che Bad Steben eingeladen.  Dekan Seliger und der katholische Pfarr-

gemeinderat freuen sich über viele Teilnehmer.  Der Vortrag ist eine 

Veranstaltung der KEB katholischen Erwachsenenbildung in Stadt 

und Landkreis e.V. Hof.

 Ein sommerlicher Märchennachmittag
„Vom Wachsen und Reifen“

 Mit neun jungen Turnerinnen 
war der TSV Carlsgrün Ende Juni 
beim beliebten Pinguinturnen 
in Wunsiedel vertreten. Insge-
samt stellten sich 125 Teilneh-
merinnen aus der Region dem 
Vergleich in unterschiedlichen 
Altersklassen – ein stark besetz-
ter und professionell organi-
sierter Wettkampf.
Die Carlsgrüner Turnerinnen – 
übrigens in brandneuen Wett-
kampf-Outfits – präsentierten 
sich engagiert und zeigten gute 
Leistungen. Besonders hervor-
zuheben ist der 4. Platz von 
Maria Dick in der Altersklasse 14 
bis 15 Jahre, die nur knapp das 
Podest verfehlte. Auch Johanna 
Geiger überzeugte mit einem 9. 
Platz bei den 12/13-jährigen.
In der Altersklasse 10/11 Jahre 
lagen Leonie Wehner und 
Sophia Llyod fast gleichauf: Mit 

TSV-Turnerinnen beim Pinguinturnen in Wunsiedel am Start:

Gute Platzierungen unter starker Konkurrenz

Abschneiden ihrer Turnerin-
nen. Neben den Platzierungen 
ist besonders der Teamgeist, die 
Disziplin und den Trainings-
fleiß der jungen Sportlerinnen 
hervorzuheben.
„Solche Wettbewerbe nach 

lediglich 15 Hundertstel Unter-
schied belegten sie die Plätze 11 
und 12 – ein spannendes Ergeb-
nis, das die Ausgeglichenheit 
der Leistungen unterstreicht.
Die Verantwortlichen des TSV 
Carlsgrün sind stolz auf das 

Team machen kann.“ Der TSV 
Carlsgrün bedankte  sich beson-
ders bei seinen Übungsleiten-
den, Rudi Röstel, Bettina Köst-
ner und Mary-Lu Kofmane, 
sowie den Eltern und Begleit-
personen für die Unterstützung.

zahlreichen Trainingseinheiten 
sind für unseren Nachwuchs 
besonders wertvoll“, so Felix 
Baier, 2. Vorsitzender des Ver-
eins. „Sie motivieren, stärken 
das Selbstvertrauen und zeigen, 
wie viel Spaß Turnsport im 

Neuer Defibrillator in Bobengrün übergeben: 

Lebensretter für den Notfall

Der Frankenwaldverein Thierbach wandert am 

Freitag, den 18. Juli zum Pressecker Knock. Ziel der 

Wanderung ist der neu erbaute über 40 Meter hohe 

Aussichtsturm, auf dessen Plattform man einen wunderschönen, 

weitreichenden Ausblick über den ganzen Frankenwald bis nach 

Thüringen genießen kann. Treffpunkt ist mit Pkw  um 16.30 Uhr am 

Sportheim in Thierbach. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 

Im Anschluss ist eine Einkehr im Gasthof Schwarzes Roß in Presseck 

vorgesehen. Zu dieser Wanderung ist Jeder herzlich willkommen.

Wanderung zum Pressecker Knock

Ein bedeutender Beitrag zur 
Sicherheit im Dorf wurde kürz-
lich am Feuerwehrgerätehaus 
Bobengrün realisiert. Ermög-
licht wurde die Anschaffung des 
öffentlich zugänglichen Defi-
brillators durch den Förderver-
ein der freiwilligen Feuerwehr 
Bobengrün, unterstützt von 
einer großzügigen Spende der 
Dorfjugend, die die Hälfte der 
Kosten übernahm. Weitere klei-
nere Spenden trugen ebenfalls 
zur Finanzierung bei; den Rest 
übernahm der Förderverein 
selbst.
Die Montage des Geräts am 
Gerätehaus in der Ortsmitte 
erfolgte in Eigenleistung durch 
Mitglieder der Feuerwehr. 
Damit steht der Defibrillator im 
Notfall rund um die Uhr der 
Bevölkerung zur Verfügung.
Zur Übergabe war auch der 3. 
Bürgermeister Maximilian 
Stöckl anwesend. In seiner 
Ansprache lobte er das große 
Engagement vor Ort und wür-
digte insbesondere Thomas 
Roßner, der sich im Vorfeld 
intensiv mit dem Thema befasst 
hatte, um das beste Gerät für 
Bobengrün zu finden.
Im Anschluss an die Übergabe 

wertvolle Zeit gewonnen wer-
den kann.
Mit dem neuen Defibrillator 
wird die Erstversorgung im Not-
fall deutlich verbessert bis pro-
fessionelle Hilfe eintrifft. Die 
Feuerwehr Bobengrün setzt mit 
dieser Anschaffung ein starkes 
Zeichen für gelebte Dorfge-
meinschaft und Vorsorge – ein 
Gewinn für alle.

fand eine Einweisung in die 
Handhabung des neuen Defi-
brillators statt. Mitglieder des 
Helfer-vor-Ort-Teams (HvO) 
Bad Steben erklärten anschau-
lich die Anwendung im Notfall 
und beantworteten Fragen aus 
der Bevölkerung. Damit soll 
sichergestellt werden, dass im 
Ernstfall keine Hemmschwelle 
bei der Benutzung besteht und 

Das Foto zeigt von links: 3. Bürgermeister Maximilian Stöckl, 1. Vorstand 

Förderverein Thomas Roßner, 1. Kommandant Stefan Franz und  Helfer vor 

Ort Johannes Kupijai
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Ansprechpartner der Gemeinde Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist
vom 04.08.2025 - 22.08.2025 geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
Praxis Dr. Singer, Andresen, Bad Steben
Am Montag den 25.08.2025 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags 8.00 
Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 21.07.2025
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 28.07.2025
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 01.08.2025
• Freitag, 22.08.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
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Bitte übersenden Sie Ihre Berichte, für den Bereich Geroldsgrün, für das „WIR im Frankenwald“ künftig an rathaus@geroldsgruen.de
Wir bedanken uns bereits im Voraus.  Ihre Gemeindeverwaltung Geroldsgrün

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 
Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 22. Juli 2025

von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.
Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 08.07.2025
MÜNCH
1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der  Deutschen Rentenversicherung Bund

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Auf dem Wiesenfest in Geroldsgrün wurde eine rosa SIGG Getränkeflasche mit einer 

blauen Katze drauf gefunden. Der/Die rechtmäßige/n Eigentümer/in kann diese wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden im Rathaus abholen. 

Fundamt

Seit einiger Zeit werden hauptsächlich Gewerbetreibende angerufen mit dem Hinweis, 
dass die Gemeinde Geroldsgrün eine neue Ortsbroschüre erstellt und hierfür Anzeigen 
geschaltet werden können.

Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinde aktuell keine Broschüre 
erstellt bzw. erstellen lässt. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und um gebotene Vorsicht.

Achtung – Betrugsmasche

Spruch der Woche

Je mehr man sich mit der lateinischen Sprache befasst, desto klarer 
wird es einem, warum das Römische Reich untergegangen ist.

Edward Stanley Gibbons
(englische Philatelist 1840-1913)

Kirchweihmarkt am 27.07.2025 
Am 27. Juli 2025 wird in der Ortsmitte Geroldsgrün wegen dem Kirchweihmarkt die 
Ortsstraße „Am Anger“ und die „Schulstraße“ ab Einmündung Keyßerstraße bis zur 
Werkseinfahrt der Firma Faber-Castell von 06.00 bis 18.00 Uhr gesperrt.
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Sanierung der Straße „Am Mühlhügel“ liegt voll im Zeitplan

Abschluss der Baumaßnahme ist für 2026 geplant
liegt.     „Das wird auch künftig bei 
den Kanalbauarbeiten zeitauf-
wendig“, unterstreicht der Bau-
leiter. „Jetzt erfolgt aufgrund der 
Baufälligkeit das Setzen eines 
neuen Schachtes.“ Auch ein 
neuer Oberflurhydrant ist 
bereits gesetzt. Nun folgt Bau-
abschnitt zwei mit dem Neubau 
des Kanals und abschließend 
Bauabschnitt drei mit der Stra-
ßensanierung. Im Zuge dessen 
wird die Straßenbeleuchtung 
erneuert und auch Leerrohre 
fürs Glasfaser verlegt. „Zudem 
wird eine barrierefreie Bushal-
testelle am Beginn der Straße 
Am Mühlhügel mit einem soge-
nannten Kasseler Bord für einen 
barrierefreien Zustieg gebaut“, 
informierte  Münch und dankte 
den Anwohnern für das Ver-
ständnis für die Beeinträchti-
gungen. „Alles läuft im Zeit- und 
Kostenplan, der Anschluss der 
Schule wird während der Som-
merferien erfolgen“, so Baulei-
ter Hahn.  Der Abschluss der 
Baumaßnahme ist fürs erste 
Halbjahr 2026 geplant.

„Wir liegen im Bauzeitplan“, 
sagt Bauleiter der Helm-
brechtser Firma Franz Lischke, 
Roland Hahn bei der Baubege-
hung. „Die Trinkwasserleitung 
ist zu 80 Prozent fertiggestellt, 
die fünf Bestandsgebäude ange-
schlossen.“ Noch ausstehend ist 
die Lothar-von-Faber-Grund-
schule und die Anschlüsse für 
das anliegende Neubaugebiet 
mit vier Bauplätzen. Die Straße 
„Am Mühlhügel“ misst 370 
Meter und endet in einem Wen-
dehammer für den Schul- und 
den Fahrradbus. Auf der gesam-
ten Länge werden Wasser und 
Kanal erneuert und abschlie-
ßend die Straße grundlegend 
saniert. Um jederzeit die 
Erreichbarkeit der Lothar-von-
Faber-Grundschule wie auch der 
Hausarztpraxis Goller und Stö-
cker zu gewährleisten, fand der 
Bau mit einer Behelfsumfah-
rung statt. „Je nach Baufort-
schritt ist die Hausarztpraxis 
über die Behelfsumfahrung oder 
von der Keyßerstraße erreich-
bar“, erklärt Bürgermeister Ste-

betrieben werden“, erläutert 
Verwaltungsleiter Daniel Hoh-
berger. Gemeinsam mit dem Bau 
der neuen  Trinkwasserleitung 
wurde zudem ein neuer Ober-
flurhydrant gesetzt. Auch für 
den Kanalbau ist bereits ein  
neuer Absturzschacht errichtet 
worden. Dies war bautechnisch 
mitunter nicht einfach, da der 
Kanal teils bis zu fünf Meter tief 

lich Hausanschlüsse durch die 
Firma ASK August Schneider 
GmbH & Co.KG aus Kulmbach 
ist fast abgeschlossen. Es erfolg-
te ein Ringschluss der Trinkwas-
serleitungen, was durch die 
Neuinstallation eines Druck-
minderungsschachtes möglich 
war.  Hierdurch wurde die Was-
serversorgung vor Ort verbes-
sert und kann künftig flexibler 

fan Münch und dankt zugleich 
dem Landwirt aus Obersteben, 
der für die Einrichtung seine 
landwirtschaftliche Fläche zur 
Verfügung stellte. Die Baumaß-
nahme mit einem veranschlag-
ten Kostenvolumen von 1,3 Mil-
lionen Euro erfolgt in drei Bau-
abschnitten. „Der Bauabschnitt 
eins mit der Erneuerung der 
Trinkwasserleitung einschließ-

Vom Baufortschritt überzeugten sich (von links) Mitarbeiterin der Firma Lischke Mangroliya Hetal und Bauleiter 
Roland Hahn, Verwaltungsleiter Daniel Hohberger, Bürgermeister Stefan Münch, gemeindlicher Bauhofleiter Mat-
thias Denk und Verwaltungsmitarbeiterin Janina Heublein.

39Wir im Frankenwald



Die BRK-Bereitschaft Steinbach 

hat die Nominierung der BRK 

Bereitschaft Bad Steben zur Baum-

pflanz-Challenge 2025 nicht nur 

angenommen, sondern auch 

erfolgreich erfüllt. „Bei dieser sinn-

vollen und nachhaltigen Aktion für 

unsere Umwelt sind wir natürlich 

gerne dabei“, teilte Jutta Ring mit 

und auch, dass die sechs gepflanz-

ten Bäume der Sorten Tanne und 

Douglasie nun am Aussichtspunkt 

Langesbühl groß und stark werden dürfen. Dass der Frankenwald 

weiterwächst und wieder grüner wird, nominierten die Steinbacher 

die Bergwacht Schwarzenbach am Wald sowie die BRK Bereitschaf-

ten Berg und Geroldsgrün. Jutta Ring dankte insbesondere Baum-

Sponsor Ralf Kremer, der auch die Pflanzung begleitete. 

Sechs Bäume für den Frankenwald

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die Gesangvereine 1859 Geroldsgrün und 1885 Dürrenwaid veran-

stalten  am Samstag dem 2. August 2025 das traditionelle gemeinsa-

me Sommerfest. Es findet am Sportheim in Silberstein statt. Beginn 

ist 15:00 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen und Spezialitäten vom Grill wol-

len wir einige gemeinsame schöne Stunden  verbringen. Herzliche 

Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Vereine 

und an die gesamte Bevölkerung.

Sommerfest der Gesangvereine

Am Sonntag den 27. Juli ist es 

wieder soweit:

In Langenbach auf dem Dorf-
platz findet wieder „Das Fest der 
Kameradschaft“ der SK Langen-
bach statt.
Ab 14.00 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen.
Ab 16.00 Uhr sind auch Brat-
würste, Steaks und Käsebrote im 
Angebot.

Die Soldatenkameradschaft 
Langenbach freut sich über 
jeden Besucher.

Am Sonntag, 27. Juli auf dem Dorfplatz

Fest der Kameradschaft

VfR Steinbach in Berg mit am Start

Läuferinnen und Läufer der Nor-

dic-Walking-Abteilung des VfR 

Steinbach gingen beim 35. Volks-

lauf in Berg an den Start. Sie selbst 

laden dann am 30. August zum 

nunmehr 14. Nordic-Walking-Lauf 

ein. 

17.07. – 

18.07
Lothar von Faber-Grundschule Zirkus mit den Schulkindern Festplatz Geroldsgrün

19.07. 13.00 Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863 e.V. Schützenfest Schützenhaus

23.07. 19.00 Derfla-Gemeindschaft
Jagdhornserenade – Sitzgelegenheit 

bitte selbst mitbringen
Derfla-Ruh, Schneidberg

24.-27.07.  Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Kärwatreiben Geroldsgrün

25.07. 16.00 TSV DürrenwaidSportfest-Auftakt  Kinderturnabschlussfeier Sportheim und Sportplatz Silberstein

26.07. 09.00 TSV DürrenwaidCrazy-Runners Frankenwald Trail 2025 Sportheim und Sportplatz Silberstein

27.07.
10 bis 12 und 

14 bis 18 Uhr
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet Wanderheim Hermesgrün

27.07. 14.00 Soldatenkameradschaft Langenbach
Fest der Kameradschaft mit Kaffee, 

Kuchen, Bratwürste und Steaks
Dorfplatz/Feuerwehrhaus Langenbach

02.08. 15.00
Gesangvereine 1859 Geroldsgrün und 

1885 Dürrenwaid

Gemeinsames Sommerfest mit Kaffee

Kuchen und Grillspezialitäten
Sportheim Silberstein

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die zwei Geroldsgrüner Vereine Kulturverein und MSC laden die 

gesamte Bevölkerung zu einem Tagesausflug am Samstag, 6. Sep-

tember zum Schloss Mespelbrunn und nach Karlstadt ein. Abfahrt ist 

um 07.00 Uhr an der Bushaltestelle am Rathaus. Unterwegs gibt’s 

eine kurze Frühstückspause, bevor wir am späten Vormittag in Mes-

pelbrunn ankommen (Schlossführung). Nach der gemeinsamen Mit-

tagseinkehr weiter nach Karlstadt mit Stadtführung, anschließend 

Freizeit. Fahrtpreis inkl. Führungen:  40 Euro pro Person. 

Anmeldung bitte bis spätestens 31.08.2025 bei Andreas Kübrich, Tel. 

09288 91052. 

Tagesfahrt zum Schloss Mespelbrunn

Freitag, 25. Juli 

Ab 16:00 Uhr Sportfest-Auftakt mit Kinderturn-

abschlussfeier, mit Zorbing-Ball, Hüpfburg und 

Fußball-Dart – Schaschlik, Currywurst und 

Pommes sowie Bier vom Fass

Vorabend-Check-In „Crazy Runners Frankenwald 

Trail“ 

ca. 18.30 Uhr Tanzaufführung Big-Kids

anschl. „Musik aus der Dose“

Samstag, 26. Juli 

6. Crazy Runners Frankenwald Trail 2025

Startzeiten: 

ULTRA Trail 09:00 Uhr

LONG Trail 12:00 Uhr

SHORT Trail 13:30 Uhr

GREENHORN Trail 14:00 Uhr

KIDS Race startet um 12:30 Uhr !

Ab 12:30 Uhr Leckeres vom Grill, Lachs- und Fischsemmeln, 

Kaffee und Kuchen.

TSV Dürrenwaid Sportfest 
und Frankenwald Trail 2025

Leserfotos aus Geroldsgrün
Die Natur in und um Geroldsgrün 

haben drei WIR-Leserinnen und 

-Leser im Bild festgehalten. Gerda 

Kübrich hat den Goldgelb-glühen-

den Sonnenaufgang fotografiert, 

der in diesen Tagen eher kühlere 

statt warme Sommertemperatu-

ren verspricht. 

Angelika Meister hat ein Bild vom 

Aussichtsturm Frankenwarte auf 

dem Hirschhügel bei Hirschberg-

lein an die Redaktion gemailt. 

Und  Horst Oelschlegel hat sich 

über den Besuch eines seltenen 

Gartenbesuchers – einem Widder-

bock gefreut. 

SCHÜTZEN
FEST 2025
DER
SCHÜTZENGESELLSCHAFT

GEROLDSGRÜN
WANN

Samstag

19. Juli 2025
ab 15:00 Uhr

WO

Am Schützenhaus
in Geroldsgrün
Sonnenstraße 14, 95179 Geroldsgrün

AB 15:00 UHR

KAFFEE & KUCHEN
BRATWÜRSTE &
STEAKS VOM GRILL
FISCHBRÖTCHEN
LACHSBRÖTCHEN
BIER VOM FASS

AB 17:00 UHR

PROKLAMATION
SCHÜTZENKÖNIG*IN

PREISVERTEILUNG &
SIEGEREHRUNG
BÜRGERSCHIESSEN

PROKLAMATION
BÜRGERKÖNIG*IN

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Die Gemeinde Berg organisiert am Samstag, 27. Sep-

tember, eine Busfahrt zum Action Standort nach Wal-

lersdorf. Abfahrt ist um 7 Uhr am Mehrzweckgebäude. 

In Wallersdorf wird Bürgermeister Franz Aster seine 

Marktgemeinde vorstellen und Fragen zur Gewerbe-

ansiedlung bzw. zum Logistikstandort beantworten. 

Außerdem steht die Besichtigung des Standortes von 

Action, der so auch in Berg gebaut werden soll, auf 

dem Programm. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herz-

lich eingeladen. Die Anmeldung kann über den QR-

Code oder per Mail an die Gemeinde Berg erfolgen: 

gemeinde@berg-ofr.de 

Sie erhalten eine Bestätigung Ihrer Anmeldung. Wir 

freuen uns über interessierte Teilnehmer. 

Herzliche Einladung zur Fahrt nach Wallersdorf zu Action 

Frau Elsbeth Fröh (Moos)

zum 90.Geburtstag am 24.07.2025

Frau Sieglinde Löhner (Eisenbühl)

zum 90.Geburtstag am 26.07.2025

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet:  www.berg-ofr.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

18.07. 14.30 Uhr Grundschule Berg Generationen Gaudi Mehrzweckgebäude

19.07. 18.00 Uhr FFW Tiefengrün FFW/OVG Tiefengrün: Jubiläen mit Musik Feuerwehrgarten Tiefengrün

20.07. 10.00 Uhr FFW Tiefengrün FFW/OVG Tiefengrün: Jubiläen mit Musik
Am Anger Feuerwehrgarten Tiefen-

grün

22.07. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe Treffen DGH Bug

22.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

25.07. 19.30 Uhr FFW Gottsmanngrün Muckturnier Feuerwehrhaus Gottsmannsgrün

26.07. 14.00 Uhr VdK Berg Mensch-ärgere-dich-nicht Turnier
Kleintierzüchter-Vereinsheim,

Rothleitener Weg, Berg

26.07. 18.00 Uhr FFW Gottsmanngrün Sommerfest mit Schlauchturmglühen Feuerwehrhaus Gottsmannsgrün

26.07. 19.00 Uhr Posaunenchor Berg Kirchweihkonzert anlässlich des 90. Jubiläums Jakobuskirche Berg

27.07. 11.00 Uhr Junge Union Berger Winkel Kärwaessen Mehrzweckgebäude Berg

29.07. 9.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

29.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

01.08. 20.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest - Muckturnier DGH Bug

02.08. 18.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest mit Live-Musik DGH Bug

03.08. 14.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest  Kaffee und Kuchen DGH Bug

05.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Dankesempfang des Fördervereins der Jakobus-Kita Berg e.V.

Förderverein der Evang.-Jakobus-Kindertagesstätte Berg e.V., 

Schlegelweg 11, 95180 Berg, 

1. Vorsitzende: Carolin Langheinrich, 

E-Mail: foerderverein.kita.berg@gmx.de, Tel: 0170/9337613, 

Bankverbindungen:

 VR Bank Fichtelgebirge Frankenwald eG,

 IBAN: DE17 7816 0069 0000 1347 40, BIC: GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken: 

DE39 7805 0000 0222 2389 17, BIC: BYLADEM1HOF

Kontakt:

Ein herzliches Dankeschön geht 

an alle Spender und Helfer, die 

den Verein so tatkräftig unter-

stützen. Es werden noch weitere 

Spenden gesammelt und jeder-

zeit gerne entgegengenommen. 

Die nächsten anstehenden Pro-

jekte sind ein einjähriger, 

monatlich stattfindender Trom-

melkurs für die Kindergarten-

kinder zur Erweiterung des 

pädagogischen Zusatzangebots. 

Für diesen Kurs werden noch 

Spenden benötigt, um den 

Elternbeitrag möglichst gering 

zu halten. 

Zudem ist die Anschaffung 

eines Rasenmähroboters ange-

dacht, um den Kita-Garten 

dauerhaft besser zu bewirt-

schaften und zu pflegen. Auch 

hier wird noch Unterstützung 

benötigt. Wer die Projekte des 

Fördervereins unterstützen 

möchte oder Mitglied werden 

möchte, kann dies gerne tun.

chen der Wertschätzung sangen 

die Kinder gemeinsam ein Lied 

in der Turnhalle des Kindergar-

tens. Es wurden von dem 

gespendeten Geld 2 Außensitz-

gruppen angeschafft, die nun 

den Kindern im Garten für Pau-

sen und gemeinsame Aktivitä-

ten zur Verfügung stehen. 

Zudem wurde ein neuer Ein-

kochtopf für Veranstaltungen 

im Kindergarten angeschafft 

und an das Personal übergeben, 

um die Organisation und 

Durchführung zukünftiger Ver-

anstaltungen zu erleichtern. Die 

Veranstaltung bot zudem die 

Gelegenheit für nette Gesprä-

che und den Austausch von 

Ideen, um die Gemeinschaft 

weiter zu stärken. 

Der Förderverein freut sich über 

die große Unterstützung und 

plant bereits weitere Aktionen, 

um den Kindergartenalltag 

noch angenehmer zu gestalten. 

Der Förderverein des Kinder-

gartens veranstaltete kürzlich 

einen Dankesempfang als 

Anerkennung für die großzügi-

gen Spenden und Unterstützun-

gen, die im Zuge des im vergan-

genen Jahres gestarteten Spen-

denaufrufs eingegangen sind. 

Bei der Feier wurden die Spen-

der und Unterstützer zu einem 

Empfang am Freitagmittag in 

die Kita eingeladen und Ihnen 

für ihre wertvolle Hilfe im ver-

gangenen Zeitraum gewürdigt. 

Die Vorsitzende des Förderver-

eins, Carolin Langheinrich, 

betonte in ihrer Rede, wie wich-

tig die Spenden für die Umset-

zung verschiedener Projekte 

und die Verbesserung des Kin-

dergartenalltags sind. Sie dank-

te allen, die durch ihre Großzü-

gigkeit dazu beigetragen haben, 

den Kindern eine noch schönere 

und abwechslungsreichere Zeit 

zu ermöglichen. Als kleines Zei-

Aufgrund des unsicheren Wetters fand der „Spritzige Abend“ der 

Frauen Union Berger Winkel im Mehrzweckgebäude im Schlegelweg 

statt. Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr war eine 

Neuauflage Pflicht und auch heuer strömten die Gäste. Der neue Ver-

anstaltungsort tat der Stimmung keinen Abbruch, denn der über-

dachte Balkon bot ausreichend „Open-Air-Feeling“, sodass der 

Arbeitstag einen ganz besonderen Ausklang finden konnte. An den 

dekorierten Tischen im Innenbereich wie auch an den Stehtischen 

auf dem Balkon fanden sich schnell Jung und Alt zusammen und 

plauderten, ließen sich die liebevoll dekorierten Snacks von Käse-

würfeln und Trauben, Bauernwürste mit Brot wie auch verschiedene 

Häppchen munden und genossen die „Best-Sellers“ von Aperol-, 

Sarti- und Martini-spritz wie auch die alkoholfreien Getränke wie 

Holunder-Schorle, Aperol oder Hugo – und alle liebevoll dekoriert. 

Das kleine, aber feine Fest bot einen geselligen Abend, unbeschwerte 

Momente, dazu leicht prickelnd und herrlich aromatische Getränke. 

Spritziger Abend mit Flair bei der
 Frauen Union Berger Winkel
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Junge Union Berger Winkel lädt herzlich ein zu einem Kärwaes-

sen am Sonntag, 27. Juli 2025, nach dem Kirchweih-Gottesdienst ab 

11 Uhr. Das Essen findet im Mehrzweckgebäude statt (mit Treppen-

lift). Es gibt traditionellen Schweinebraten mit Klößen und hausge-

machtem Sauerkraut für 12,50 Euro. Kinder unter 8 Jahren und 

Senioren über 80 Jahren essen kostenfrei! Gerne kann das Essen 

auch mit eigenem Topf abgeholt werden.  Die JU bittet unbedingt 

um Reservierung/ Vorbestellung bei JU-Ortsvorsitzendem Jörg 

Richter unter 0151 44554517 oder richterjoerg.jr@gmail.com

Der Erlös des Kärwaessens kommt dem Posaunenchor anlässlich 

seines 90. Jubiläums zugute. Die Junge Union Berger Winkel freut 

sich auf viele gut gelaunte Kärwa-Gäste!

Kärwaessen am Sonntag, 27. Juli 

Jubiläumskonzert

rer und Jubiläums-Konzertbe-
sucher und laden sehr herzlich 
ein. Im Anschluss an das Kirch-
weihkonzert gibt es einen klei-
nen Umtrunk, um den Abend in 
geselliger Runde ausklingen zu 
lassen. 

chen Abend gestalten und ein 
breites Repertoire erklingen 
lassen. Textbeiträge runden das 
kurzweilige Programm ab. Nach 
vielen Monaten des Übens freu-
en sich die Mitglieder des 
Posaunenchores auf viele Zuhö-

Der Posaunenchor Berg lädt 
anlässlich seines 90. Jubiläums 
zum Kirchweihkonzert am 
Samstag, 26. Juli 2025, um 19 
Uhr in die Jakobskirche ein. Der 
Chor wird zusammen mit einer 
Band einen abwechslungsrei-

Feuerwehr, Obst- und Gartenbauverein und die ganze Dorfgemein-

schaft Tiefengrün laden am Wochenende zu zwei tollen Jubiläums-

tagen in den Feuerwehrgarten ein. Am Samstag beginnt das Fest ab 

18 Uhr mit vielen kulinarischen Köstlichkeiten und der Party-Band 

Headlight. Am Sonntag gibt es ab 10 Uhr für geladene Gäste einen 

offiziellen Jubiläums-Festakt und ab 11 Uhr sind alle zum Früh-

schoppen herzlich willkommen. Ab 14 Uhr haben die Tiefengrüner 

sogar einen kleinen Markt auf die Beine gestellt, bei dem es ganz viel 

zum Schauen, Staunen und Informieren gibt. Feuerwehr, OGV und 

Dorfgemeinschaft freuen sich am Wochenende auf viele Besucher, 

die in Tiefengrün wie immer bestens bewirtet und unterhalten wer-

den. 

Tiefengrün feiert drei Jubiläen mit 
großem Fest

Wärmepumpen, die Installation 
von Solarpaneelen, energieeffi-
zienter LED-Beleuchtung und 
die Vorbereitung auf zukünftige 
Ladestationen für E-LKWs – 
Schritte, die die ambitionierte 
Nachhaltigkeitsstrategie von 
Action unterstreichen.
Auch Bürgermeisterin Patricia 
Rubner begrüßt die Entschei-
dung des Unternehmens: „Wir 
freuen uns, dass Action sich für 
Berg entschieden hat. Die 
geplante Investition ist ein 
starkes Signal für unsere 
Gemeinde und zeigt, dass wirt-
schaftliches Wachstum und 
Bürgerinteressen miteinander 
vereinbar sind. 
Die Schaffung von Arbeitsplät-
zen im ländlichen Raum bedeu-
tet Zukunftschancen nicht nur 
für die Gemeinde Berg, sondern 
für die ganze Region.“
Klaus Gruber, zuständig für die 
Wirtschaftsförderung im Land-
kreis Hof, sieht die Ansiedlung 
von Action in Berg als Gewinn 
für die Region: „Die Gemeinde 
Berg ist ein attraktiver Stand-
ort, insbesondere aufgrund 
ihrer Lage und Verkehrsanbin-
dung. Das Schaffen von Arbeits-
plätzen, an dem die Gemeinde 
arbeitet, ist aus Sicht der Wirt-
schaftsförderung eine Chance 
für das Hofer Land.“

keitsziele zu erreichen.“
Dank der geografisch günstigen 
Lage von Berg nahe der tsche-
chischen Grenze können bis zu 
220 Filialen in der Region belie-
fert werden. Das verkürzt nicht 
nur die Transportwege, sondern 
hilft auch dabei, CO₂-Emissio-
nen deutlich zu senken.
Heiko Großner, Geschäftsfüh-
rer von Action Deutschland, 
betont die Bedeutung des neu-
en Standorts: „Berg ist ein zent-
rales Distributionszentrum für 
unser Wachstum in Deutsch-
land. Von hier aus erreichen wir 
noch mehr Kunden und Kun-
dinnen mit unserem überra-
schenden Sortiment zu den 
niedrigsten Preisen. 
Gleichzeitig stärken wir unsere 
regionale Präsenz und schaffen 
attraktive berufliche Perspekti-
ven für die Menschen in der 
Region.“
In puncto Nachhaltigkeit setzt 
Action neue Maßstäbe: Das DC 
in Berg orientiert sich am nach-
haltigen Baukonzept, das 
bereits erfolgreich im jüngst 
eröffneten Standort im spani-
schen Illescas umgesetzt wur-
de. Dabei strebt Action für das 
neue Distributionszentrum die 
höchste BREEAM-Zertifizie-
rung („Herausragend“) an. 
Geplant sind unter anderem 

ACTION plant neues Distri-

butsionszentrum in Berg:  

Mehr als 600 neue Arbeits-

plätze  für die Region 

Der Non-Food-Discounter 
Action, plant ein Distributions-
zentrum (DC) in der Gemeinde 
Berg in Oberfranken. Der 
Betrieb soll gegen Ende des ers-
ten Quartals 2027 aufgenom-
men werden. Mit dem neuen 
Standort schafft Action in den 
kommenden Jahren bis zu 600 
Arbeitsplätze und stärkt damit 
die wirtschaftliche Entwicklung 
der Region. In ganz Europa 
begrüßt das Unternehmen jede 
Woche fast 20 Millionen 
Kund:innen in über 3.000 Filia-
len und bietet eine breite Pro-
duktpalette in 14 Kategorien an 
– immer zum niedrigsten Preis 
und zunehmend nachhaltig.
Das geplante Logistikzentrum 
wird eine Fläche von ca. 58,000 
m‘ umfassen. Es wird das vierte 
Distributionszentrum von 
Action in Deutschland.
Jens Burgers, Director Supply 
Chain von Action, ergänzt: „Mit 
dem neuen Standort in Berg 
erweitern wir unser Vertriebs-
netz in Deutschland. Der Stand-
ort ermöglicht es uns, unsere 
Filialen effizienter zu beliefern, 
Transportwege zu verkürzen 
und somit unsere Nachhaltig-

Am Freitag, 11. Juli, hat das Unternehmen ACTION 
folgende Pressemitteilung veröffentlicht: 

Der VdK Berg lädt am  Samstag 26.07.2025, 14 Uhr ins Kleintierzüch-

ter-Vereinsheim ein. Der VdK freut sich auf  viele Spieler, auch Nicht-

mitglieder sind herzlich willkommen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt 

Mensch-ärgere-dich-nicht Turnier 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Freitag, 18. Juli, lädt die Grundschule Berg alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger und insbesondere unsere Senioren ganz herzlich zu 
Kaffee und Kuchen in das Mehrzweckgebäude nach Berg ein. Die Ver-
anstaltung soll alle Generationen in unserer Gemeinde zusammen-
bringen. Der Elternbeirat bäckt leckere Kuchen und Torten, die Schü-
ler übernehmen die Bewirtung. Außerdem werden Liedbeiträge zur 
Unterhaltung am Nachmittag vorgetragen. 
Als Belohnung gibt es für die Kinder dann noch Spielstationen auf 
dem Sportplatz und im Anschluss eine kleine Überraschung. Auch 
dazu sind alle Kinder im Berger Winkel herzlich eingeladen. 
Die Generationen Gaudi der Grundschule Berg beginnt am 18. Juli 
um 14.30 Uhr. Sollte jemand eine Fahrgelegenheit ins Mehrzweckge-
bäude nach Berg benötigen, bitten wir um Rückmeldung in der 
Gemeindeverwaltung. 
Die gesamte Schulfamilie freut sich auf einen unterhaltsamen Nach-
mittag und ein gemütliches Beisammensein mit Klein und Groß!

Grundschule Berg lädt zur Generationen 
Gaudi ein

Die Evangelisch-Lutherische Kir-
chengemeinde Berg lädt 
am Dienstag, 22. Juli um 14 Uhr  
herzlich ein zum Pfarrhofcafé
 im Gemeindehaus (Luthersaal) 
Berg. Albert Schweitzer
Arzt – Theologe – Kirchenmusiker
„Urwalddoktor und Friedensno-
belpreisträger“

Pfarrhofcafé

Kreisliga Nord
AK-1 HO/TIR/WUN

Samstag 19.07. 15.00 Uhr in Tiefengrün
SG Saaletal-Höllental II - VFR Steinbach II 

KK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 20.07. 15:00 Uhr in Issigau
SG Höllental-Saaletal – VFR Steinbach

Training der Mannschaften
Herren, Trainingsbeginn 19:30 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag in Issigau

FC Saaletal Berg

138 Teilnehmer und somit 27 
mehr zum Vorjahr sind beim 35. 
Volkslauf im Berger Winkel 
gestartet, der von Sportvereini-
gung (SV) Berg ausgerichtet 
worden ist. Auch wenn es manch 
skeptischen Blick gen Himmel 
mit den bedrohlich wirkenden 
dunklen Wolken gab, das Wetter 
hielt und die Temperaturen 
passten – unterm Strich opti-
male Laufbedingungen. Den 
ersten Start der Walker und Nor-
dic-Walker eröffneten Vorsit-
zender Thomas Frinzel gemein-
sam mit Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner und schickten die 74 
Läufer auf die Touren. Es stan-
den 5,3 Kilometer wie auch 6,6 
Kilometer, 8,5 und 11,6 Kilome-
ter zur Auswahl und dies auf 
größtenteils Wald- und Forst-
wegen. Vorsitzender Thomas 
Frinzel wies darauf hin, dass 
sich die 5,3 Kilometer-Strecke 
leicht verändert habe. „Diese 
führt nicht mehr über den Erz-
engel und somit nicht den Berg 
erst runter und dann wieder 
hoch, sondern direkt durch den 
Rothleitener Wald.“ Bei der spä-
teren Zusammenkunft mit Sie-
gerehrung war zu hören, dass 
die neue Streckenführung gut 
angekommen ist. Beim zweiten 
Start liefen dann auch Kinder 
und Jugendliche mit, für die eine 
Kurzstrecke von 2,4 Kilometer 
ausgewiesen war. Insgesamt 
gingen 14 Kinder und Jugendli-
che an den Start und diese nutz-
ten überwiegend die Strecken 
von 5,3 und 6,6 Kilometer. In 
dem Starterfeld der Läufer liefen 
insgesamt 64 Teilnehmer. Zu 
dritt meisterten SV-Mitglieder 
die Anmeldung und kassierten 
die Unkostenbeiträge. Im Start-
geld waren ein Paar Bratwürste 
enthalten sowie die Verpflegung 
auf der Strecke, die es in Form 
von Getränken, Obst, Schokola-
de und Traubenzucker gab. Mit 
acht Einsatzkräften war die 
BRK-Bereitschaft Berg bei der 
Laufveranstaltung im Einsatz. 
Sie sicherten unterwegs die 
Strecken und waren mit zwei 
Einsatzfahrzeugen vor Ort, für 
den Fall der Fälle. Aber ein Aus-
rücken war glücklicherweise wie 
in den zurückliegenden Jahren 
nicht der Fall. An drei festen 
Basispunkten standen für die 
Läufer Streckenposten mit Ver-
pflegung und Sanitäter parat 

und zwischendurch gab es noch 
neuralgische Punkte, die von 
Streckenposten zur Getränke-
verpflegung besetzt waren. 
Nach dem Lauf hatten die Teil-
nehmer Gelegenheit, sich im 
Mehrzweckgebäude zu duschen, 
um dann in geselliger Runde 
unter Gleichgesinnten zu plau-
schen, Erfahrungen auszutau-
schen und die Strecken zu dis-
kutieren. Dabei „belohnten“ 
sich Walker und Läufer mit Brat-
würsten oder Steaks und einem 
erfrischenden Bier für die 
vorausgegangenen und erfolg-

reich absolvierten Laufstrecken. 
Dann die Siegerehrung. Vorsit-
zender Thomas Frinzel dankte 
der BRK Bereitschaft Berg sowie 
der Helferschar der Lauf- und 
Tischtennis-Abteilung, die für 
einen reibungslosen Ablauf 
gesorgt haben wie auch der 
Feuerwehr Berg und den Gar-
tenfreunden Berg für die Zur-
verfügungstellung der Bierzelt-
Garnituren, sowie Höllenspru-
del für Wasser auf der Strecke 
und Metzger Schemmel und 
Bäcker Resch für die Verkösti-
gung.

35. Volkslauf im Berger Winkel

138 waren mit dabei 
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48 Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Homepage Bürgerserviceportal

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 30.07.2025, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 29.07.2025, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 22.07.2025    Leerung der  Bio- & Papiertonne  

Dienstag, 29.07.2025                Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 18.07.2025  Leerung der  Restmüll- & Gelben Tonne

Freitag, 25.07.2025 Leerung der Bio- und Papiertonne

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Marken-Vorverkauf

Otwurden wir gefragt, heuer besteht erstmals die Möglichkeit:
Wer möchte, kann vor demWiesenfest Marken kaufen.

Für Bier, Bratwürste oder Limonade.

Eine Rücknahme oder ein Umtausch sind nicht möglich.
Der Verkauf erfolgt ausschließlich gegen Barzahlung im Rathaus:

Montag bis Donnerstag, 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Montag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Bei größeren Mengen bitten wir um Vorbestellung per Mail:
einwohneramt@vg-lichtenberg.de

193 Jahre
Wiesenfest
Lichtenberg Festzeltbetr

Festzeltbetr
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Der überarbeitete Vorentwurf des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan 
„Baumhaushotel Lichtenberg“ sowie die textliche Begründung mit naturschutzfachli-
chen Unterlagen zur speziellen Artenschutzrechtlichen Prüfung (SAP) sind auf der 
Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg ab 

Freitag, dem 25.07.2025 bis Montag, dem 25.08.2025
einsehbar unter 
www.vg-lichtenberg.de/stadt-lichtenberg/bauleitplanung/baumhaushotel-
lichtenberg/

Im gleichen Zeitraum sind die Unterlagen ebenfalls zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
im Rathaus der Stadt Lichtenberg einsehbar.

Öffnungszeiten:

Mo.  08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:30 Uhr
Di.    08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.   08:00 bis 12:00 Uhr
Do.  08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:30 Uhr
Fr.    08:00 Uhr 12:00 Uhr

In diesem Zeitraum können Anregungen und Bedenken schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen und Bedenken sollten die vol-
le Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls die Bezeichnung des betroffenen Grund-
stücks enthalten.

Schriftliche Stellungnahmen sind zu richten an:
Stadt Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg bzw. 
an geschaeftsleitung@vg-lichtenberg.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes mit integriertem Landschaftsplan, bzw. des Flä-
chennutzungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art.6 Abs.1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. §3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Es wird weiterhin gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Lichtenberg, 14.07.2025

von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Lichtenberg über die erneute Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB – Aufstellung des vorhabensbezogenen Bebauungsplans mit 
integriertem Grünordnungsplan „Baumhaushotel Lichtenberg“ und Änderung des wirk-
samen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB zur Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Baumhaushotel Lichtenberg“

Der Stadtrat der Stadt Lichtenberg hat in der Sitzung am 17.06.2024 die Aufstellung des 
Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Baumhaushotel Lichtenberg“ 
und die Änderung des wirksamen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zur Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Baumhaushotel Lichtenberg“ 
beschlossen. Der Geltungsbereich umfasst ca. 22.300 m“.

Aus der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteili-
gung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB haben sich für die Planung wesentliche Änderungen erge-
ben, die eine Überarbeitung des Bebauungsplanentwurfs erforderlich machen und eine 
erneute öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 4a 
Abs. 3 BauGB begründen.

Ziel und Zweck der Planung:

„Aufgabe der Bauleitplanung ist es, die bauliche und sonstige Nutzung der Grundstücke 
in der Stadt nach Maßgabe dieses Gesetzbuchs vorzubereiten und zu leiten.“ § 1 Abs. 1 
BauGB

„Der Bebauungsplan enthält die rechtsverbindlichen Festsetzungen für die städtebauli-
che Ordnung. Er bildet die Grundlage für weitere, zum Vollzug dieses Gesetzbuchs erfor-
derliche Maßnahmen.“ § 8 Abs. 1BauGB.

„Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind die öffentlichen und privaten Belange gegen-
einander und untereinander gerecht abzuwägen.“ §1 Abs. 7 BauGB.

Der Grünordnungsplan wird in den Bebauungsplan integriert. „Die für die örtliche Ebene 
konkretisierten Ziele, Erfordernisse und Maßnahmen des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege werden auf der Grundlage der Landschaftsrahmenpläne für die Gebiete 
der Gemeinden in Landschaftsplänen, für Teile eines Gemeindegebiets in Grünord-
nungsplänen dargestellt. Die Ziele der Raumordnung sind zu beachten; die Grundsätze 
und sonstigen Erfordernisse der Raumordnung sind zu berücksichtigen.“ §11 Abs. 1 
NatSchG.

In verschiedenen Gesprächen mit dem Bürgermeister, der Verwaltung, dem Projektträ-
ger BHL Projekt GmbH und dem beauftragten Architekten Christoph Faltenbacher, M.Sc. 
Architekt wurden die Inhalte und gesetzlichen Vorgaben des zukünftigen Bebauungs-
plans mit integriertem Grünordnungsplan besprochen und dem Stadtrat vom Architek-
ten erläutert.

Bekanntmachung über die erneute Durchführung der Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden sowie sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 3 und § 4 BauGB:

In der Sitzung am 31.03.2025 hat der Stadtrat Lichtenberg in öffentlicher Sitzung den 
erneuten Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans gebilligt und die erneute 
Beteiligung der Öffentlichkeit (§3 BauGB) sowie der Träger öffentlicher Belange (§4 
BauGB) für das Verfahren der Aufstellung des Bebauungsplans mit integriertem Grünord-
nungsplan „Baumhaushotel Lichtenberg“ und die Änderung des wirksamen Flächennut-
zungsplans im Parallelverfahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Baumhaushotel Lichtenberg“ beschlossen.

Bauleitplanung der Stadt Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

agierte 22 Jahre als Mitglied des 
Personalrates beim Polizeipräsi-
dium Oberfranken und davon 
acht Jahre als Vorsitzender des 
Personalrates der ehemaligen 
Polizeidirektion Hof. Der Ruhe-
ständler bringt sich seit Jahren 
für Oberfranken in der Senio-
renkommission der DPolG Bay-
ern ein und ist für die Betreuung 
der oberfränkischen Senioren 
zuständig. Doch damit nicht 
genug, denn seit 2017 agiert 
Karl-Heinz Marko als Vorsitzen-
der der Unterstützungskasse der 
Landespolizeibeamten Ober-
franken/Mittelfranken. 

Der Lichtenberger Polizeihaupt-
kommissar im Ruhestand Karl-
Heinz Marko ist im Rahmen 
einer Hauptvorstandssitzung 
des Deutschen Polizeigewerk-
schaft (DPolG) Bezirksverban-
des Oberfranken mit einer 
Ehrenurkunde und einem Prä-
sent vom Landesvorsitzenden 
Jürgen Köhnlein für 50 Jahre 
treue Mitgliedschaft geehrt wor-
den.
 Der engagierte Lichtenberger ist 
Ehrenvorsitzender des Hofer 
Kreisverbandes wie auch Ehren-
mitglied des Bezirksverbandes 
Oberfranken. Karl-Heinz Marko 

Karl-Heinz Marko: Ehrung für 
50 Jahre bei der Polizeigewerkschaft 

Im Bild (von links) Carsten Schübel, Vorsitzender der Kreisverbandes Hof, Landesvorsitzender Jürgen Köhnlein, 

Ehrenmitglied Karl-Heinz Marko und Bezirksvorsitzender Florian Schmidt. 

Nadine Wenzel und Markus Hagen sagten „Ja“ und sind nun ein Ehe-

paar, gehen fortan auch offiziell gemeinsam durchs Leben. Im Kon-

zertsaal des Haus Marteau vollzog Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels die standesamtliche Trauung, der die Trauzeugen Michelle 

Putzmann und Richard Griesbach und eine große Hochzeitsgesell-

schaft von Familie und Freunden beiwohnten. Das strahlende Paar, 

im Feriendorf Lichtenberg zu Hause, wurde dann von einer großen 

Abordnung des Tennisclub Bad Steben, dessen Vorsitzender der 

Bräutigam ist, empfangen. Sie stellten ein Spalier aus Tennisschlä-

gern, weitere pusteten unzählige Seifenblasen. Im Bild das strahlen-

de Brautpaar Nadine Wenzel und Markus Hagen mit den Trauzeugen 

Michelle Putzmann und Richard Griesbach gemeinsam mit Bürger-

meister Kristan von Waldenfels.

Gemeinsam durchs Leben

15 neue Helme für die Stollen-
führer hat Johannes Scheruhn, 
Chef der Firma Scheruhn 
Industrie-Mineralien GmbH 
dem Förderverein des Lichten-
berger Besucherbergwerks 
Friedrich-Wilhelm-Stollen 
spendiert. „Es hat nur einen 
Anruf bedurft“, freute sich 
stellvertretender Vorsitzender 
Hans Sahrhage und erklärte, 
dass die bisherigen Helme in 
die Jahre gekommen und den 
Drucktest nicht mehr standge-
halten haben. „Kunststoff wird 
mit der Zeit porös und zudem 
hat sich im Laufe der Jahre eine 
bunte Mischung von verschie-
denen Modellen und Ausfüh-
rungen angesammelt“, erklärt 
Vorsitzender Florian Wachter. 
Mit den neuen Helmen in der 
Farbe Blau und in Handarbeit 
aufgebrachten Logos des 
Friedrich-Wilhelm-Stollens 
und des Spenders präsentieren 
sich die zehn aktiven Stollen-
führer nun einheitlich. Zudem 
ist auf jedem Helm der Name 
des Stollenführers aufge-
druckt. „Die Besucherhelme 
haben die Farbe Gelb, so dass 
durch die farbliche Unterschei-
dung auch das Ansprechen des 
Stollenführers gegeben ist.“ 
Die Stollenführer fachsimpeln 
mit dem Sponsor, dessen Firma 
der Deutschlands größter 
Flussspat-Importeur ist und 
dies mit Sitz in Hof. Scheruhn 
freut sich, dass es noch Besu-

Spende von der Firma Scheruhn Industrie-Mineralien:

Neue Helme für die Stollenführer

Besucherbergwerks erklären 
Vorsitzender Florian Wachter 
und Stollenführer Helmut Wel-
te die Neuerungen. „Die Wet-
tertür ist ausgebaut und seit-
dem freuen wir uns über eine 
bessere Belüftung“, so der Vor-
sitzende. Stollenführer Welte 
erzählt, dass Alexander Beyer 
von Beyer Baustoffe aus Berg, 
für das Edelstein buddeln 
gewaschenen Sand spendierte. 
Auch ist die Elektrik erneuert 
worden und zusätzlich Licht 
installiert, so dass die Besucher 
in die Ausbaustrecke einen 
Blick werfen können. 

cherbergwerke wie den Fried-
rich-Wilhelm-Stollen gibt. „Ihr 
bringt den Besuchern das Fee-
ling unter Tage nahe, erklärt 
die Geschichte rund um den 
Abbau von Flussspat und auch, 
dass Flussspat die Rohstoff-
Basis für industrielle Innova-
tion ist.“ Scheruhn erklärt, dass 
Flussspat notwendig für die 
Herstellung und den Betrieb 
von leistungsstarken Lithium-
Ionen-Batterien und Akkus ist, 
ohne die E-Mobilität nicht 
möglich wäre. In jedem Elekt-
roauto steckt auch Flussspat. 
Bei einer kurzen Befahrung des 

Neue Helme für die ehrenamtlichen Führer des Besucherbergwerk „Fried-

rich-Wilhelm-Stollen“. Im Bild (von links) vor dem Mundloch Sponsor 

Johannes Scheruhn, Tanja Meister, Helmut Welte, Gero Meister, Florian 

Wachter, Marlies Hofmann, Hans Sahrhage und Ute Fiedler.
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Aus Lichtenberg

Premiere in Lichtenberg. Rol-

ling Boazn – die rollende Bar 

von Tobias Gruber und Max 

Atzenbeck gastierte auf dem 

Waldenfelsplatz direkt vor 

Burgturm und Burgruine. In 

Lichtenberg startete der erste 

Roadtrip mit Boazn, Camper 

und Musik – bei bestem Wetter 

begeisterte das Angebot von 

süffigen Bieren und Aperol 

Sprizz, Rot- und Weißwein und 

natürlich auch nichtalkoholi-

sche Getränke, alles zu genie-

ßen zur Musik von Marian Red-

hox. Die Gäste genossen den 

Abend bei netten Gesprächen. 

Der Gesangverein Lichtenberg 

verkürzte die Singstunde und 

kam, um mitzufeiern, in geselli-

ger Runde zu plauschen, den 

Sommerabend zu genießen.

Rolling Boazn von Tobias Gruber und Max Atzenbeck lockte viele Besucher an: 

Mini-Camping bei Musik und süffigen Getränken

18.07. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

19./

20.07.

11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

22.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

24.07. 18  Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung   durch den Konzertsaal und die Villa Anmeldung: www.haus-marteau.de

25.07. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

25.07. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 
(Prof. Bernd Glemser)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche Karten-

reservierung www.haus-marteau.de 

26. +

27.07.

11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

26.-28.07.  Stadt Lichtenberg 193. Wiesenfest  

29.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

31.07. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Viola (Prof. Hariolf 

Schlichtig)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche Karten-

reservierung www.haus-marteau.de 

02.08. 9-14 Uhr Stadt Lichtenberg Abbau Wiesenfestzelt  

02./

03.08.

11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

05.08.
11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

05.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

09.08.
9.00-18 

Uhr
 Omnibustreffen Lichtenberg  

Jeden Mi.
19 – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Ausstellung der Kita „Christophorus“

„Issigauer Körperwelten“ 

meinem Körper drin und was 
kann mein Körper alles? Auch 
die ganz Kleinen der Krippe 
begaben sich auf Entdeckungs-
tour und dies mit „Finchen“. 
Auch gab ein digitaler Bilder-
rahmen Einblick in die verschie-
denen Aktionen und Angebote 
vom Kennenlernen des Körper 
und die zahlreiche Arbeiten der 
Kinder, ob gemalt oder gebastelt 
spiegelten die Wissensvermitt-
lung wieder.

viele Gäste eingeladen: vom 
BRK-Kreisverband Hof René 
Mailänder, Ärztin Kristina Bay-
reuther, Physiotherapeut Gun-
nar Vogt, um nun einige zu nen-
nen. Auch der Besuch der Not-
aufnahme der Klinik Naila 
gehörte dazu und viele weitere 
Aktionen, die das Kennenlernen 
des eigenen Körpers von Blut-
kreislauf über Organe bis hin zu 
den Sinnen bot. Wie sieht mein 
Körper von außen aus, was ist in 

„Issigauer Körperwelten“ laute-
te der Titel der eintägigen Aus-
stellung der Issigauer Kita 
„Christophorus“, die im Vor-
raum der Mehrzweckhalle auf-
gebaut war. Beim Bummel ent-
lang der Exponate und Bilder 
konnten die Besucher in das 
Jahresthema der Mädchen und 
Jungen der Kita eintauchen. Die 
Kinder hatten sich intensiv mit 
ihrem Körper beschäftigt und 
zur Wissensvermittlung auch 

Auf der Chips-Little Dream Ranch von Heidi Langheinrich in Issigau 

startet am Sonntag, 20. Juli, von 11 bis 12 Uhr wieder ein Training für 

Hobby Horse.   Unter fachmännischer Anleitung von Heidi Langhein-

rich und Enrico Sölch (Trainer B Breitensport, HobbyHorsefit&dance-

Trainer) und Elisabeth Markloff (ganzheitliche Reitpädagogin, Men-

tal-, Yoga-&Persönlichkeitscoach, Pferdephysiotherapeut, Hobby 

Horse fit&dance-Trainerin) können Klein und Groß den Sport Hobby 

Horse erlernen. Dabei wird in den Bereichen Western und Englisch 

(Springen/Dressur) trainiert. Anmeldung bitte bei Heidi Langhein-

rich, Handy-Nummer 0160 97532072. 

Training für Hobby Horse

Aus Issigau

können. Die Demontage des 
alten Schaukelgestells oblag den 
Bauhofmitarbeitern, das Aushe-
ben der Schächte für die Beton-
fundamente sowie das Aufrich-
ten und Ausrichten der neuen 
Schaukelgestelle fand in Zusam-
menarbeit von Bauhof und Man-
fred Langheinrich statt, der mit 
entsprechender Maschinerie 
unterstützte. Nach dem Beto-
nieren heißt es abwarten, bis 
alles fest ist und dann braucht es 
eine Humusauffüllung sowie 
Grasansaat. 

Der Spielplatz oberhalb der 
Mehrzweckhalle erhält dank 
dem CSU-Ortsverband Issigau 
eine Erneuerung. Das alte 
Schaukelgestell mit den zwei 
Schaukeln war in die Jahre 
gekommen und ist demontiert. 
Nun gibt es zwei neue Schaukel-
gestelle, eines für eine Nest-
schaukel und ein weiteres für 
zwei Einzelschaukeln. Die 
Anordnung der neuen Spielge-
räte erfolgte nach den vorgege-
benen Abstandsregeln, um die 
Sicherheitsstandards erfüllen zu 

Der Spielplatz wird rundumerneuert

der Dorffreunde, Simone Vogel 
unterstrich, dass den Dorffreun-
den der Zusammenhalt und die 
Gemeinschaft in Issigau sehr am 
Herzen liege und man hoffe, 
dass die Tischtennisplatte ein 
Ort werde, an dem sich Jung und 
Alt begegnen, spannende Duel-
le austragen und gemeinsam 
viele Stunden verbringen. 
„Herzlichen Dank an alle, die 
dieses Projekt möglich gemacht 
haben.“ 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt dankte den Dorffreunden 
für die Initiative. „Mütter wis-
sen halt, was für die Kinder 
gebraucht wird.“ Auch unter-
strich der Bürgermeister, dass 
Issigau ein „Tischtennis-Dorf“ 
sei, dass über die Gemeinde-

Match gegen den Vorsitzenden 
des SC Eichenstein-Issigau, Ste-
fan Fiedler einweihte. 
Den Aufbau der 470 Kilogramm 
schweren Konstruktion von 
Unterbau und Platte aus Poly-
merbeton oblag den Bauhofmit-
arbeitern und durch private 
Spenden stehen in einer Box 
Schläger und Bälle parat. Jeder-
zeit ist somit ein Spiel möglich.
 Die neue Platte wird fleißig 
genutzt, unter anderen von den 
Schulkindern, die am Morgen 
die Zeit bis zur Busabfahrt mit 
einem Tischtennisspiel verkür-
zen. Alle Redner appellierten, 
mit Bällen und Schlägern sorg-
sam umzugehen, diese immer 
wieder in der Kiste zu verstauen. 
Stellvertretende Vorsitzende 

Es war nur ein kurzer Weg von 
der Idee bis zur Wirklichkeit. 
Der Stammtisch „Dorffreunde 
Issigau“ hatte die Idee für eine 
Outdoor-Tischtennisplatte mit-
ten im Dorf und für alle – der 
Eichele-Garten ist es geworden. 
Die Dorffreunde Issigau gaben 
dem Erlös vom Osterbrunnen-
fest in Höhe von 1042 Euro, der 
SC Eichenstein-Issigau spende-
te 300 Euro und die Sparkassen-
stiftung Hochfranken 2000 
Euro. Somit konnte das 
Wunsch-Projekt Wirklichkeit 
werden. „Ein kleines Projekt mit 
großer Wirkung und eine tolle 
Idee, da Tischtennis ein Spiel für 
alle Generationen ist“, bilan-
zierte Landrat Dr. Oliver Bär, der 
die Tischtennisplatte mit einem 

das „Golddorf“ Issigau im Rah-
men des Wettbewerbes „Unser 
Dorf hat Zukunft“ und betonte, 
dass Issigau sich bestens aufzu-
stellen weiß. „Das liegt auch am 
Einsatz und Engagement der 
Bürger, die das Beste aus allen 
machen. Die Tischtennisplatte 
in der Ortsmitte ist ein weiterer 
Mosaikstein, der bereichert, den 
Dorfplatz wie auch die Dorfge-
meinschaft.“ 

grenzen hinaus bekannt ist. 
Zugleich wächst mit der Tisch-
tennisplatte die Hoffnung auf 
Nachwuchs. „Vielleicht findet 
der eine oder andere Gefallen 
und geht dann zum Tischten-
nistraining, um zu lernen“, so 
Gemeinhardt, der auch die 
Tischtennis-Senioren Siegfried 
Stumpf, Heinrich Horn und 
Heinrich Ney begrüßte. 
Der Landkreischef erinnerte an 

Im Eichelegarten kann ab sofort geschmettert werden

Neue Tischtennisplatte eingeweiht
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Naila – Keinen Unterschied 
machen zwischen Menschen 
mit und ohne Behinderung – das 
ist das Motto beim Bogenschie-
ßen in der Bürger- und Schüt-
zengesellschaft 1823 Naila e.V. 
Vom 14. bis 18. Juli vertraten die 
Sportlerinnen und Sportler der 
BSG nun die Region bei den Spe-
cial Olympics Landesspielen 
Bayern in Erlangen.  Gemeinsam 
mit 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf und dem Ehrenamtsbe-
auftragten des Landkreises, 
Heinrich Wolf, besuchte Landrat 
Dr. Oliver Bär die Nailaer Bogen-
schützen, um sich mit den Ver-
antwortlichen über die Arbeit 
dieses engagierten Vereins aus-
zutauschen. „Ihr herausragen-
der Einsatz für die Inklusion von 
Menschen mit Handicap in den 
Bogensport macht diesen Verein 

men und fördern. In Naila wur-
den eigens räumliche Möglich-
keiten für das gemeinsame 
Sporteln geschaffen. Zum Trai-
ning kommen Teammitglieder 
aus dem ganzen Landkreis hier 
zusammen.  Diesen Inklusions-
gedanken wollen die Verant-
wortlichen um Abteilungsleiter 
Reinhold Beck und Trainerin 
Gabriele Beck auch in andere 
Vereine hineintragen. Als Baye-
rischem Landeskoordinator 
Bogensport bei den Special 
Olympics ist es Reinhold Beck 
eine Herzensangelegenheit, 
möglichst viele Bogenvereine in 
Bayern davon zu überzeugen, 
den Bogensport auch für Men-
schen mit Handicap zu ermögli-
chen, und seinen Sport bei den 
Special Olympics als offizielle 
Sportart zu integrieren. 

Leuchtturmprojekt im Landkreis Hof

Bogenschießen für Menschen mit Handicap 

zu einem bayernweiten Leucht-
turmprojekt, das wir als Land-
kreis sehr gerne begleiten“, so 

Landrat Dr. Bär.  Die Bürger- und 
Schützengesellschaft 1823 Nai-
la e.V. ist einer von sehr wenigen 

Schützenvereinen in Bayern, die 
in ihren Reihen auch Bogen-
schützen mit Handicap aufneh-

Hintere Reihe v. links: Reinhold Beck (Bogenreferent BSG 1823 Naila, Landeskoordinator Special Olympics Bay-
ern), 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Felix Müller, Max Kühnreich, Paul Ulbricht, Marc Leupolz, René Galler, Patrick 
Heinzmann, Denny Wedekind, Heinrich Wolf (Ehrenamtsbeauftragter Landkreis Hof), Horst Lang (Elternbeirat 
Special Olympics Bayern), Landrat Dr. Oliver Bär. Vordere Reihe v. links: Gabriele Beck (Trainerin), Annalena Pöhl-
mann,  Finn Knauer, Jakub Cernovsky, Stefanie Lang.

sonenbefragung des Zensus 
2022 wurden circa 13 Prozent 
der Bevölkerung befragt. 
Zusätzlich wurden in der 
Gebäude- und Wohnungszäh-
lung Merk-male mit Nettokalt-
miete und Energieträger erho-
ben. Der Mikrozensus findet im 
Unterschied zum Zensus jähr-
lich statt. Es werden mit einem 
Prozent der Bevölkerung deut-
lich weniger Personen befragt. 
Im Mittelpunkt stehen hier 
Daten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung 
sowie deren Entwicklung. Dabei 
sind die im Mikrozensusgesetz 
festgelegten zu erhebenden 
Merkmale wesentlich umfang-
reicher als die im Zensus. Aus-
kunftspflicht besteht in beiden 
Erhebungen.

Ausführliche Informationen 

zum Mikrozensus finden Sie 

unter:

https://www.statistik.bay-
ern.de/statistik/gebiet_bevoel-
kerung/mikrozensus/
index.html
Ein Erklärvideo zeigt alle Infor-
mationen zum Mikrozensus im 
Videoformat:
https://www.statistik.bay-
ern.de/mam/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/v3-statistischesbundes-
amt-mikrozen-sus-de-ut.mp4

gen des Mikrozensus im Rah-
men eines Telefoninterviews 
oder einer Online-Befragung zu 
beantworten. Für die Telefon-
interviews sind bayernweit etwa 
130 sorgfältig ausgewählte und 
intensiv geschulte Erhebungs-
beauftragte im Einsatz.
Seit Jahresbeginn ist etwa die 
Hälfte der insgesamt 130.000 
für den Mikrozensus 2025 zu 
befragenden Personen ihrer 
Auskunftspflicht nachgekom-
men. Von ihnen beantwortete 
rund die Hälfte die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines 
Telefoninterviews. Etwas weni-
ger als die Hälfte der Befragten 
wählte den Weg der Online-Be-
fragung. Der Papierfragebogen 
findet immer seltener Anwen-
dung.

Was unterscheidet den Mik-

rozensus vom Zensus?

Die zwei Begriffe „Zensus“ und 
„Mikrozensus“ sorgen immer 
wieder für Verwechslung. Bei 
näherer Betrachtung lassen sich 
die beiden statistischen Erhe-
bungen jedoch gut unterschei-
den: Der Zensus ist die größte 
amtliche Statistik Deutschlands 
und findet als eine Art Großin-
ventur der Gesellschaft alle 10 
Jahre statt und dient in erster 
Linie der Ermittlung der amtli-
chen Einwohnerzahl. In der Per-

Fundierte Entscheidungen kann 
die Politik nur auf Basis verläss-
licher und repräsentativer 
Ergebnisse treffen. Um dies zu 
gewährleisten, besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht.
Dabei unterliegen die Einzelan-
gaben der Befragten einer stren-
gen Geheimhaltung, die keine 
Rückschlüsse auf personenbe-
zogene Daten zulässt.

Hinweise: Wie läuft die Mik-

rozensuserhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden 
Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen 
Zufallsverfahren, das zu-nächst 
Gebäude- bzw. Gebäudeteile für 
die Teilnahme am Mikrozensus 
auswählt. In einem weiteren 
Schritt ermitteln ehrenamtlich 
tätige Erhebungsbeauftragte 
die zu befragenden Haushalte 
über die Klingelschilder dieser 
Gebäude. Dabei können sie sich 
mit Hilfe eines Ausweises als 
Beauftragte des Bayerischen 
Landesamts für Statistik legiti-
mieren. Anschließend werden 
diese Haushalte vom Bayeri-
schen Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am 
Mikrozensus aufgefordert. Mit 
dem Schreiben werden sie aus-
führlich über die Erhebung 
informiert und gebeten, die Fra-

Lebensbedingungen der Bevöl-
kerung zu verbessern. Nur durch 
verlässliche qualitativ hochwer-
tige Daten können politische 
Entscheidungen zum Beispiel 
zur Bekämpfung von Armut, der 
Förderung von Kinderbetreu-
ung oder der Unterstützung von
Rentnerinnen und Rentnern 
faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.
Durch die jährliche Datenerhe-
bung lassen sich auch langfristi-
ge Entwicklungen beobachten:
• So zeigen die Ergebnisse des 
Mikrozensus, wie sich die Haus-
haltsgröße der bayerischen Pri-
vathaushalte in den letzten 
rund 60 Jahren entwickelt hat. 
(siehe https://www.statis-
tik.bayern.de/presse/mitteilun-
gen/2025/pm125/index.html).
• Zahlen zur finanziellen Situa-
tion der Mütter in Bayern zei-
gen, dass Mütter in Partner-
schaften heute finanziell unab-
hängiger sind als noch vor 15 
Jahren. (siehe www.statis-
tik.bayern.de/presse/mitteilun-
gen/2025/pm134/index.html)
• Indikatoren zur Sozialbericht-
erstattung geben Auskunft zur 
Armutsgefährdung der Bevölke-
rung auf Basis der Einkommens-
angaben (siehe SBE | Statistik-
portal.de) und setzen diese in 
einen nationalen und interna-
tionalen Kontext.

Jedes Jahr startet in Bayern – 

wie im gesamten Bundesge-

biet – der Mikrozensus. Diese 

jährliche Haushaltsbefra-

gung ermittelt Daten zur 

wirtschaftlichen und sozialen 

Lage der Bevölkerung. Seit 

Anfang des Jahres haben rund 

65.000 bayerische Bürgerin-

nen und Bürger Auskunft 

gegeben. Etwa die Hälfte von 

ihnen antwortete per Tele-

foninterview. Auch die Mög-

lichkeit der Onlinemeldung 

wird oft genutzt. Mit ihrer 

Teilnahme am Mikrozensus 

tragen die Befragten dazu bei, 

dass politische Entscheidun-

gen faktenbasiert getroffen 

werden können. Bis zum Jah-

resende werden noch einmal 

etwa 65 000 Personen vom 

Landesamt für Statistik kon-

taktiert und zur Auskunft auf-

gefordert. Insgesamt sind 

beim Mikrozensus ein Pro-

zent der Bevölkerung und 

damit in Bayern rund 130 000 

Personen auskunftspflichtig.

Der Mikrozensus ist die größte 
jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. In Bayern geben 
jedes Jahr rund 130.000 Perso-
nen Auskunft zu ihren Arbeits- 
und Lebensbedingungen und 
tragen dazu bei, die wirtschaftli-
che und soziale Lage der Haus-
halte zu verstehen und die 

Mikrozensus 2025: 65. 000 bayerische Bürgerinnen und Bürger müssen bis Jahresende noch mitmachen

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 20.7.10 Uhr Gottesdienst in der Jakobuskirche
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo, 21.7.19 Uhr:  Sommerfest der Montagsfrauen am Gemein-
dehaus
Mi, 23.7., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 20.7.10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 20.7. 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 20.07.9.45Uhr: Hauptgottesdienst, St. Lukaskirche   

Adventgemeinde Langenbach  
Samstag, 19.07.
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Stefanie Emerig

Samstag, 26.07.
9.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Silvio Strangfeld

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
          Fr., 18.7., 16 Uhr:  Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal
Sa, 19.07. 9 Uhr: Bibel & Mehr
So, 20.07. 08.30 Uhr Predigtgottesdienst Untertiefengrün
09.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mo, 21.07. 14 Uhr Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Di., 22.07. 14 Uhr Pfarrhofcafé Gemeindehaus / Luthersaal
Mi. 23.07. 19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus / 
Luthersaal
Fr., 25.07. 16 Uhr: Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr., 18.7., 19.30 Uhr: Posaunenchor
So. ,20.7., 9 Uhr: Gottesdienst, 17 Uhr: Klangvoller Sommer-
abend in Schwarzenbach
Mo., 21.7., 16 Uhr: Jungschar, 18.30 Uhr: Friedensgebet
Do., 24.7., 18. Uhr: Orgelkonzert mit dem Dresdner Kreuzkir-
chenkantor Michael Grünert in Schwarzenbach, 18.30 Uhr: 
Jugendgruppe in Schwarzenbach, 19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,20.07.,10 Uhr: Außenort-Gottesdienst in Pillmersreuth 
(Anwesen Familie Wirth) mit Posaunenchor Döbra. Anschlie-
ßend Bewirtung mit einem Imbiss. Gleichzeitig Kindergottes-
dienst.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 Sa.,  19.7., 14 Uhr: Kirchenführung mit Dieter Pfefferkorn
So., 20.7., 9 Uhr: Gottesdienst in Bernstein, 17 Uhr: Klangvoller 
Sommerabend in Schwarzenbach
Di., 22.7.. 19 Uhr: 19 Uhr: Posaunenchor
Do., 24.7., 18 Uhr: Orgelkonzert mit dem Dresdner Kreuzkir-
chenkantor Michael Grünert in der Christuskirche, 18.30 Uhr: 
Jugendgruppe in Schwarzenbach, 19.30 Uhr: Kirchenchor 

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.20.07., 9 Uhr:  Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
  Fr., 18.7., 17 Uhr: Jungschar für Jungs: Die Kugel rollt, 18.30 
Uhr:  Teeniekreis
So. 20.07., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 21.07., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 23.07., 17.30 Uhr Mädchenjungschar: Ausflug zum See
Fr. 25.07., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Gesucht wird Mister X, 
18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 19.07., um 18 Uhr
Gebetsabend. Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring &
Share. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet. Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 18.07., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 20.07., 9.30 Uhr Gottesdienst „Buße - Anfang eines neuen 
Lebens“

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So.,  20.7., 9.30 Uhr: Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst in 
Selbitz im Festzelt mit Pastor Benedikt Hanak.

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 18.7., 19 Uhr: Tanzen für Frauen - 
Sa., 19.07., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So, 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst
Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 21.07., 14  Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 22.07., 14  Uhr : Gemeindebücherei 
19  Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 23.07., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
18.30 Uhr : Infoabend zur dekanatsweiten Bläserausbildung
Bonhoefferhaus
Do., 24.07., 15 Uhr : Gemeindebücherei
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
  
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis, 
10.15 Uhr : Gottesdienst, Christuskirche
Di., 22.07., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis, 9 Uhr : Gottesdienst in Cul-
mitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr.,  18.7., 19 Uhr:  Jugendkreis
So., 20.7., 9 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl und Aussendung
Fr., 25.7., 19Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,20.07.,10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit Döbra in Pillmers-
reuth (Anwesen Familie Wirth) mit dem Posaunenchor Döbra. Im 
Anschluss Bewirtung mit einem Imbiss. In Lippertsgrün kein Gottes-
dienst,19 Uhr: Hauskreis (Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,22.07.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.20.07., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz 
10.30 Uhr: Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila           
Fr., 18.7., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis       
So., 20.07. 18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst                    
Mo., 21.07., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 22.07., 8.30 Uhr: Gebetskreis                   
Do., 24.07., 18  Uhr: Bibelgespräch                       
Fr., 25.07., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis       
So., 27.07.,  18 Uhr: Gottesdienst mit Musical Nachtreffen

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So.,  20. 7.,  9.30 Uhr Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst in Selbitz 
im Festzelt mit Pastor Benedikt Hanak.

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Die Gemeinde aus Naila besucht von Freitag bis Sonntag den Kon-
gress im Max Morlock Station in Nürnberg. Motto „Reine Anbetung“. 
Eintritt frei, jeder ist willkommen.

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
         Fr., 18.7., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche 
Sa., 19.7., 14 Uhr: Kurgottesdienst – Pavillon im Kurpark; 19.30 
Uhr: Wochenschlussandacht – Alte Wehrkirche
So., 20.7., 9.30 Uhr:  Gottesdienst zum Feuerwehrfest Oberste-
ben – Feuerwehrhaus Obersteben
Mo., 21.7., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark – Treffpunkt 
Pavillon am Klenzbau (Bei schlechtem Wetter im Prinzregent-
Luitpold-Saal)
Di., 22.7., 14 Uhr: Frauenkreis – Hotel Promenade; 17 Uhr: 
Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft im Betreuten Wohnen, 
Wenzstr. 7; 19.30 Uhr: Orgelkonzert „Orgelsommer im Fran-
kenwald“ – Lutherkirche; Orgel: KMD Stefan Romankiewicz – 
Eintritt frei
Do., 24.7., 19 Uhr: BeSINNzeit – Wiese oberhalb der Wehrkir-
che; 19 Uhr: Frauentreffpunkt DANKSTELLE – Picknick im 
Grünen, Treffpunkt am Martin Luther Haus
Fr., 25.7., 19.30 Uhr: Komplet – Alte Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
  Fr.18.7., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.20.07., 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.24.07., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.25.07., 14 Uhr:  Sonstige Seniorennachmittag; Vortrag „Vom 
Wachsen und Reifen“ Ein sommerlicher Märchennachmittag. 
Ref. Dr. Sabine Wehner-Zott, 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
mit Kirchenchor - zum 60. Jubiläum des Kirchenchores Bad 
Steben 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 20.7., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst – Pauluskirche
Di., 22.7., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft im 
Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben
 

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr.,  18.7.,  15 Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
„Bewegung mit Musik“  Frau Lisa Winkler

 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
       So., 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis, 9 Uhr : Hauptgottes-
dienst, Simon-Judas-Kirche Issigau mit: Pfr. i.R. Reiner
 Oprotkowitz
Do., 24.07., 19 Uhr : Kirchenvorstandssitzung, Ev. Gemeinde-
haus Issigau mit: Dekan Andreas Maar 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

Einen Schnappschuss der Selbitzer Stadtkirche, die sich  romantisch sich vom goldenen Hintergrund abhebt, hat 
Roland Kühnberger an die WIR-Redaktion gemailt. „Ein Anblick, der nur zur Reifezeit des Getreides zu erleben ist“, 
schreibt er als Erläuterung zu seinem Bild. 

Stadtkirche Selbitz zur Erntezeit
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Impressionen vom 149. Naalicher Wiesenfest

Bilder vom Wiesenfest-
Montag folgen in der 
nächsten Ausgabe am 
 25. Juli. 
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18.07. 16.00 Uhr 
Baum- und Gartenpfleger
 im Landkreis Hof

Sommerschnitt und gemütliches Beisammensein Streuobstwiese in Wachholderbusch

19. +
20.07.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

20.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

unseren Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

20.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Klavierkonzert mit Roswitha Lohmer Großer Kurhaussaal Bad Steben

21.07. 19.00 Uhr Grenzer-Stammtisch Grenzer-Stammtisch mit Dieter Jenke Gasthaus „Zum Gupfen“ in Eisenbühl 

23.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Den eigenen Lymphfluss kontrollieren – 

Referentin: Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

24.07. 18.00  Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung   durch den Konzertsaal und die Villa Anmeldung: www.haus-marteau.de

25.07. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 

(Professor Bernd Glemser)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 
Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

25.07. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel
150. Wertshaussinga mit dem Leipoldsgriener 

4-Xang
Sportheim Lerchenhügel

26.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

26. +
27.07.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

26.07-
28.07.

 Stadt Lichtenberg 193. Wiesenfest  

27.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

unseren Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

29.07. 16.00 Uhr  PröD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

30.07. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend. – Alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

31.07. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Viola (Prof. Hariolf 

Schlichtig)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 
Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

01.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Sommerkonzert mit dem Gute-Laune-Chor „Viva 

La Vida“ aus Oberkotzau 
Kurhaus Bad Steben

02./
03.08.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

03.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

unseren Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park 

06.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Una Notte Italiana“ mit Malena Grandoni Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

09.08. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert des Ensemblekurses für Blech-

bläser 

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 
Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

12.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Das Geheimnis der Gelassenheit“ mit Elke Sachs Kurhaus Bad Steben

12.08. – 
16.08.

 Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kinosommer mit verschiedenen Filmen vor der Spielbank Bad Steben

18.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Live-Multimedia-Show „Norwegen“ Kurhaus Bad Steben

20.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer „Heinz Erhardt-Abend“  Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

28.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Holger Mantey: Piano, Drums und Sounds Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

29.08. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavierduos (Prof. 

Christoph Sischka/Hsueh-Fong Chien)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 
Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz an der Thierbacher 
Mühle (Eingang Froschbachtal)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Ihre Aufgabenschwerpunkte
▪Aufsicht über die Ämter Stadtkasse, Stadtsteueramt, Liegenschaften/Schulen/Kindergärten, Verwaltung und Buchhaltung 

Wasserwerk und Laufwasserkraftwerk der Stadt Naila
▪ Planung, Abwicklung und Rechnungslegung Haushaltsplan
▪ Finanz- und Investitionsplanung in Zusammenarbeit mit allen Referaten
▪ Beratung bei internen Geschäftsvorfällen mit haushaltsrechtlicher Relevanz und  haushaltsrechtlichen Grundsatzfragen
▪ Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 
▪Kassenaufsicht 
▪Organisation der örtlichen Rechnungsprüfung
▪Gebührenberechnung für kostenrechnende Einrichtungen (Kanalgebühren)
▪Kaufmännische Werkleitung der Stadtwerke
▪Allgemeine Angelegenheiten für das Feuerlöschwesen 
▪Gebührenkalkulation, Rechnungs- und Bescheiderstellung für das Feuerlöschwesen
▪ Beschaffungen der Feuerwehren einschließlich Ausschreibung Fahrzeugbeschaffungen
▪Überwachung des Zuschusswesens
▪Vorbereitung der Sitzungen des Stadtrates im Rahmen der Finanzverwaltung sowie Sitzungsdienst
▪Überwachung und Vollzug der Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse
▪Akquirieren von Fördermitteln, Bearbeiten der Förderanträge
▪Verwaltung und Betreuung des Stadtwaldes
▪Vollzug des Jagd- und Fischereirechts
▪Dokumentation Ernte-, Forst- und Wildschäden 
▪ allgemeine rechtliche Angelegenheiten in Land- und Forstwirtschaftlichen Angelegenheiten
▪ Erstellen von Verwendungsnachweisen
▪ Erlass von Satzungen 

Sind Sie Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen 
aussagefähigen Unterlagen bis 21.07.2025 an die Stadt 
Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 95119 Naila. Auskunft 
erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Tel. 
09282/68-32.

Die Stadt Naila sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Leitung der Finanzverwaltung m/w/d
Die Stelle ist unbefristet und als Vollzeitstelle vorgesehen. 

Ihre Qualifikation
▪Erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d) 

mit Fachprüfung II oder als Beamtin/Beamter (m/w/d) der 
3. Qualifikationsebene (Fachlaufbahn Verwaltung und 
Finanzen, fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer 
Verwaltungsdienst)

▪Einschlägige Berufserfahrung im Aufgabengebiet der 
Kämmereileitung

▪Einstellung in Besoldungsgruppe A11 bzw. Entgeltgruppe 
11 TVöD, bei entsprechenden Leistungen ist 
Besoldungsgruppe A12 / Entgeltgruppe 12 TVöD möglich

▪Umfangreiche finanzwirtschaftliche, haushaltsrechtliche 
und betriebswirtschaftliche Kenntnisse

▪ Führungserfahrung, Entscheidungsfreude
▪Gutes Organisations- und Verhandlungsgeschick sowie 

Durchsetzungsvermögen
▪Sichere Anwenderkenntnisse in kommunalen EDV-

Verfahren

Wir bieten Ihnen
▪ Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet
▪ Tarif- und leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der 

Qualifikationen und persönlichen Voraussetzungen mit den 
üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

▪ Einen modernen, zukunftssicheren Arbeitsplatz
▪ Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten 

im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt



-liche Einladung zum

Samstag, 26.07.2025 von 10°°- 16°°Uhr

auf dem Betriebsgelände in Carlsgrün

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SStteeffaann&&SStteeffffeennNNiieettnneerr
uunndd IIhhrreeMMiittaarrbbeeiitteerr

iche Einladung zum

„Kommen Sie vorbei und werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen.
Seien Sie gespannt, was es neben leckerem Essen und Trinken
auch für Kinder zu entdecken gibt.“

FAHRRAD

FLOHMARKT16
9

.

Mach 
mit! 

Alle In
fos h

ier

Bike Center Dressel GmbH  

Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach   
Telefon: 09261-3406 

www.bikecenter-dressel.de

SAMSTAG 

 26.7.25

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

So funktionierts: 

Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs sicheres Gebrauchtrad zum 
Parkplatz am Bike Center Dressel. Du kannst dein Rad zwischen 
8 und 9 Uhr am Samstag bei uns abgeben. Alternativ kannst du 
auch am Freitag davor zwischen 17 und 19 Uhr das Fahrrad abge-
ben. Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 8 und 14 Uhr von den 
 Mitarbeitern für eine Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

von 8 bis 14 Uhr
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